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irbelſtürme töten über hundert Me chen, einunddreißig in Chicago. 


Srufges Wien es Sarnes 


Chicago, Elgin, Melroſe Park, Evanſton 
und audere Vororte ſchwer heimgeſucht. 


Hiob 


sbotichaiten ans vielen Staaten 
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Der Tod it gejiern über Chicago | 
Ei : 5 Alfred Hanien, 34 Nahre alt, 3542 
glückliche und lebensfrohe Menſchen na 
yon. Milde Früblingslüfte fchienen |zuvor beim Einjturz der Mauern feines | 
vr Dorlıntisa ind wirkli | — —— 
u verheißen, und wirklich brach auch ran Anna Hanſen, Alireds Gattin; 
verfinſterte ſich der Horizont wieder, Frau Margaret MeGinnic, 55 Jahre 
beim Einſturz ibresdaujes einen Schäs | 
Stadt und in den nördlichen Vor-!Couniyboipiral erlag. | 
sirenend, Wie viele Menichenfeben [!1e5 Danies aufgefunden, 
jidy heute sicht | das Haus vom Sturm umgeworfen wor— 
:iele von Werleßten|. Vincent Lanfenberger, ? Sabre alı 
mit dei Tode, 
%es Staates, in Indiana, Michi-| Neo .. rıuns, 15 Nahre alt, 
i I ar) J Aus 1 o BR — J 
Alabama gehauſt. Aus manden) san Strom — | 
Yichten i aphif de utts 1, 
ihren, da die telegrapdifhe amt 20. ir, erlag im Daf Bark Hotpital 
Kerluite. Der Sahjichaden beläuft|ieiner Wohnung getötet, j 
B * letzungen. 
Alle Wirbelſtürme kommen aus 
der Südweſtſeite hatte der —* Philip King, ein Säugling, 20. Ave. 
11 
Bm. Self, 1103 15. Ade., wurde 
den Hausdächern, unter den Min, Mat befürchtet, dai fie berletst wurden. 


Die Toten: | 
und feine nördlichen und mordiweit- Sur u | 
* * — n Chicago. — 7. | 
Iihen Vorftädte gebrauft, und 31 sn Chicag e | 
ISTEO: Nottingham Ave., itarb im Hoipital in | 
md von ihm urplößlic ereilt wor: | Drrnning, nachdem er einige Stu.iden | 
. .. — U—2 4 **144 533 alla —B 
un Morgen einen fehönen Sonntag MANS innerlich ſchwer verletzt worden 
(ti. I 
yon vermittags die Zone durd) | wurde, während fie im Wohnzimmer | 
No grauen Negemwolfei, bald aber |jai;, beim Einsturz des Haufez getötet. 
und es brach einRegenſturm los, der It. Nr. 3855 Noitingham Ave. Erlitt 
8 Re 8, 
144 1 It 1 3 & 3 F— * > — > | 
iu den weitlicien Musläufern der yerpruch, de: ı fie im Laufe der Nacht im | 
Hadten Sich in einen Rirbeliturm Edward Iameion, 3527 Noningham | 
serwandelte, Tod md Verderben!Nve., wurde tot unter den Trümmern 
* Elizabeth Laufenberger, 16 Jahre alt, 
der Sturm gefordert bat und nod]z655%. Mienard Ave, Wurde, noachdeni 
tordern ag, laßt 
it Bejtimmtheit Jagen, 31 find tot, den war, tot aufgefmden, 
der Hunderte — nn A aa 
So. * 3655 N. Menard Ave. Beim Einſturz 
—— Er Zahlloſe ane des Hames fiel ihm der Ehriſch auf dan 
re Mirbeliniirnte haben im Innern Kopf. 
jan, Ohio, Wisconjin, Georgia und droſchkentutſcher. Wurde bor dem Haufe | 
i Nr. 1549 Turner Ave. von eleltri-⸗ 
Hegenden, wie beiſpielsweiſe Bel— | 
idere, III, fehlen nody alle Nad-| _ St Meleofe Bart — ul. | 
rau Nellie Butts, SO Nazıc alt, 27 
Fernſprechverbindung zerriſſen Üt, ipxen Verlesungen. 
ndWSerlichte melden weitere ihwere! red Fippinger, 20. Ave. 
5 ii — nf ; c ER 
ic) anf Millionen von Dollars, und N. — rn a „be. Cr 
. .> zone. a. x A ı za Part Dolbiic emen \crt= | 
reits it das Hilfswerk im Gange. !rei, —— 
>); Benjamin Sayialeii, 3 
dem Südweſten, ſo auch dieſer. Auf Lale Str. 
ee . \ Antoinette XLejansti, 9 Nahre alt, 
och nicht geine volle Entwicklung er · 424 48, ve. u | 
reicht. und wenn er au großen 
Zchaden an den Drähten der Fern-|beim Mittagefien getötet. Seine Frau 
inredh- und Telegraphenleitung, anjund ihre drei Ninder merden vermißt. 
R 5 : | Gharles Snlfe, von einer 
son in den Parks anrichtete, fo er-Inen Maner zernericht, 
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-sipte er feine volle Gewalt erit in! Gus. Swanien, 
Melroſe Park und den Schweſteror- ſtatiete einer an der 
n Bellwood und Maywood. Und PLark, wohnbaften Samilic ec 
ann zog das Berderben in furcht ® Eu. Techmeyer, 121 
arer Geſchwindigkeit über Dun-— Leiche wurde zivei Siraßengevierie 
ing, Park Ridge, Niles, Desplai- ſeiner Wohnung gefunden - 
08, Cvaniton und Wilmette. Sa-|. Frau Techmeyer. feine Gatrin. 
sel: und Negenftürme begleiteten ihrer Wohnung getötet. 
das Unwetter, der Himmel war faſt 
ſchwarz, Blitze zuckten ununterbro 
chen, und im tollen Tanze wirbelten 
Sanstrümmer und Bäume durch die ꝙ 
Luft. Auf der Nordſeite und na— 
mentlich in der Nähe des Sees gin-— 
en zwar Gewitter nieder und der 
-turnwind rüttelte an den Fenſter-— 
ſcheiben. während der Wogengang 
des Sees faſt haushoch war, aber 
bedeutender Schaden wurde nicht 
angerichtet. Ebenſo war es auf 
der Südſeite. 

Die Zahl der Toten. 

Getötet wurden: 

In Ehicage und Nachbarorten... 
Georgia 


> Melraf 
—. ZI, SWelroN 


einer 
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In Elgin — 7. | 
Sam. Beverly, Schauſpieler, 
waukee. 
Fran Ada 
dilwaukee. 
Frl. Luln Foote, 40 Jahre alt. 
Frau W. D. Kimball, 55 Sabre ali. 
Frau Richard Lomnie. 
Iabel MeConnachie, 12 Jahre alt. 
‚sr. Elizabeth Mowat. 20 Jahr alt 
Edward Weirid, 36 Nabre alt. 
In Mayword — 4. 
Frau Nellie Butts. 80 Jahre, 27 
120. <tr., Mahtvood, im Taf Park Ho- 
ſpital ihren Verletzungen erlegen. 
Fred Fippinger, 20. Ave., in feiner 
Wohnung getötet. 
Philip Krug, 2 Wochen a 
120. Ave. 

. ran Kohn King, 19 20. Abenune, 
im Oak Part Hoſpital geſtorben. 
In Plainfield — 3. 

Frau Feigle, von den Trümmern er— 

chlagen. 
E Hiwet bisher nicht identifizierte Per- 
jronen, 
— — 
ss 
hat der Mirbelfturm feine der gro. | 
i ben Stabte berührt, fjondern hat 
ſich auf dem offenen Lande ausge⸗ 
bbi; acht Menſchen ſind dort, ſo viel 
‚man bisher weiß, umgelommen und, | 
wie überall, iſt der Schaden auch dort 


Jgroß geweſen. 


Mil- 
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Reſt Liberty. In 

Alabama 

anne 

Geneva, Ind * 

Greenville, ©... 

Monroeville, Ind 

Townley, Ind 

Hart, Mich 

St. Lonis, Mo 

anna 
Diefe Gejamtzahl von 106 ma 


noch gröher werden. ur 
Tauſende obbdachlos. Huünfsehn Kraftwagen zerſtört. 
Tauſende von Perſonen wurden Funfzehn von der hieſigen Fabrit 
durch den Wirbelſturm in den feche Tab Fond du Lac, Wis., fahrende | 
davon Heimaefuchten Staaten op-|*Taftwagen wurden von dem&turm- 
dahlos, und viele Orte maren aufj Ind am Late Shore Drive und der 
Hilfe von auswärts angewielen. Der ve an Straße vom Sturm zer⸗ 
Umtreis von Chicago, wo 31 Men— rümmert, vom „Lake Shore Tea: | 
chen getötet wurden, hat, abgejehen |!Nom an der gleichen Ede wurde bas | 
von Genraia, am jchmwerften gelitten. ——— und eine Anzahl 
Elgin, dreißig Meilen weſtlich von Raume in der Nachbarſchaft wurden 
hier, wo acht Menfchen getötet tour entwurzelt. 
den, veranſchlagt den Sachſchaden 
heute auf vier Millionen Dollars, da 
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Die Verwüſtungen in Dunning. 
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HAT Unwetter 


Teil 


dem Sturmwind heftige Regengüſſe. 


nach den heimgeſuchten Gebieten im 
Staate, namentlich nach La Grange 
ſenden, da infolge der Zerſtörung der 
telegraphiſchen Leitung die Atlanta 
und Weſt Point Bahn außerſtande 


dem acht Meilen nordweſtlich von hier 
gelegenen 


‚ Iornados, der au.) eine Feuersbrunit 
verursachte, Tieben Perſonen getötet 
‚und jehr viele Pertonen veriegi. 


‚\- 1 Gelegentlich eines Sturmes, der heute 
"abend 

diana dahinfegte, wurden brei Per— 
ſonen getötet 
verletzt, während ein Sachſchaden an— 
gerichtet 
2.2.2... Millionen Dollars 
Beverly, Schauivielerin, | Die Todesfälle ereigneten fich in dem 


Zulu, 


umgeweht wurden. 


Nachrichten iſt die Ortſchaft Edger— 
ton, 18 Meilen öſtlich von hier gele— 
gen, faſt gänzlich demoliert worden, 
und es ſollen eine große Anzahl Per— 
ſonen in dem 500 Einwohner zäh— 
lenden Ort verletzt worden ſein. 


— meltlich von bier gelegen, wurden an 
‚die 20 Perfonen verlegt, und zmer 


000 geihäßt. 
\ 


% 
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Tod und 


Verderven alt. Starb infolge eines Herzſchlags, 
Torundos and; in den Staaten als er vor dem Unwetter Zuflucht 
Judiana, Ohib, Michigan. Georgia ſuchte. 
und Alabama im Gefolge gehabt. Domino Pelye, 77 Jahre alt, von 
Atlanta, Ga, 28. März. Bei einer Lokomotive überfahren, Deren 
Iornados, durch welche am Sonntag Barnungsfignale er infolge Des 
die Staaten Georgi: und Alabama | Sturmwindes nicht hören konnte. 
esmgefucht wurhei, find zum min: | Genon: Frau Hiram Yohnfon und 
deften 45 Perfonen ums Leben ge- | Stau Mfted Younter, — 
kommen und etwa hundert wurden men 
mehr oder minder ſchwer verlegt, Frau Dar) Bid. * — 
während zu gleicher Zeit ein ganz Sylvaniaz Fiau Fred Schreinel 
ungeheurer Sachſchaden angerichtet und deren Säugling. 
wurde. | In Genoa wurden 25 Wohnhäufer 
An jhwerften wurden La Grange ;serltört. Diele der Bervohner lagen 
und Weft Point, Ga., an der Grenze | bereits im tiefen Schlaf, als ber 
ztifchen Georgia und Alabama ge: | Sturm Iosbra, und bie Zahl ber 
legen, heimgefuht. In La Grange | Perlepten ift jehr bedeutend. 
ihäßt man die Zahl der Toten auf), In, Raabs Corners wurden bie 
etwa dreifig. Soiweit find 21 Lei- |fatholifche Kirche und Die tatholifche 
hen, 6 Weihe und 15 Farbige, ge: | Gemeindefchule umgeweht. Charles 
borgen worden. Harſch aus Toledo, der im Automo- 
A Weit Point bil dur die Ortichaft fuhr, ver- 
Zahl der Toten auf zehn umd derjiihert, daß er biele % 
Sachſchaden im dortigen Geicäfts- | Finder, augenſcheinlich mit gebroche: 
viertel it jehr bedeutend. Jun Agriz|nen Öliebmaßen, auf den Straßen 
1 In Agris| | wo. 
cola, Ala., tamen fünf Berfonen ums liegen ah. Auch * Martins in der 
Leben, während eine Anzahl Perfo- | Nähe von Raabs Corners follen 
nen verleßt wurden. Auc) in Macon |etlihe Perfonen verlegt worden fein. 
bat der Tornado bedeutenden Scha: Der Bremjer 8. 9. vn gehörte 
ben angerichtet und es wurden dort |3U mehreren Perfonen, die fi in 
auch eine Anzaht Perfonen verlegt, |eM Haufe befanden, von dem ein 
Die telegraphiiche und telephonifche = dur ben 5 —— —— 
Verbindung iſt zum Teil geſtört und riſſen wurde. Er wurde in ſchwer⸗ 
es iſt daher vorlaͤufig nich mögüch, verletztem Zuſtand unter den Trüm— 
ganz genaue Berichte aus verfchiede- | mern bernorgeholi. — 
nen Teilen des Staates zu erhalten. | | In Martins wurde aud) ein großer 
In vielen Städten find durch das Getreibejpeier umgeiveht, in dem 
die Beleuchtungsanlagen fünf Männer Zuflucht gegen bad 
zeritört worden, fo daf; während der —— geſucht Ben — 
Sonntagnacht abfolute Finfiernis gons der Ueberlandbahn ivar ⸗ 
dort herrichte. In eimem grohen während der Nacht unmöglich, durch 
des Staates Georgia folgten 


Haben 
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> 
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beläuft ſich die 


Genoa nach Eleveland zu gelangen. 
Hilfsmannſchaften ſind heute von 
hier nach den heimgeſuchten Ortſchaf— 
ten abgegangen. 

Glevelard, D., 29. März. In 
Cleveland kam, dem Palizeibericht 
zufolge, gelegentlich des Unwetters 
in der verfloſſenen Nacht eine Perſon 
ums Leben. Es war dieſes Arthur 
Marks, der beim Kreuzen des Fahr⸗ 
damms von einem Automobil, deſ⸗ 
ſen Herannahen er infolge des Un— 
wetters nicht bemerlt hatte, überfah⸗ 
ren und auf der Stelle getötet wurde. 
Der Sturmwind erreichte hier zeit— 
weilig eine Geſchwindigkeit von 48 
Meilen die Stunde. 

Springfield, O., 28. März. Durch 
einen Tornado wurde heule nachmit— 
tag ein Gebietsftreifen von einet 

halben Meile Breite und jechs Meilen 
Länge zwifchen Greenville und Unton 
City, Obio, völlig zerftört. Den fo- 
meit vorliegenden Nachrichten zufolge 
folfen 16 Perfonen entweder tot fein 
oder vermißt werben. 

Am fhlimmiten wütete der Sturm 
in dem meitlich von Greenpille gele= 
genen Dorf Nafhpille, wo, fowweit be= 
kannt iſt, vier Perfonen ihr Leben 
F einbüßien. 
vorliegenden) Clebeland, Ohio, 29. März. Man 
ſchätzt vorläufig die Zahl der Opfer, 
welche der entſeßliche Windſturm des 
geſtrigen Tages im Auferiten weitli. 
hen Teil Ohios gefordert hat, auf 
zwiichen 15 bis 25 und die der Ver- 
(eten auf etwa 200. Wie gemeldet 
worden, sollen etlihe Dörfer in 
Trünmerbaufen verwandelt worden 
jein. 

Silfsmannichafiten waren heute in 
Iden Trümmern von Greenville ad 
| llnion Citv, in der Nähe von Day: 

ton, ai der Arbeit fotvie andy in 
Naſſhville, wo jie nad odten und 
Verlebten ſuchten. Naſhville iſt, wie 
es heißt, tatſächlich dem Erdboden 
gleich gemacht worden. 

Lima, Ohio, 29. März. Der ge— 
ſtrige Windſturm hat in dieſem Teil 
des Staates ſieben Menſchenleben 
gefordert und gewaltigen Sachſcha— 

Etwa ein Dutend Städte und, det herurjadt, F — 
Ortfhaften des Staates ind vor- menen gehört auch der in der 2* 
läufig von jeder telegraphiſchen und | bon suma antarige Farmer Note 
telephonifchen Verbindung abgejchnit- DIUREN, In Dun wert EMDEN drei 
ten, und aus bürftigen, fomweit ein- — ums Leben md drei in 
gelaufenen Nachrichten geht hervor, Moulton. Der ———2 — iſt 
daß der Windſturm und Hageiſchlag völlig eingeſtellt worden und die te— 
in verſchiedenen Teilen des Staates legraphiſche und telephoniſche Ver. 
gewaltigen Schaden verurſacht haben. bindung iſt ſtark geſtört. 

Von beſonderer Heftigkeit war S 
das Sturmeswüten in Kalamazoo, heimgeſucht. 
Battle Creek, Lanſing ſowie in öſt- St. Louis M. 20. März. Ge— 
lich gelegenen Stidten bis nach Bay ——— — 


er. — „Rlegentlich einesſsturmwinds, der am 
City und Saginaw hin. Soweit lie- — 


Das Rote Kreuz 
wu3 Hilfe mit 


mird von bier 
Armeeautomobilen 


ft, Eifenbahnzüge verfehren zu laflen. 
Der Sturm im Indiana. 


Portland, nd, 28. März. In 


Städihen Weit Liberty 
vurden heute abend gelegentlich eines 


Fort Wayne, And, 28. März. 


über das norbweitliche Ans 


und fehr viele Leute 
wurde, der auf mehrere 


geſchätzt wird. 


zehn Meilen öſtlich von hier gelegenen 
wo auch viele Wohnhäuſer 
ſoweit 


Laut den 


In Oſſian, Ind., 15 Meilen ſüd— 


derfelben dürften faum mit dem Les, 
ben davonlommen. Der dori ange: 
richtete Sachſchaden wird auf 8250, 


Acht Opfer in Michigan. 

Detroit, Mich. 28. März. Gele— 
geitlich eines Sturmes, von dem das 
mittlere und das weſtliche Michigan 
heimgeſucht wurden, ſind acht Per— 
ſonen ums Leben gekommen, ſieben 
in Fenton und eine Perſon in der 
Nähe von Hart. 


— 
I 


end 


viele Frauen und | 


Den Wag: | 


Zu den Umgefom- | 


t. Sowis and) vom Sturmivind | 
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New Zericy Revifion 

iWehrt fi) vor Oberbundesgericdt gegen Des Friedensvertrags befürwortet einer 
die Krohibition. — Der Generalan- :d°7 amerif. Nedtsberater in Beriniltes. 
walt führt nene Argumente ins Feld.‘ New Yort März. Baul D. 
 Wafhington, 29. März. Das! Caravath, der Rechtsberater der Ver. 
'adhtzehnte Amendenent zur Bundes-| Staaten Schagamtstommiffion in 
verfaffung, al das Prohibitions-| Europa gewefen, befürmortete gele- 
amendement befaunt, ift gefeßgeberi- | gentlih eines Lundeons der Liga 
\icher Natur md rebolutionären| der freien Völfer, im 
‚Charakters, wie Generalanwalt! Franfreichs, Jtaliens und Englands 
| Thomas 5. MeCran von New Ner-|ebenfo wie im Intereſſe Deutſch— 
ſey bein Beginn feines Arguments| lands eine Nevilion des Vertrags 
vor dein Therbindesgeriht in dein! von Verjailles und die Feitlekuna 
| Verfahren erklärte, da3 der Staat einer Sumine al3 Kriegsentichäpdi- 
anbängig gemadt hat 
gültigfeitserflärung des Amtende-| ftande fei. 

ments herbeizuführen und-das Vol-| David Hunter Miller, der Rechts: 
jteadfhe Turhführungsgefeg für] herater der Ver. Staaten Friedens- 
verfaffungswidrig erflären zu Taf tommiffion gemweien, bemerkte, daß, 
jen. Der Generalanmwalt führte | falls die Entfchädigungstlaufeln un- 
adıt Punkte in's Held, die er erör-; gerecht feien, Here Caravath perfön- 
terte. lich mit dafür verantwortlich wäre, 


i 97 
r als 


| 
| 


achtzehnte Amendement ſei nicht in von Paris nach London im Dezember 
konſtitutioneller Weiſe in Vorſchlag 1918 Herr Carabvath ihm die Ab— 
gebracht worden; der Vorſchlag tet, Schrift einer bon ihm über die Frage 
feiner Revifion durd) Die Öerichte | der Kriegsentſchädigungen ausgear— 
—*—— der Eu „Habe peiteten Dentichrift vorgelegt habe. 
inicht in beiden Sänfern mit Ywet- — 
drittelmehrheit. die Herr Caravath verlas dann, ant— 
lution angenommen und das Amen— 
dement ſei auch nicht in konſtitutio— 
nellem Sinne von zwei Dritteln der 
Staaten ratifiziert worden. 
Der Generalanwalt erklärte jer 6m 
ner das nationale Prohibition ——— 
angemeſſene Gefebgebung ſei, daß Er fügte Damm hinzu, 
dem Kongreß kein Recht zuſtünde nicht faſſen könne. daß Deutſchlan 
' gefeßliche Beſtimmungen, die den imſtande ſein ſollie, angeſichts ſei— 
Wortlaut des Amendements über- ner Schwächung durch den Krieg und 
ſchritten, zu erlaſſen: daß die Worte angeſichts 
für Getränkezwecke“ nicht die Gren⸗ die Gebietsverluſte, die 
zen gebührend feſtlegten, innerhalb gung zu zahlen, die er in ſeiner 
welcher die geſebgeberiſche Tätigkeit ſchrift vorgeſehen hatte. Er be 
des Kongreſſes ſich beichränfen wird| merkte, es würde chne Frage vernünf 
und da dic Bezeihnung „berau-!figer fein, Milde walten zu laffen 
ſchende Getränke“ fidy don felbit de-| und nicht dem Ddeutichen Volt eine 
finiert; daß das Volfteadſche Geſetz, Schuld aufzuhalſen, durch welche 
durch welche die Norm beſtimmt ganze Geſchlechter zermalmt werden 
wird, eine Gewaltmaßregel und ver- müßten. 
faſſungswidrig iſt: daß das Vol- Herr Caravath bemerkte auch, daß 
ſteadſche Geſetz verfaſſungswidrigdie wirtſchaftlichen Abſchnitte des 
iſt, da es verſucht in die Rechte der Friedensvertrags nicht mit den 14 
Aerzte und Apotheker behufs Lie⸗ Punkten des Präſidenten Wilſon 
ferung von Spirituoſen einzugrei— 
fen: daß die dem Staat New Jerſey 
gehörigen und von ihm geleiteten gungen nicht einer Reviſion unter— 
Einrichtungen durch das arbi- zogen würden, Europa ohne jede 
träre Vorgehen des Nongrefies de | Frage in ein Chaos aeltürzt werden 
'bindert mid beigranft werden. In würde. 
‚furzen Yigen wurde aud) die Ber, 
\ichichte des Staates New Serjey er: | 
Fangen jowie aud) die Beziehungen! 
de5 Staat5 zur PBımdesregiering 
fowohl vor, wie nad) der Aınahnıe 
der Berfaffung und eingehend crör- 
terte der Generalanwalt die Nechte,| gebracht morden, Da} 
weldhe die Staaten aufgegeben hat. "meritanifder Finanzinftiut — 
ten zum eine vollfommene Union zı|erboten hatien, zur Unterſtützung bes 
ichaften. deutſchen Handels Kredite zu gewäh⸗ 
ZJexrner wurde in dem Argument ken, dieſe Anerbieten infolge des 
|daranf bingewiefen, dal die 17 Kappſchen Staatsſtreiches zurückge⸗ 
Amendements zur Bundesverfaſ- | sogen haben. Aus dem gleichen 
ſung, die dem 18. Amendement, dem Grunde, ſagt die Zeitung ferner, ſind 
„Prohibitionsamendement“ vorauf- auch die Unterhandlungen. die be— 
gingen von Fragen handeln. die züglich des Verſandts einer großen 
ſich auf den Aufbau und auf die Menge Koli nahezu abgeſchloſſen wa— 
Form der Regierung beziehen und ren, aufgeſchoben worden. 
feinen revolutionären Charakter 
tragen oder die Staaten ihrer fou- 
beränen Redte berauben. : 
| Sn einem zufätlichen jchriftlichen 
Argument, welches der Generalan— 
walt von New Jerſey unterbreitete, 
wird eine völlig nene Frage aufge: | 
worfen, nämlich „daß das Recht zur 
Amendierung der Bundesverfaſſung 
dent-Volf der Vereinigten Staaten! 
im Gegenſatz zur Bevölkerung der! 
einzelnen Staaten zuſteht; daß dem 
Volk der Vereinigten Staten nur 
nationale Gewalten zuſtünden, 
während die interne Polizeigewalt 
des Staates New Jerſey eine Ange— 
legenheit ſei, bezüglich welcher dem 
Volk der Vereinigten Staaten kei— 
nerlei Kontrolle zuſtünde. Dieſes f 
Recht kann dem Volke von New“ us 
Jerſey nicht ohne deſſen Zuſtim- — 
mung genommen werden. | (Shicago und Umgegend: Klar heute 
Außer dem New Jerſeyer Prozeß abend, niedrigſte Temperatur nahe dem 
lagen dem Oberbundesgericht heute Gefrierpunkt. Morgen zunehmende Be— 
auch noch eine Reihe Berufungen wölktheit und eiwas wärmer. Abflau— 
gegen Prohibitionsentſcheidungen aus ende weſtliche Winde, die morgen nach 
New Jerſey und aus Wisconſin vor dem Südweiten umichlagen. 
und die Argumente in allen dieſen Zttinsis: Im allgemeinen Mar heute abend 
Fällen dürften kaum vor morgen | und morgen. Morgen etwas wärmer. 
zum Abſchluß gebracht werden. Wisconſin: Klar heute abend, im ünßerften 
j Mei dem' zweiten aus New Serfen Inerdöftlihen Zeit Tülter, Morgen zunehmende 


I Bemölftbeit ımd ewa3 »ürmer, 


Iio 
\fer Dentichrift, aus denen herpor- 


hatte, daß Penftonen Ein, 
Entſchädigungen mit eingelüzlotien 


dag er es 


D 
—⸗ 


daß wenn die wirtſchaftlichen Bedin— 


— 


— 
KanpepPutſch koſtet amerikaniſchen Kredit. 
Berlin, 28, März. Wie das „Der: 
liner Tageblatt” heute meldet, ift aus 


ameritanifhen Deullen in Erfahrung 
dah eine Anzahl 


Deutſche Poſt. 


Der Dampfer „Stavangerijord‘, 
der Freitag von New York nadı Ber: 
gen fährt, nimmt Briefe nad Deutſch— 
laud und Litauen mit. WBoitichlun 
im hieſigen Hauptpoſtamt Mittwoch 
mitternacht. 

Der Dampfer „St. Paul“, der 
Samstag von New VPork nach Cher— 
sourg fährt, nimmt Briefe nach En— 
ropa, alſo auch nach Deutſchland mit. 
Voſtſchluß im hieſigen Hauptpoſtamt 
Tonnerstag mitternadt. 


De 


Intereſſe 


um die Un- gung, die Deutſchland zu zahlen im-⸗ 


Er vertrat den Standpunkt, das und fügke hinzu, daß auf einer Fahrt 


rtlich dieſer Bemerkung, Teile die: | 


ging, daß er ganz beſonders betont 
nicht in Die, 


Deutichland | 


jeiner Werormung Durd) | 
N Entſchädi⸗ 
ent: | 

be= | 


übereinjtimmten, und er fügte hinzu, 


tute, die fi) | 











Biegen oder brechen 


Dentice Regierung ftellt den Kommt 
wuiſten ein Ultimatum. 


Eewaltmaßnahmen als Alternative 


Seile von »er „Afloctterten Breiie“ und den „United brek Alloctattons”.) 


Berlin, 28. März Die Regie-) Faltion zu kämpfen, wie aus Hageı 
rung wird energiice Mafnahmen | gemeldet wird. Das Verhalten biefe 
negen die fommmniftiichen Truppen | Faktion, das als anarchiftifch,bezeic; 
im Ruhrgebiet treffen um die Ord-|net wurde, murde für eine.Gefab 
Inung wicderherzuitellen und das| für das gefamte Industriegebiet . er 
deutſche Volk vor „ungeſetzlichen klärt. 
Handlungen“ zu ſchützen, wie es in Das neue preußiſche Kabinett. 
einem heute von der Regierung er Berlin, 29. März. Das neuorre- 
Injienen Manifeit heist, wenn die yiiierte vreuhiiche Kabinett febt fies 
Lommuniſten micht bis zum 30. pie Heute befannt gegeben wurde, fol- 
ı Marz dem Befchlshaber der Regie⸗ gendermaßen zufammen: 
rungstruppen in dem Gebiet, Gene⸗ Premier und Aderbauminiſter 
‚ral von Watter, gebührende Garan-|g-ayn. 2 


‚tien gegeben haben. | Minifter des Innern: Severing. 
yeah * — ring. 
Lant dem Manifeft wird bie Net  Minifter frlnterrictömefen: &ä 


. . . | 
ı giernug unter den tTolgenden Bedin⸗ sin 
gungen von den drajtiicden Mah- Finanzminiſter: Ludemann 
nahmen zur Beſtrafung derjenigen, Minifter Für öffentliche -Mrbeiiin 
die gegen fie vorgegangen jind, Abs | Deier 
— uchmen: a | Handelsminifter: Fiſchbeck. 
Bedingungsloſe Anerkenunug der inifter für öffentliche Wohlfahe 
konſtitutivuellen Staatsbehörden. rei ’ —— 
Wiedereinſetzung der Zivilbehör- — mminsrin Aebukoff 
— der Bolizeibekörb Juuſtizminiſter: Zehnhoff. 
den und der Polizeibehörden, vor⸗ In 6 
—— A Vier der Miniſter ſind Soziald 
ausgeſetzt, daß dieſelben nicht an der ————0 0 0 
renftionaren Bewerung Dr. Wultzi ns en — 
aung T Mitglieder des Gentrum?. Premier 
minjter Braun war Handelöminifte 


| 
— im verfloſſenen Kabinett, dem autl 
Freilaffung der Ziniſch Deler, Yilchbed, Cleeder 
wald und Zehnhoff angehörten. 
Legien angeblich mit dem neuen dei 
ſchen Kabinett nicht zufrieden. 
Berlin, 28. März. Einer der Füh 
rer der Mehrheitsſozialdemokraten 
der von dem Korreſpondenten gefrog 
wurde, ob der Präfident der deui 
ihen Gemerkichaftler Carl Legier 


reri 


ür 


| 
! 
I 
l 


anna Napps vom 13. Marz beteiligt 
waren. 
Unverzügliche 
Gefaugenen. | 
ralls dieie Bedingungen erfüllt! 
werden, wird die Regierung nicht 


eingreifen, während im gegenteili— 
Fall General von Water Vollmacht 
zum Vorgehen erhalten wird. 
Regierung ſeien „viele Klagen Regierung geſchloſſen habe, erwidette 
aus allen Schichten der BevölkeLegien iſt durchaus nicht mit den 
rung über die Verbrechen der Extre- rekonſtruierten Kabinett zufrieden 
miſten“ zugegangen. JEr fügte hinzu, daß die Gegner 


In dem Manifeſt heißt es, das 

in Bielefeld getroffene Abkommen 
Preſſe ſtent neuem Kabinet fühl gegen- ſchaft Legiens fich nicht auf bie, De: 
nͤber. motraten beſchränke, ſondern daß © 


ſei nicht durchgeführt worden, die 
neue Kabinett, für geſamten Löſung der fürz: 


Angriffe auf Weſel dauerten an und 
gelegentlich der Sitzung der N litiſchen Kriſe nicht einver 


— sır+ F 
Das 2LMIII WLL 


ational-⸗ lichen po 


definitiv Frieden mit der beutfcher” 


4 


\verfammlung am Montag eine Drei | Handen jei. Yegien hatte fich, wie Den, 


|viertelmajorität erwartet, wurde non Korreſpondenten verſichert wurde 


der Brefie, ja felbit von den Drganen | Mit diefer Löfung nur einverftanber 


der Koaliiton fehr kühl begrüßt und |ertlärt, weil er bie Ueberzeugung ge: 
die in Iekter&tnubde erfolgte Ausmer- | wonnen hatte, daß dur, einen Kot: 
zung des Rapitäns Cuno als Finanz: |tionsblot Die einzige möglid 
Imintiter wird in den Streifen einer | Örunblage tur eine ftaßile Regierun: 
ISharfen Kritik unterzogen, die er- gelegentlich  Ddiefer SKrife__gebofer 
Iwartet hatten, daß dent Lande aus würde. * 

der geſchäftlichen Erfahrung Cunos! „Legien hat ſich in kluger Weiſ 
große Vorteile namentlich mit Bezus auch zum MWortführer der rabitaler 
auf den Auslandhandel erwachſen 


Pe 
zu. Er bemerkte noch, der Arbeiter: 


mährsmann desftorrefpondenten bin: 

Die Weigerung Cunos, da3 Amt |? 
zu übernehmen, foll in erfter inte führer habe aud) eingefehen, daß bi 
auf das dringende Anfuchen der !ichwantenden Arbeiterelemente um 
Hamburg-Amerita Linie, diefe nicht |verzüglid im Zaum gehalten werber 
unter den obiwaltenden Verhältniffen ; müßten. Wennfhon er perfönlid 
im Stich zu laffen, zurüdzuführen |jeinem Tozialdemotratifchen oder ‚ei: 
fein. nem Wrbeiterfabinett den Vorzug ge: 

Es berricht allgemein die Anficht| ben würde, fo ſei er doch davon über 
vor, dab zur Zeit die Gewerfichaften | zeuai, daß der Zeitpunkt für eim 
den ausschlaggebenden Fatter bil ſolche rabifale Ummälzung nod; nid 
|den umd dai deren PBräfident, Carl; gelominen jet und daß eine. ander: 
| Segien, der Herr der Zitmation ijt.|weitige Öruppierung als, bie, dei 

Tas neue Kabinett in Tätigkeit. Mehrbeitsfozialdemofraten, ber De 

Das neue Kabinett hat feine Ta-| Mofraten und bes Centrum zur 
tigfeit begonnen, nachdem ihm die) Mt durchführbar fei. 
Zuficherung geworden, daß e3 den 
Gemerkfihaften genehm fei. Mit dus 
ı Erite, mas das Kabinett tat, war die 
Ernennung von zwei Rommiflionen 
zu vollziehen, deren Tätigkeit mit den 
Unruhen im Ruhrgebiet in Verbin— 
dung ſteht. 

Die eine dieſer Kommiſſionen, 
aus dem Mehrheitsſozialdemokraten 
Oskar Roth, dem Unabhängigen So— 
zialdemokraten Otto Braß und dem 
Vizepräſidenten der Gewerkſchaftler 
Großmann beſtehend, wurde nach 
Münſter entſandt, um dort Unter: 
handlungen mit den Roten zu pfle— 
gen, um wenn möglich das Einſtellen 
der Kämpfe herbeizuführen. 

Die zweite Kommiſſion wird ſich 


| 


Gerüht im Umlauf, die Radilaler 


| 
| Däumig und unter Mitwirkung de 
'Kommuniften einen abermaligen Ge: 


‚um auf diefeWßeife weitere Zugeftänd: 


preſſen. 
Von verantwortlichen Arbeit 
führern wurde verſichert, daß dieſt 


nahme verſagen würden und auch die 


ſchieden gegen 


Elemente aufgstvorten”, fügte der Ge: ! 


dei 7 
Heute Abend war in Berlin dad 


mürben unter ber Führung von Einf * 


‚neralftreit zu erzmingen berfuchen, 


Iniffe aus der Regierung herauspe © 


Verfuch fi als Fehlfchlag erweifen > 
Imürbe, da die gemäßigten Elemente 7 
unter den Unabhängigen ihre Zeil” 


Vereinigung der Gemwerkichaftler ent» ° 
den Plan - eintreten = 
würde, - Außerdem feien, wie‘ ber = 


% 


er feine Zerntan bis Mitternacht mit einer |Hammenden Prozeß, der vom Dem | zoma: Sın atinemeinen far heute anenn | TAG Holland begeben, um im Itamen 
aa ‚gen aus dieſen Gegen en nod) „_ ıSejchiwindigkeit von 60 Meilen die Brauereibefiper Feigenipan aus Meid- | und morgen. Zur werttihen Zeit heute abend | DET Regierung Arragements für bie 
Dun RE —— Nachrichten vor. Jong und | Stunde über die Stadt binwegfegte, | art anhängiq gemacht worden war, | wärmer, Im nordivekitigen Zeit morgen fül, | Entfendung bon Lebensmitteln nad; | 
striegsgeieß wurde dort erklärt und) Auf einer Strede — — 2 e. BURN wurde hier ein Mann getödtet und | jovie au in ber Derufung aus Mo. Klar und Fülter Heute abend. Mor Rn REITER: 
rin, & ; 2 vu DKELS en⸗ n. ae en nn Mi ſi a: nd füfter heute abend, Mots — 
ehemalige Soldaten ‚erboten ſich —— gevierten wurden die —— —* er aß zivel Perſonen wurden verletzt. Ter een > —8 wennſchon gen llar, ein wenig — | ee ehren 
Uebernahme des Sicherheitsbienftes. | Wohnjtätten vernichtet, ımd die Ne-| Der Sturmſchaden in Ohio. Sachſchaden beläuft ji hier auf| le Frage der echtsgiltigleit des miever Michigan: Teindeiſe Gewöltt heute) Aus den Nachrichten, die aus dem 
S: | Xolevo, D., 29. März. Someit |taufend von Dollars, Auch andere Amendements ebenfalls in Trage ge: | 


Don Elan brauſte der Wirbelſturm wohner unter ihne — abend. Mit Ausnahme des an den Micigan Ruhr ebiet, aus dem Rheinla d im 
men begraben. Die * ee Er no: 5 * ri \ gebiei, aus inland i 
bis jehl befannt it, famen gelegent- | Städte in Miffonri wurden vom Un. |elt twird, in erſter Linie um daS | See anarenzenden Teils älter. Morgen Hat, Allgemeinen fowie aus Weftfalen 


gat ben Sicerheitöbienft audh in|mirken” Mio — | | Recht zum ferneren Drauen bon ans | ei —— —— einlaufen, geht hervor, daß die Ord— 

Melrofe Part und —— ee A! Xoledo und Umgebung geitern zu Fällen Kant es aud) zu verheerenden |ACÖlich nicht —— — Bier, das Sonnenaufgang, morgen: 5:30. nung, wo bie Rebellen ihr linmefen 
De Butt — — co |päter Stunde heimgefucht wurden, | Seuersbrüniten. a 5 1 ein halbes Prozent Alkohol ent⸗ Monduntergang: 3:17 morgen früh. 'getrieben, langjam wieder hergeftellt 

Ueber ein Dußend Stäbte \da8 Sturmgebraus wisder jr die ht Perfonen ums Leben, während | Bannibal, Mo., 29. März, Gin ‚HA. | zen 1 jM i 

— — Weit | —— —— — —* u rabezu Hundert Perfonen verlegt | Sturmwind, der den Angaben der | \  Nachitehend der Tenperamwitandnat | Gelegentlich einer Verfammlung, | ihren, jondern nur, am Die Rt 

te vor em | urben. Schwer betroffen wurten  Wetterwarte zufolge zeitweilig eine! Der Urſprung der Wirbelftürme, | den amtlichen Angaben des Wetteramtes | die am Sonntag in Hagen in WMeft- | unterfuchen; 

Die T.irbelftürme murben burd; ; "' Neitern nachmittag 8 IIhr an: falen ftattfand, bejchloffen die brei 

Faktionen der ſozialdemokratiſchen 


fichert wurde, die Arbeiter der Muss 
ftände müde und zögen e3 bog, Diez 
hoben Löhne einzuftreichen, deren fie73 
auf ter anderen Seite verluftig gehen 
würden. . BE 
Tüfjeldorf, 28. März. Drei Ru 
aierungspertreter irefen au” 
Berlin bier ein und bega "at 
verzüglid eine Konferenz.mit dei 
Zentralkomite der Arbeiſfer 
heist, famen fie nicht Hierher, nm. 
irgendwelche Unterhandiungen 


zin großer Teil des Geſchäftsviertels Kurz nach ein Uhr 
in Trümmer gelegt wurde. Das Wirbelſturm über 


i 


= 
<< 


norboftiwärts auf Chcago zu. Miliz | Telegraphen- und Xerni — 
— ( e 1111: crı 2 * * * 
—————— lich des Windſturms, von welchem wetter heimgeſucht und in etlichen 


* 


morgens....40 
morgend....44 


morgen3,....42 


Um Co 


— Der New Horker Yinar 
Frank A. Vanderlip hat d 
Abreife nach Japan die 
abgegeben, er beabfichtige nicht, | 
im Staat New York um ben © 
eines Bunbesfenatorß eine 


e 


@=7C 


nr, 


vem Pfade des Wirbelfturmes, ber | 
- * = : lenanſiedlung Golenia .. > ‚ei 
Richtung über den Staat Binfegle. cnanfiedlung Goleniat Gardens, | Genoa, 18 Meilen füdöftlich von To: |tag über Hannibal jowie das nörd- Ubr nehm 3 Ubr 
nah Evanston Wi Lunge A N Luftihicht auf Die im Mittelmeften 
x | on and Timette, Wo |gen gefäuft fich-auf hunderttaufende |iehnliher Sadiicaden angerichtet, be abenpe morgens. ...n,| (entontrolle, zurüdzugiefen und, 
Battle Ereef, Lanjing, Bay City und * 
ühr abend⸗ 9 un 
dann drei Kiga aaa 1] 9 Ale Imgeaensr...37 


noch abaeichnitten, und fie Tagen auf der —— urn en Den ı 
gend der GL, Me, md Sta=| 2: : ae Lage 

* ro ion Sandftrabe in — Vnoamennich Raabs Corners, 15 Mei- Geſchwindigkeit von über 60 Meilen 
om Michiganſee in norböftlicher | len weſtlich von Toledo gelegen, und | die Stunde erreichte, fegte amSonn. ‚einen aus dem fernen Weften ftam- | 2 Kir nadım 1 ie 

t Dinfe nieder und z00 danı ut tr Sannibal menden Sturm erzeugt, alö die kalte , w s Partei, fih aus dem Mülheimer 
Der ur * BE oben — 309 damit dweſtlid ledo, und der angerichtete Sachlit;a= | lie Miffouri dahin. Es wurde an- Hot abenb8..2...00| 5 libr morgens... 40] Hauptquartier, dem Sit der Rebel: 
mn ber Gegend bon stalamazop,| = :, un 2 * vorherrſchende warme ſtieß. In d 2 

c8, je näher c8 dent Se u EEE e lieh. sm Dct| on 8 u n 

Bat! L rn uhr. ER. Ders Deo u ae vom Dollars. Die Toten find: aber foiveit ift Fein Verluft an Men-) Nahbarfcaft von Chicago haben fid, 10 Adr asenpe morgens. ...20| wenn nötig, unter. tepublifanifcher 
Saainaw gemwütet Haben. In Ohio (Sortfegung auf Seite 6.) Zoledo: James Kehoe, 69 Zahre! ſchenleben gemeldet worden. Wirbelftürme entwidelt. 12 up: Führerfhaft gegen die Mülheimer 


- 
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Möllbett⸗ Größe — 


Eirümpie 

eine Sorie 
nabilofe Seide : 
Kisıe Strümpfe |. f neritrümdfe, bobe 
-amen, mit fald: ſüced dayp, Eob- 
ioned Vals, Lobe Ic, verftärite Fer: 
foliced dovpelle # fer m, Schen. in 
Sohlen, mur 1 fowars, weiß.grau 
Ihwarı; — alic # und Cornoban. d. 
Größen, Vaar 30e oder 3 
08; zu Naar für 


51.00 1.00 | 


weine orte naht- 
loſe baumw. Män 


reanrar 


— 


81 Offerten in NYardſtoffen it irgendein 


Dreh R: 
Stüde, au: 
3 Mards zı 
Baumwoll Challis 4! 
36 Zoll breit, Vlumen- | 36 
od. pcrf. V 
Etüde, 3 


Zoll breit, 


Ms. 81 | > Nard3 
| für 


‚ Mercer. Treit Pop: | 
fin, mur 
blau, jehr jeidig, 


Stüde, wert Söc, 1 
2 Nards für.... | 


mit fancy Evißen bejegt, 
iecHt 65 1.75 — zu 


Hübiher Sciden:Roplin, pafiend für Nöre oder Nleideritoffe, 


on 
‚ 


eine gute Ausiwahl von Karben, wert 83 
die Mard zu 

NReinwollene Seraes, | 3000 Yards 
44 Boll breit, gefeuch:! Seide, alle 
tet und geſchränkt, — breit, wie 
mittleres Gewicht, alle Chine, 


En. 8 


Nahtloje Bettlnken, | 
aus 


fenitoff gemaht — in 


su $1.00, 
die Mard aıt... 


haben — 
— im 


82 des Etüd 
zu 


ein 82.69 
das Stück 


2 * 
Wert 


— —— — — — — — — — 


Weiße 
Damen, 
Haden. 

Weiße Canvas 
Orfords, hohe 
Soden, 


Atlas ⸗ 
men. 


Keine 


Genvn3. 
hohe 


Elippers 


Soden, 
Weihe 


Kobfarbige Nalbiever Spiel.) 
Sxfords und Sandalen für, 


Madchen und 


Schuhe für Damen, verſchiede⸗ 
ne Lederforten — 


Werte, 


Gomfant Ozfesds für Damen, 


Cuſhion Sohlen 


Abfäre, $B.00 Werte, 
Kid Juliets für 
Samen, Guihion Sohlen, — 
Gummi » Abjäge, 


Schwarze 


Werte. 


J 
Strape⸗ Hausſlippers für Da⸗ 


men, $3.00 Werte. 


Sront Gore Hausjlipperd für 
Denen, Guihton Eohlen — | 
Gummi» Nbjäte, — $3,00« | 


Berte. 


I 
Echuhe für Mädchen, mattes 

Leder, 83.00 Werte. | 
Schuhe für Kinder, — mattes | 
53.00 Werte, J 


Leber, 


1, 36 Zoll breit, helle oder dunkle Muſter, volle 
mete Sorte, unter Fabrikpreis, 


Geſbleichter Muslin, 


Bde . e Dr .20 = r .> 
tanter, volle weicher Zeinenfiniib —| Sorte, frei von Dreii- 


09: Baumwoll Batting f. 
in marine | Gomforterfüll., 72 bei) Tiding, in 2 verichies 
volle 20 Zoll, reinwei, wt.|denen Mujtern, folange 
11.65, Rolle von 
18 Rfund zu...“ 
Spiten Treiier Scarfe, aus feinem leinenfiniihed Stoff — 


VO. 


40 Yolll Handtücher, mit hübjc. 
Crepe 
Georgeticerepe,| sen, 
Schattierimgen — int. | Foulard ete., wert bi2| den 


| Gehäkelte Bettdecken, 
ſchwerem Bettla-— in einer guten Aus⸗ geſäumt oder gezackt — 
wahl bon Mujtern zuinene Qlumenmuiter — 
— find jeher qut| find fein und glänzend, 
Wachen — 


Schuhe 
und niedrige 


Vumps und, 
und niedrige | 
I 


Ganvns »- Schuhe 
wachiende Mädchen, 


Canvas⸗Schuhe 
Miſſes und Kinder. 


| 
| 
Kinder, J L 


— — 
wann —— 
III 


+ 


;u $10-.95 ober darüber geben wir, ab 


$1 


Weihe Sheeting — 
feiner, 2% PMbd3. breit, feine 


ing, gut im Was 


Ichen, Nard.... 81 


Kopfliſſen, aus fanch 


81 


ziehung äußerſt wünſchenswert, zum 
Verkauf zu 

Vorrat reicht. 

zu 


81 81 


81 


einige fs niedrig wie $10.05. 


Dfteranzlige für Sinaben, mit 2 Paar 
8 bis 18 Jahre; 


| 
| 
| rietät wie Werten, zu 
| 


\ 


neue, hübſche Stoffe und Falfons, 


52 


Fanch türtiiche Bade 


$10.00 und 

BWeihanzüge für Anaben — 3 bis 8 
Dabre, Wunder in hübfhen neuen Effelten, 
jede Faffon und jeder Barbe: aus den bes 
ten Stoffen in der beftmönliclten Art ac» 


0, 2 1,95 
Union Suits 
Unterzeug 


fanch 


de farbigen gewob. Strei⸗ 
zu weniger als 
Fabrikpreiſe — 


Stück 82 


Tiſchtücher — hohl: 


82 


mor 


8 


morgen offerieren wir ! 


das Stüd 82 


u 3 Stüd 


Füllfeder. Dieſe Offerte wird ficherlich jeden Sinaben interefjieren, 

einen Anzug braucht, und unfere Preije jind ficherlich „richtig“. 
Konfirmations: oder Drei: Anzüge, Gröhen 8 bis 

13 Nabre, aus ziemlich fchiverer, echtfarbiger, rein- 

wollener blauer Serge, formsanfchliegende und ges 

gürtelte Nöde. Hofen gang gefüttert. An jeder Be— 


$15.00 


Andere zu 827.50, $25.00, $20.00, $18.00, $12.50 und 


Unbere Anzüge an man BanSR, $18.00, $20.00 und 
25.00, 


— nd Top Leibchen für Damen; 
äußerſt gute Werte — für morgen, 
das Stück offeriert zu Z9e — »der 


00004 
Siragen 


Venice Spitzen 
Point Aragen, — 
in weiß und 
in weiß und 
cereamfarbia, in eis 
ner großen Muss 
wahl, $1.25 Wert, 
für nur 


51.00 


Kurze ſeldene 
Handſchuhe fürDa—⸗ 
men, 2 Claſps. — 
in ſchwarz, weiß, 


arau u. champag⸗ 
nerfarbig, — alle 
Größen, regulär 
zu $1.25 berlauft, 
für 


51.00 


eine $1.50 garantierte 
der 


folut frei, 


vien, Größen 


neue nette Mufter, Miihungen und 
Streifen, nad den neneiten Moden gugeihnitten und ge« 
macht, ſehr ſpezielle Auslage, ſowohi in Va- 


$14.99 


| 
| 


a Se udn nn an ne = ee a ea 
Frühjahr Goat3 und Recfers für Anaben, 21% bi? 8 Jahre, 


Ic, 3 Deder Anabe follte einen 
Frübjahr-Coats befiten, zum Verlauf gu $12.50, 


Anabenhoien, 6 bis 16 Jahre, vie er 
—— gerade * — — Werte, in 
dunklen, netten Muſtern, voller 
Schnitt und aut gemacht, zu .. $1.59 

Yrühlahr Diügen und Hüte für Anaben, 
alle neuen Yaflons, markiert zu 81 
$2.95, $2.00, $1.50 und 


men, lofes oder enges Sinie, 


Sehr gute Sorte Som- 
mer Inion Euit3 für Da: 
CStüd zu 59e, oder 2 für.. > 


für 


: J Ucherhoſen für Räuner 


für Weiße Canvas 


Vumps 
Oxfords für Mädchen 
| Kinder, 

| 

| 


unb 
und @ 


Schuhe jür Kinder, 


Weite Ganvad Otfords 


a 
Männer, \ 


für Te) * 
— Belte Cualität fhwarze Ten. az 
nid Sinıhe und Criords fir 
Männer, 
Beſte Qualität Gnmmaflum- WR 
Schuhe für Anaben, —* 
Schwarze Filz Hausflippers $ 


fir Männer, mit Leber. ns 
fohlen, — 


für 
niedrige : 


für | 


I 


vder Jackets — 
Union made, das 
Label in jedem 
Stück; aus blau 
u. weißen Hicko— 
ch ‚Streifen; 
Gröfen 36 big 
44; mweit im, 
Schnitt; — am 
Dienstag zu 


$1 
Groceries 


Sniderß 
Bor! and 
Ben: — in 


American 
Beauty Gins 
zer Snap — 


&  teilungen. 


84.00. | 


Ladleder Anlle Etrap Bumps 
für Mädchen, $3.00 Werte, 
Ralleder Antle Strap Pumps 


für Kinder, $3.00 Werte, 


Gunmi- | Schwarze Kid - Schuhe für 

Stinder, 83.00 Werte, 

ı Weiße Canvas »- Echube für 

— Madchen, engliſcher Leiſten, 

83. 00 ı 33. 00 Werte. 

Touriſten Schuhe für Knaben 
— genähte Fiberſohlen, — 

| 83.50 Werte, 

| Lohiarbine Ganvas - Schuhe 

| für Männer, Zederfohlen— 

I 853.00: Merte, 

| Grane Ganvad - Shuhe für 

| Männer, KLederfohlen, 

| 53.00: Werte, 


| Tonriiten-„Auhe für Männer, 
\ genähte Fiber » Eohlen, — 
L $3.50- Werte, 


Familiengrös 
be Barrel — 
ein Adc Wert 


— drei $1 


Bfd... 


En:30 ba8 
Milchprodukt, 


10 Bchſ. $1 


Bi 


Kitchen 
Klenzer 

Sche uerpul⸗ 

ber, — 20 


Büchſen 81 


Bir... 
E re ametted 
da3 neue 
Maca roni— 
drodukt, — 


12 Pa⸗ $1 


fete für 


Sauce — zu 
8 Büch⸗ 
Fur. 81 
„Anome” 
Brand gelbe 
Cling Pfirs 
fihe — mors 
gen offerieren 
wir fie zu 3 


Büchſ. 

FEN $1 
Evo! u mbine 
Sarden Run 
Bea — zu 
10 Büchſen 


offeriert $1 


Bi 6 
Feine ge: 
ſchnittene 

grüne String 


teilte auch mit, daß Suzanne kom⸗ 
men werde, um Irene zur Hochzeit 
einzuladen. Da war wieber der 
Schatten, der die belebten Züge ber 
Künſtlerin erſtarren ließ. 

Darauf fragte Irene nach dem 
Siedelungswerk. Hans ve 
gab einige zufammenhanglofe Mit: 
Er fühlte, die Frage ge: 
Ihah mehr aus Höflichkeit wie aus 
Anteilnahme, 

Zwiſchen ihnen ſtand etwas Frem— 
des. Der Graf hatte die Malerin 
für den Abend nad) dem Hotel ein- 
laden mollen zum gemeinfamen Bel- 
fammenfein mit den Damen. Er 
unterließ die Aufforderung. 

„Eine Zaffe Te darf ich Ihnen 
anbieten, Herr Graf?“ 

Der Befucher wollte danken. Dann 
nahm er doc an. Bon gleichgiltigen 
Dingen fprah man, wie e& Leute 
tun, die einander nicht? zu Jagen 
haben. Der Bejucher atmete auf, als 
ihm draußen bie Herbitluft die heiße 
Stirne fühlte. 

Erft um Wochen fpäter, zur Hoc; 
zeit Suzannens, jah Graf Salten: 
burg die Malerin mieber. Durd 
die bunten enter der Dorfkirche 
bradden zitternd die Sonnenftrahlen 
und woben um da3 blonde Haupt 
einen Glanz grünen und blauen 
Lichter. Hans Xoachim bemerkte, 
wie Irene den Kopf zur Seite bog, 
um dem Flimmern auszumeicen. 
Aber der Schein fchien ihr zu fol 
gen. 3 war, ’als jet er für ihre 
Schönheit da. Ein Gewand bon 
lihtblauer Seide, dem man feine 
Herkunft aus einer erften großftäbti- 
ſchen Werkſtatt anſah, umfchloß die 
Geftalt der jungen Künfllerin. Der 
tiefe Ausschnitt des Kleides ließ den 
feinen Hals und wundervolle Schul: 
tern frei. 

Am Altar Inieten Hartmund und 
Suzanne. Hans Joachim fehloß für 
eine Zurze Weile die Augen. Ein 


Bild tauchte auf, flüchtig und felt- 


fam mie ein Traum, dad Mädchen 
im lYichtblauen Kleid. Der Graf 
machte eine haftige Bewegung. In 
meld’ törichtes Sinnen verlor er 
fi! Diefen Weg mollte Han? 
Kcahim Graf von Saltenburg nicht 
gehen. 

Immer famen ihm in der Kirche 
Gebanten, die nicht3 mit ber Heilig- 
feit der Handlung zu tun hatten. Er 
Tuchte fich zu famme!n. Das Braut: 
paar faß mwieber auf den myrthenges 
Ihmüdten Stühlen. Der feierliche 
Alt nabhte dem Ende. 

Bei der anfchließenden Bealüd- 
wünſchung ſah ſich der Schloßherr 
plöhlich der Forſtmeiſterstochter ge— 
genüber. Er ſuchte nach Worten. 
Nur eine Dummheit fiel ihm ein. 
Er ſagte: „Die nächſte werden Sie 
ſein, der unſere guten Wünſche gel—⸗ 
ten,“ 

„Dazu Tiegt kein Anlaß vor,“ 
lehnte Irene ab. Beide hatten ein 
unklares triebartige3 Empfinden ba= 
für, daß fie einander verjuchen woll: 
ten. 

* * 

Nun war Froſt gekommen, ohne 
Schnee. Die Maurerarbeiten in der 
Siedelung ruhten. Die Bauern im 
Dorfe ſahen auf den Stillſtand des 
Unternehmens mit ſchadenfrohem 
Behagen. Von Beginn an waren ſie 
Gegner geweſen. Im Gaſthof fiel 
manch' grimmiges Wort gegen den 
Grafen. 

„Damit kommt nur Unruhe ins 
Dorf,“ erklärte der Hungerbauer 
abends im Gaſthof, und er ſchlug die 
|nöderne Zauft auf die Tifcppiatte, 
daß die Gläfer erzitterten. 


Zunge Frau erwürgt. 


Polizei nahm ihren Bruder in 1n- 
terſuchungshaft. 


Ein Mordgeheimnis. 


Dreizehnjährige Schweſter ſchlief, als 
die Tat verübt wurde, in einem Ne— 
benzimmer. — Gatte war nicht zu 
Hauſe. — Das Geld nicht angerührt. 


Während ihr 8 Monate altes Kind— 
chen in einem Hochſtuhl neben ihr ſaß 


dieſen 


Koupon. 


und ihre 13jährige Schweſter Yette 


Goldberg in 
ſchlief, wurde geſtern Morgen die 
21jährige Frau Frances Beyda, die 
Gattin des 


einem Nebenzimmer N 


Kolonialivarenarod: | 


händlers Nad Venda, in ihrer Mob- | 


nung, Nr. 1111 W. Noofevelt Road, 


erwürgt. Der Mörder entfanı, ohne! 


dak ihn jemand bemerkt hätte. 


DiePolizei verhaftete Dave Gold: || 


berg, einen Bruder der Toten, der 
angeblid bereits einen Termin in 
der Strafanjtalt in Bontiac verbünt 
haben foll; jie bhegt den Verdacht, 


dab er die Tat verübte. Er foll im F 
Sabre 1914 einen Althändler aus-| 


geplündert und gewürgt haben. 


Nach Angabe des Gatten weckte 


ihn ſeine Frau gegen acht Uhr ge— 
ſtern morgen und ſagte ihm, 
das Frübhſtück bereit ſei. Eine Stunde 
ſpäter läutele jemand und ſagte 


daß 8 


Frau Beyda durch das Sprachrohr, F 
daß ihr Mann in ſeinem Laden, Nr. J 
1036 ®W. Roojevelt Road, dringend | 


verlangt werde. 


angeblid) jofort dad Haus, Seine 


Cr verließ dann F 


Frau mujh das Geihirr und fang : 


dabei ein fröhliches Lied. 


Aa eine Wi 


Stunde jpäter die 13jährige Netta' ii 
erivadhte fand fie ihre Schweſter tot | 


auf dem Boden. Das adıt Monate 


alte Kindcdhen war mit einem Strid |! 


in feinem Hodhjtuhl feitgebumden. 
Da ein Diamantring, den die 
Frau trug, 


| 2 


verfhmwunden war, !5 


nahm die Boligei anfangs an, daß 5 
ein Raubmord vorliege, Berivandte | B 
der Frau erklärten aber da% dieje 


den Ning 


wahrſcheinlich abnahm, 


ehe fie fih an die Arbeit machte, und | R 
daß er fich bald finden werden. Ta3|B 


in der Wohnung befindliche Geld, |; 


eine ziemlih große Summe, 
nicht angerührt. 


var if 


IR 


Der Gatte wurde, al man ihn 
die Nachricht von der Mordtat über: | 


mittelt hatte, bon Deteftives 
Abteilung zur Mufarbeitung 
Mordfällen 
genomnten. 
lizei 
der Hauptwache 

Nachbarn erklärten, 


einem 


der # 
bon g 
in Unterfuhungshaft | 
Auch unterzog die Ro-1 4 
andere Yamilienmitglieder in | 
Verhör. P 
daß fie feinen 


Särm hörten, der auf einen Streit| 


hätte fchliegen laſſen, 


und da fie] 


auch Feine verdächtige Perfönlichfeit | 


bemerften. 


Am Hals der Toten wurden drei 3 
fchmale Streifen einer fettigen Sub- | 


tanz entdedt. 
Maffe, zufammen mit einem fettigen | 


ebenfalls in dem Zimmer gefunde- | 


nen Lappen wurden dem Chemifer 
des Koronersamtes MeNally 
Unterſuchung übergeben. 


Eine Probe diefer if 


% 


zur 6 


Frau Beyda wurde nad) Angabe | 
de3 Koronerarztes von dem Mörder | 


nicht vergewaltigt. 
Benjamin Goldberg, 
de3 Berhafteten 


ein Bruder ji 
Dave Goldberg, |E 


fente aus, dal diefer zwar mit der|R 


Schmweiter vor Furzer Zeit 


Streitiß 


Keine 
Waren 
ohne 


Knoop'sKoupon 


Candy 


Orleans Chocolate verſchieden⸗ 
artige Creams, Pfd.-Schachteln, 
90c Wert; ſehr geeignet für die 
Oſtern. Speziell, mit dieſem 
Koupon, die Schachtel 


Knoop'sKonpon 


Kaliko 


Indigo blauer Kleider Kaliko; 
echtes amerikaniſches Print; 
waſchechte Farben und nette 
Muſter; 28c Wert. Speaziell, 
mit dieſem Koupon, 

Yard 


Knoop'sKoupon 


Strickwolle 


Standard deutſche 
volle Größe Skeins; 
grau und Navby; 
Speziell, mit 
der fein 


Strickwolle, 
in braun, 
wert $1.00. 
dieſem Koupon, 


Knoop's Koupon 


Geſichts-Puder 


Jardin De Roſe Geſichtspuder; 
alle Sorten; 50c Wert. Speziell. 
nit dieſem Koupon, 


380 


(2e Kriegsſteuer.) 


Knoop'sKoupon 


Taſchentücher 
Weiße Japanette Initial Män— 
ner⸗Taſchentücher; Initial iſt mit 
Glanzſeide geitidt; 15c Wert (6 
an jeden Käufer). Speziell, mit 
diefem Koupon, 


Knoop'sKonpon 


Strümpfe 


Waſchechte ſchwarze Strümpfe für 
Damen, mit doppelten Ferjen und 
Zehen; alle Größen; regulärer 
25 Wert. Cpeziell, mit diefem 
Koupon, dans 


Knoop'sKoupon 


Männer-Hemden 


Braune gerippte 
Unterhemden für Männer, lange 
Aermel; 


Speziell, mit dieſem 
oupon 


ir PAYS TO TRADE AT / PAYS TO TRADE AT 


WR 


NORTH AVE.AT VINE ST. 


Koupon 
Waren 
werden 

nicht 
an 
Kinder 
ver⸗ 
abreicht. 


Knoop'sKoupon 
Knabeuhoſen 


Hoſen für Knaben, aus dunklen, 
wollegemiſchten Muſtern gemacht; 
Größen 7 bis 16 Jahre; regu— 
lärer 82.00 Wert. Speziell, mit 


dieſem Koupon, 81 59 
* 


für 


Knoop'sKonpon 


Knabenſchuhe 
Knabenſchuhe, in ſchwarz; mit 
ſoliden Lederſohlen und -abſätzen 
gemacht; Schnürſchuhe; Größen 
von 3 bis 534; Wert 54.00; um 


damit uraumen. 82 65 
° 


Spez. mit die]. Koup., 


Knoop'sKoupon 


F 00 
Schürzen 
Große helle Bungalow-Schürzen; 
alles nette Muſter; an der Seite 
oder hinten zuzuknöpfen; mit 
Schärpe; $1.50 Wert. Speziell, 


mit dieſem Koupon, 81.29 


Knoop'sKoupon 


Beſen 


Sarpet-Befen, vierfach 
bejtes Pejenforn;  70c 
Speziell, mit dieſem 


Stüd für 
39e 


genäht; 
Wert. 
Koupon, 


Knoop’sfoupon 


Keſſel 


6-Duart großer Kochtopf, graues 
Granite, mit Vlechdedel; wert 
7%. Cpeziell, mit diefem NKou- 


pon, für 
450 


mittelſchwere F 


er alle Größen uufmärıs B 
bi3 zu 46; regulärer 1.00 Wert. 


Knoop'sKoupon 


—IXX 


Verſchiedenartige Auswahl von 
25c und 30c Sorten. Cpegiell, 
mit Diefem Soupon, 2 Bfund 


300 


Knoop's Koupon 
Gardinen Scrim 


Schlichtes weißes Gardinen 
Scrim, mit fanch Border; gute 
Qualität; 29c Wert. Mit bie— 
ſem Koupon, die Yard, 


30 


hatte, erklärte aber, dat Dave des 
Verbrechens, deijen man ihn ver-| 
dächtige, auf Feinen Fall fahig fe. ei 


—— — — —— — — 


„Woll, woll,“ meinte ein anderer. 
„Man wird's ja erleben, was dabei 
herauskommt. Das nimmt kein 
gutes Ende.“ 


3 Ra= feriert 
r gl $1 4 „Warum fol’3 fein gutes Ende 
ir nehmen?" fragte der Bachmüller. 
4. 


HH HH HH HH HH HH HS Die obigen Berfänfe für Dienstag in beiden Läden HH HH HH GH CHH COOH | ‚Man er hauen. Was ſchadel's 


ung?” 

Ei : Imit Lebhaftigfeit die Anficht, baflihm bis zum Halfe herauf, al3 er bie) entge „Der, Bachmüllee Hält zum 
* aftic J gnete der Beſucher. „Sie gaben 

0), du Zjeimalflur, |fid in Monatsfrift alles das beichaf- 3 eſuch ga 


Sell >» DO od. 


Bohnen — 
Ds Joh) Dei: 


| morgen, 10 
jert, morgen, Büchfen of 


Bir jchliegen jeden Zibend um 6 Uhr. 
Neue Telephon » Nummer: Dibsrjey 4900 


für.. Frant Piano geſtorben. 
Den ihm von ſeinem Vater beigebrachten 
Wunden erlegen. 


— 


MNoman von Max Schmidt-⸗Schiemfels. 


Er - 
Er 


14, Angnft 


I 7 


mas momifr* 


ter des Berjtorbenen, Kenntnis da- 
bon. Der leßtere wurde von einent 
Freunde feines Sohnes benadhrid)- 
tigt. 

Die Stzd;erei hat nach Anficht der 
Polizei am Samstag abend in der 
Wohnung de jüngeren Scoficld 
Ttattgefunden. Man glaubt, daf e3 
zwiſchen dem Mefferhelden und 
Scofield feiner Yrau wegen zu 
Streitigkeiten fam. Frau Scofield 
bradite ihnen Gatten zu Dr. Otto 
Subel, 3361 W. Miadifon Str., der 
dem Verwundeten einen Verband 
anlegte und dann feine Weberfüh- 
rung nad) dem genannten Hofpitale 
anordnete, ohn indejfen die Polizei 
zu benadridhtigen. Frau Scofield 
verweigert jede Auskunft. 


— 


Sieht verdä.,;tig aus. 


Kinder Schreien 
NACH FLETCHER’S 


‚TASTORIA 


Im Countyhofpital ftarb geitern | 
8 Sri tes u ee en Km ehr Ang m Ski Eh a9 Si, GEL kn a a an can 1] I @ UT 
‚fen Iaffe, was für einen mehrjähtt-|Terin emporftieg, Würde fie in-Tund damit meinem Leben eine Auf- b 7* 6 — tg!" zus | Tagen von feinem Vater nieberge- | SE 
‚gen Aufenthalt auf Reifen nötig fet. |amijchen vielleicht abgereift fein? Er|gabe, Freubig griff ich zu, als Sie 3 BE alten!“ I NONE Ichoffen wurbe, weil er fich in fchledh- a » . 
ee; | Er habe vor, feiner jungen Frau die | hatte ihr fo vieles zu jagen. Nein, mir ein Gefchent boten, durch dag i müffen zufammenhalten: ; 4 s 8 
Ir 2 nn a o ‚ durch h * ter Geſellſchaft herumtrieb und an— erican ıne 
Een. 1020, 69 te Ubendpoft Co. Chicago. Melt zu zeigen umb fi vorläufig |$rene war noh da. Auf fein|viel Segen ftiften will...“ Der! Da erhob fi der Häußler-Rarl. geblich in Gefahr fehmebte, zum Xer- 
Er; nn nicht an einen dauernden Wohnort Klopfen vernahm er drinnen bie/ Sprecher zögerte, dann fuhr er mit Der Zigarrenftummel, an bem er breder zu werben. %rant tat den M Große DoppelihraubensDdampfer 
(18. Zsrtiegung.) zu binden. Stimme, nad) der er ſich geſehnt. ſchwachem Lächein fort: „Sie, gnä- |Tagie, Deannie nicht. Umſomehr Iehten Atemzug wenige Minuten bes |N NEW YORK-HAM BURG 
#5 Da war er. Der triefenden Klei-| Am Nadmittag verließ der Baron | Die junge Künftlerirt war mit bem | biges Fräulein, Iehnten ab, als auch glühlen feine Mugen. „ud "it por feine Mutter und ihr Bruder in) R s e 1 
der nicht achlend, nahm er das wil-⸗ Schloß Saltenburg. Er ging nach Herrichlen des Teetiſches beſchäftigt, ich einmal geben wollte.“ Arbeiter müffen zuſammenhalten! das Kranfenhaus famen, um a. Erſter und dritier Klaffe Pailage 
F kentofe Mädchen in die Arme und Dresden. Wenige Tage jpäter reifie als der Befudher eintrat. Itgend et⸗ „Das mar etwas anderes!“ tief er heiſer. Wir Arbeitet ſind Balmfonntagbefuh zu maden. | „Mongelia“, 10. April, 22. Mai, 3, Juli, 
Füßte fie herzhaft auf die blühenden |auh Frau von Quaſt in Begleitung | mag entfiel leife Hlirrend ihrer Hand. | Der Graf nidte. „Ihr Gefchent bie Mat!" i ...|@ine Krantenpflegerin fand ihn ge= | „Mandjuria”, 8, Mai, 19. Juni, 31. Juli 
Rippen. „Nun gehörit Du mir!” der Braut borihin, um die Einfäufe | „Berzeihung,“ bat Hans Foadim | war größer, war edler. Der Beweg⸗ „Du biſt ja, gar fein Urbeiter, gen fieben Uhr tot im Melt dor, er N . 
= 6 was haben Gi penn und Beitellungen für die Ausfiattung |unfiher. Sirene in dem langen|grund blieb der gleiche.“ Karl,“ höhnten einige, und bag breite | SET 11 . . R— Red Star Line 
„Aber... n Sie Per | — zen Be 92, 5 e Q der B {va d hielt den Rofenkranz in den Händen. 
"an mir? ch bin doch fo gar nichtg," | U berwirfen. Hans Joahim nahm grauen Maltittel inmitten der bun- Wozu darüber fpreden? Das achen ber Bauern jchlug durch ben — — — — 
* Mir biſt Du alles!“ flüfterte | mit Genugtuung die Gelegenbeititen Umgebung des Raumes fchien | ip "porbei.“ — — Dater verhaftet * M-Grath ——— —— 
Br nn von wahr, reichliche Gelbmittel zur DVer- ihm eine andere zu fein. m dichten] weiß, ich mweik E Der Amerikaner brüllte auf: „Was : 2 u ; 7 } — 1 
en leiden ſchaftlich. „Jebt zügung zu ftellen. Das junge Mäd- | blonden Wellen fiel das Haar um — ht Buch er — bin ich denn? Hört am, id) will Euch | pe vom feltnahm, . * I NEW YORK ANTWERPEN 
—* I Sa | en Jolie nad) feiner Anficht einen)eble Stirn. Ein Leuchten Thien bon |foffen. ch rechnete nicht mit Ihrem as ſagen. Wozu baut ber Grar | fein Sohn niät Eur — ie Erfter, zweiter und dritter Slaffe Paffage 
| er Und Iachend, fölucizend Barg Su- | Froufleau erhalten, bejfen ſich eine der ftolzen Geftalt auszugeben, DIR| Stolz, der feine Zugeftänbniffe dul- ie Sinjee! Me er bie Ürkeier| ..; — "war, und folgte bem JſLapland/..........3. Zprit 8. Mai 12. Juni 47. Zuli 
ne das Köpfchen an ber Schulter Pringeſſin nicht zu Jhämen brauchte. | fich aufrichtete mie in berber Abwehr. | pet,“ wieber in ben Yrohnbienft zwingen — Miderftand J Finland“ ..........7. April 15.Mai 19. Juni 24. Juli 
a Baronz. (ber bie mütterliche Freundin gab) Irene bot nicht die Hand. „IH| „Um mir das zu fagen, find Sie| Mil. Sie follen abhängig fein von f hatt taeftern abend [4 ptroonland“ ........1.Mai 5. Juni 10. Juli 
A | .. 0. (zu berftehen, daf; es dem zarten Eimp= Hin nicht ei — ni hm. Er will ihnen d -| Sranf hatte mod) borg | i 
Fr „Sänfemäbdel!" fcherzte dieſer. du ei, daß es bem zarten Empz | Hin micht eingerichtet auf DVeluch, vermutlich nicht gekommen, Herr hm. Cr toill ihnen bie Freiheit neh⸗ far daß er, falls er fterben folle, | .... 31, Zuli 
EDeutfejland mußte den Mhein übere | NNlnıg gem mitme ein allın aueh Seit Orof. Die Leute, bie zu mit |Oraf von Galtenburg.” Gegen has Geteh Ale Merten nht münfee, Daß fein Mater zut || Offiees: 14 N Str., Chi 
Fföreiten, um Frantreih zu erobern. | PeLNLIO), * —* en alzu Türfi= | tommen, erwarten nicht, daß fiel Weber das Gefiht des Mannes u es Gefeg. Alle DEN fhEN | yehenfchaft gezogen werde, ba er die || ficeö: « Dearborn Str., Chicago. 
3* er ‚ liches $ zu . Sie bal, | Feierli “ ; * i — 
n biſt Du deutſch auf friedlichem ng — — en te empfangen werden.‘ „ ‚ging fmerzlies Zuden. „Einmal u 3 > gr ee Sat nur beging, um ihn vor dem Der: | 
Mbege für alle Zeit. Komm!! des Bran Hchabes ih überlaff *) „Auch ich erwarte das nicht, gnü- ‚hätte ich es Fhnen doch gejagt. Wa | zig : die Arbeiter!" BON nerben zu bewahren. | 
2 Sie ai Schloß — diges S icht ; : . 36 
2 Sie gingen zum Schioß. 4 — = => —* mit einner- | iO? Fräulein. Saltenburg behielt ; rum nicht jegt? Es ift lange ber, ' Sen Häukler-Rarl bat er Taufen Polizeitapitäan Mar Danner von 
reale 6 a af Tagen? handen. „Er badıte daran daß El ER bin "Silbe 2 le 3 m .. [affen.“ Der Krämer ivar es, ber der Vezirkämace an Desplaines Str. erklärte dagegen, daß wahrſcheinlich 
agte Suzanne. —* er , er, 1 S il e Sit ra u I | be egnele 1 men, a Sıe das * — — —— di Angriff mit totbrin nder 
2 „Er weiß e3 bereit2.“ De eg einer hochbemeffe | praunbehahbfepuhten Händen. Seht | Bild malten und ich mit ber Gräfin — * — a —⸗ Anklage J ee 
2 Wie kann er etwas iwilfen, bafı | Migift für Suzanne forgen | pornehm fah er aus in dem hellen |Mallborf vorüberfam, Manches it) „en Amerikaner badte bie Wut. X Lagerhaus geliſen abgeändert wecden 
err vor einer halben Stunde ſ * Ueberrock und den geſtreiften Bein- ſeitdem vor ſich gegangen. Beinahe „Was ſoll das heißen?“ Drohend wirbe, aab aber zu, daß biefes ganz 
Beoc nicht mußten . . .?“ ——— —5—— nn ihr der, Heibeın. ‘rene war gemohnt, ihn| hätte ich vergeffen, Ahnen mitzu- DD er die geballte Yaufl. „Was Sreigegeben. und = von bem Wahrfprud 
EB * doch u... darum, Tode eg ebenfall Get Hätte jin — ee fie * daß inzwiſchen eine Ver— u. —— — * Diamond Cpipe und der Koronerägefchtvorenen abhängen 
Meder Baron glüdlih. „Du mirft ja! 2 ns Ann 8 empfing ben Eindrud, daß ber Matın | lobung flattgefunden hat.“ A —— e. R eine Muswahl von 24 
| sten.“ | —* ng Be — 000 | por ihr nicht ber zu fein fchien, mit| „Cine Verlobung?" Nichts don Der Erregte griff nad) jeinem Stuhl, Records, Ein pradibcl werde. 
Frühſtück ſtellte ſich das feiner Bank ein Konto für 500,000 | yem fie einft durch fommeriichen |Ueberrafhung ag in der Frage. C# tat einen langen Zug aus dem Glas, Ier. großer Rbunograph. 
| antpaar vor. Frau bon Duaft|, tart gu erriäen. Bon diefem | paıd ging. Wo war jene Zeit voll — FragtSſuchte in der Tafche nach Zündhöl⸗ für $42. Für 10 Jahre 
Ban . run | i } 'Banfauthaben durite der Anhaberin | — g g.. klang, als beſtätige das junge Mad: er; : : garantiert, Muh viele .-,,; 326 * 
oh Suzanne mütterlih in Die | on am Zage nad) ber Hoc eit Mit: | öner Erinnerungen? Wie ziweiichen etwas, das fie erivartet Hatte. zern,. Mit einem Rud ließ er fi andere Yärgains, ‚Bir Foligel möchte Näheres über ben Tob bes 
Merme. Sie hatte e3 Längft gewußt, hun — et u zeit | Syremde ftanden fie fich gegenüber, die | Mur der feltffam mühe Unterton auf den Stuhl fallen. ber. veadtvoilien, me. 30 Jahre * © Seofield wiſſen. 
aut —— — tat DE] Mach eine zweite Ungelegenpeit | 19 nihtz zu Tagen hatten. bradite ein Schwanten in bie Stim- (Bortfegung folgt.) whülfen aefeden weroen.| DIE Polizei bon/der Warren Ave. 
a & — u allein bie tleine hatte Saltenburg nach Dresden ge⸗ b u. ” — — * —* Die Wahl ik Reufänwales x werben. Biger:u Sonde —— — „re ep „pemüßt, 
u führt. Er wollte Irene Seydel- burg auf dem Herzen. Ich in ge] Hans Joachim bemerkte nichts ba-= “ - alscptiert, fircie Molleic, Näheres über den Tod de3 30 Kahre 
Ba 8 qärte, eine lange mann wiederſehen. Das Blut fhlug fommen, Ihnen zu banten,“ begaum von. „a, eine Verlobung,“ wieder- Sydney, Auſtralien, 20. März. ED vera lalten Harry Scofield, 3232 War- 
= Der Baron erklärte, eine | er. „Für das Bild. Noch mehr für|Holte er. „Suzanne Hat fich mit!Gelegentlih der Wahl in Neufüb- Unterfuhung erlaubt. ren Ave., in Erfahrung zu bringen. 
Werlobungszeit bleibe * a Su das, maß Gie mir dur bas Bild | Baron Gelbrecht verlobt.“ wales ift Premierminifter W. A.Hol- \ ' Der Genannte “starb geitern ſchon 
N —* eine —— Sa —F — gaben. — Irenes ernſte Augen leuchteten mes unieriegen. Im Parlament ſqhei⸗ Western Furniure Siorane am frühen Morgen im Wafhington 
4 —* e I —* vorn er : Br Die Malerin hob mübe die Hand. | freubig ‚auf. „Wie mich das freut!|nen die Anhänger ber Arbeiterpartei Park Hofpital an einer Stiimumde,) * Wer fein Grundeigentum vers 
Be Auspatt ug i * * icht fo „Es freut mich, ivenn ih Ihnen bon |Die fleine Suzanne! Ich mwünfce und die Gegner der Arbeiterfhaft in|2gIy W, Hurilon öfr., Chicago, IN. aber die Polizei erhielt erit pätifaufen will, erreicht jchnell feinen 
Auf. tung 14 —* „fe Nuzen fein tonnte.“ | „ihr von Herzen Glüd!” ra aleicher Stärke vertreten zu |... yon HBi80 abends. Conntags sog, [Kern abend von William Sco-) Siwed_durd eine Kleine Anzeige is 
z beigafien. „Sie ‚waren mir mehr bamit," | ‚Saltenburg berichiete kutz. Er ER TEE Pa —— " gemgmotefon—zsapi field, 6003 Ealiunet Ave., dem Ba-|der „Ubendpaft", RE 
2 j 7 Ä 3. S — R * ——— Fi ; — | — * 
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Helft Euren Verwandten 
und renden in Europa! 


Unfer AuslandsDepartment ift in der Lage, Palete durch die Pas 
* fet-Pojt nad) Deutiäland, Oejterreih und allen anderen Ländern in 
Zuropa zu jhiden, zu unjeren gewöhnlichen mäßigen Preifen, mit einem 

> tominellen Koſtenzuſchlag für Poſtdienſt. 
Nux Fleiſch, das von der Ver. Staaten Regierung inſpigiert und 


ERLERNEN 


% 


2 222 


sid. California 
Schinken für 


gutgeheißen iſt, kann nach dem Ausland verſandt werden. Unſere Anlage 
iſt eine von der Ver. Staaten Regierung inſpigierte Anlage. 
see für 
- 10 Eid. Schinken 6 Eid. nekodhtes 
fi 53.80 33.00 
816 Pfund reines 
82.80 Schmalz in Büchſe.. 82.90 
- 10c, insgefamt $1.42. — Spezielle Beitellungen in Büchfen verpadt. 
Gebt und Euren Auftrag m. wir werben für alle Einzelheiten forgen. 
Haymarket 500 660 W. Randolph Str. 
TI 22224222ν 


- 10 Pd. Epel 10 Eid. € i 
< 53.90 0 Ed. Salami 
Gorned Beref für... 
Die Vaketpoſt berechnet zwölf Cents für das Piund, Negiftrieren 
: Arnold Bros. ne. 
ına21e.0.db* 


LERTERREETRTR 


| Dentirhe, Oeſterreichiſche n. Czecho⸗Slovaliſche 


| 4%—-413% 5% 
| Sta 


dt-Anleihen 
— ımd 
Pfandbriefe 
| zuden — — Preisen 


für bar oder monatlihen Teilsahlungen. 


Beste Kapitalsanlage mit horrenten Interessen. 
Eofort lieferbar. 
BE Nehmen N. ©, Liberty: Bonds in Zahlung. "EM 


Schreibt fofort um nähere Ausfünfte. 


| Freedman Bond Co. 


41 Union Square, NEW YORK 
Zimmer 926, 927, 928, 929. Telephon Stuyveiant 1781. 


Geldäberweijungen 


Dentichland 


— und — 


nach Enropa 
allen Ländern der Welt || 


Wenn Shr Geld nad) 
Hauſe zu ſchicken wäuſcht, 
oder Dampfſchiff⸗Tickets 
kaufen wollt, oder wenn 


prompt and unter voller Garantie, | 


Dentihes Notariat. 


Bom Grundeigeniumsmarft. 


Wefern Electric Co. unternimmt große 
Neubauten. — $30,000 Zahrespadit. 

Die Weitern Electric Co., weldye 
jest 17,000 Berfonen beichäftigt, 
bat foeben die Ausführung von Neu- 
bauten, deren Koften $3,500,000 
fein werden, während die Einrid)- 
tung weitere anderthalb Millionen 
foften wird, in Angriff genommen. 
E3 werden dort nod adıttaufend 
Menfchen Beihäftigung finden. Sin 
der neuen Anlage follen Fernipred)- 
antomaten für die Bell Telephone 
Co. bergeitellt werden, da dieje Ge- 
jellihaft die Mädchen durch Nuto- 
maten erjegen will. 

Die Schulze Piano Co., feit ei- 
nem Vierteljahrhundert an der Ede 
der Madifon Straße und Ogden 
Ave., hat zu $17,000 von Henry U. 
Dsborn die Liegenihaft auf der 
Süpdfeite der Madifon Strake, 32 
Fuß öſtlich vom Oakley Boulevard, 
44 bei 125 Fuß erworben und wird 
dort für eigene Zwecke ein Laden 
gebäude errichten. 

Die Elmer Richards Co, hat von 
John Barton Payne, dem Sekretär 
des Innern, das vierſtöckige Lager— 
haus 951 Weſt 35. Straße, Grund 
125 bei 147 Fuß, zu $90,447 er- 
worben, die Kraftwagenachſenfabri⸗ 
kanten W. B. Forman & Co. von 
R. F. Chapin das dreiſtöckige Ge— 
bäude, 1607 bis 11 Prairie Ave., 
Grund 50 bei 75 Fuß, zu $45,000, 
Sigmund Greenbaum von Morris 
Goldman und Iſaak Marks das La— 
den- und Burcaugebäude an der 
Südweſtecke der Weſt Madiſon und 
Sangamon Straße, Grund 75 bei 
125 Fuß, zu 70,000, die Reliable 
Furniture Co. von Wertheimer & 
Co. das zweiſtöckige Fabrikgebäude 
an der Nordweſtecke des Diverſey 
Parkwey und der Oakley Avenue, 
Grund 130 bei 125 Fuß, zu $36,- 
750 und die Glidden Paint Co. die 
Anlage der Nubian Paint and Var— 
niſch Co. an der Nordweſtecke der 
Le Claire Ave. und Moffatt Straße 
nebſt Grund zu $148,000, 

Zu 865,500 hat C. E. Robinſon, 
Glen Ellyn, das ſechsſtöckige alte 
Hotel Netherlands, 2124 und 26 
Michigan Boulevard, von Anna O. 
Weſt und F. E. Ogdens Nachlaß ge— 
kauft. 

Die Vitanola Talking Machine 
Co. hat von Philipp A. Falk zu 


836,000 das Grundſtück neben ihrer 


Fabrik an der Süd 52. Ave. und 
Weſt 19. Straße, 100 bei 600 Fuß, 
behufs Erbauung einer Darre und! 


avenopoft, Wptcagd, Veomag, ven-zy. aan 


teftire, „Zeute unferer Art find des 
Militarismus überdrüffig.“ 

Zevn bemerkte, das Ergebnis 2* 
Bewegung im Sndujtriegebiet dürf- 
te anders ausgefallen fein, wenn die 
Leute nicht ihre Begeisterung beim 
Generalitreit verbraudyt hätten, 

„Borläufig,“ fuhr er fort, „müf- 
fen wir eine andere Gelegenheit ab- 
warten. Wir müfjen nidht3 Unmög- 
liches verjuchen.“ 

Kopenhagen, 29. März. Viele der 
Mehrheits-Sozialdemofraten, die in 
den Reiben der anfrühreriichen Ar: 
beiter im NRubhrgebiete in Deutich- 
land Standen, haben fih vomflampf- 
plage zurüdgezogen und ihnen folg- 
ten jeßt, wie heute aus Mitniter ge- 
meldet wird, aud) die Unabhängi- 
gen Sozialdemofraten. 

Der Betriebsleiter der Srupp- 
ihen Anlagen in Ejfen hat eine Er. 
flärung erlafjen, in welcher er e3 in 
Abrede Stellt, da it den Fabriken 
Munition fir die NAufitändiichen an 
gefertigt ipird. 

Der Vollzugsausſchuß der Arbei— 
ter in Eſſen hat ſeinen Erlaß zurück— 
gezogen, demzufolge die Beſchlag— 
nahme von Lebensmitteln in Wohn— 
häuſern geſtattet war und zwar, wie 
die Depeſche aus Münſter beſagt, weil 
dieſes als Vorwand benutzt wurde, 
um die Wohnungen der wohlhaben. 
deren Kreife um Wertfachen zu be- 
rauben, 

Der „RBolitifen” wird aus Miün- 
iter berichtet, dal; die Truppen des 
Generals von Watter, die den Auf: 
rühreriſchen gegenüberſtehen, ſich 
auf 30,000 Mann belaufen und täg- 
lid Verjtärfungen aus dem Diften 
und Süden erhalten. 

Die Weihhlohlengräber. 
Neues Lohnablommen dürfte während 
ber Woche unterzeichnet werden, 


New York, 29. März. Wie bie 
Mitglieder des allgemeinen Lohnſka— 
lafomites der Grubenbefiter und der 
Orubenarbeiter, die heute behufs Ab- 
Ihluß eines neuen Kontrafts hier 
eingetroffen find, vorausfagen, wird 
ein neues Ablommen, das fi) auf 
den Mehrheitäbericht der vom Präfi: 
denten Wilfon ernannten Weichloh- 
lentommiffion begründet, innerhalb 
—— Wochenfriſt unterzeichnet wer⸗ 
en. 

John L. Lewis, der Präſident des 
Verbands der Grubenarbeiter, ver— 
ſicherte, daß geſunder Menſchenver⸗ 
ſtand bei den Unterhandlungen den 
Ausſchlag geben würde, und daß kein 
Grund für eine weitere Verzögerung 
der Erledigung der Weichkohlenlage 


— — — — — 


Ihr einen Paß braucht 
oder cinen öffentlichen No⸗ 


Schiffskarten. 


Firnisfabrit gekauft; Falk hatie das vorhanden ſei. Er wies darauf hin, 
Land von Samuel A. Schif zu daß die Entſcheidung der vom Prä⸗ 
818,000 erworben. 


tar für Dokumente, 
wendet Euch an die 


Fekete & Son 


BANK 


1957 Grand Ave, 


Berlangt unfere Raten 


Brieflide Yinfragen werben yrampt Des 
antwortet. 


Ausland» Abteilung. 


K. A. Beak & Gompany 


196 R. Elart Strake, 
Ede Lote Etrake. 
Zeleyhon Hrenfiin 3210, 


Zinshausperläufe: An der Eübd- 
oftede der Sheridvan Road und bes 
Lafayette Parkway, zwölf Wohnun- 
gen, Grund 59 bei 143 Fuß, zu 
380,000 von Henry U. Keith an An 
dreas PB. Anderfon. An der Süb- 
oftede ded3 Broadway und der Yuena 
Ierrace, zwölf Wohnungen, Grund 
60 ‘bei 100 Fuß, zu $47,000 von 
Bruno M. Mai an Xtolph ©. 
Böride.e Auf der Güpbdfeite ber 


8 Sch 


<elcphon, Eeeley 8968, 


jaiTfamo:ni* 


n 
| 


ftskarten -Agentur 
Geldiendungend 


— nach — 
Deutſchland, Gefterreid, 
nadı ganz Hngarıı, Zugo- | 

flavien, Ezcdjoflovakia, 
Siedenbürgen, Bukomwinn 
ZTelegraphiiche Geldfendunyen. 


Dauzi 


ſowie auch 
Ungarn, B 
Luzemburg, — 


'J.S. 
3 


203 €@. 
E | Ötfen 9 bis 


ab°2 | Sheridan Road, 100 Fuß öftlich non 


Direkte Dampfer 


— nad — 


Kiberty Bonds — Wechſel auf 
Deutſche Bank in Berlin, 


Geidfendungen 
Libau, Lithauen. Eſthonien, Kurland. 


Dearborn Str., Ede Adamb. 


gẽ? Hamburg 
andei« Schiffskarten »«2 


Notterdam, Habre, Antwerpen, Copenhagen, Trieſt 


| Geldsendunge 


rı 115 Fuß, mit $13,000 belaftet, zu 


auf erite Banken in Oefterzeiä, | AUde., drei Wohnungen nebfi Grund, 
ödmen, Polen, A 
na 


LOWITZ, Sr. 


6; Sonntags bon 10—12 borm. | 
ta10famobibo® 


ver Pine Grove Ube., drei Wohnuns 
‚gen, Grund 50 Bei 140 up, zu 
\$40,000 von Herbert ©. Walih an 
Mary F. Lynch. Auf der Oftfeite 
des Independence Blod. 200 Fuß 
ſüdlich von der Lexington Straße, 
ſechzehn Wohnungen, Grund 63 bei 


850,000 von E. O. Doyle an Chas. 
U. Kulwin. Nr. 5822 Blackhſtone 


zu $60,000 von Sofeph €. Hitt an 
Dr, Frant E. Bramley; diefer gab 
fein Wohnhaus Nr, 7211 Crandon | 
| pe zu $16,500 in Kauf. 

| Das fehaitödige Gebäude Nr. 324 | 
\und 326 Süd State Straße ift von | 


fibenten ernannten Kommiffion die 
Grundlage für ba3 neue Ablommen 
bilden, jebo dem Webereintommen 
erit nach eingehender Erörterung ein— 
verleibt werden würde. Er deutete 
an, bie Grubenarbeiter mürben ber- 
fuchen, von den Grubenbefitern mei- 
tere Zugeftänbniffe mit Bezug auf 
Arbeitszeit und Löhne zu erlangen. 
Die Grubenarbeiter verlangen eine 
Zohnerhöhung von minbeftend 31 
Trozent und einen fiebenftünbigen 
Arbeitstag. Die Kommilfion hat 
ihnen eine Zohnaufbefferung von 27 
Prozent und einen adhtftündigen Ars 
beitötag zugeitanden. In diefe Er- 
höhung des Arbeitslohnes find die 
14 Prozent mit einbegriffen, die ih- 
nen zugeftanden morbetn waren, alä 
fie nach dem türzlichen Auzsftand bie 
Arbeit wieder aufnahmen, 
Am Samstag 
Wurde Noworosjiaf von den Bolihemwi- 
ſten beſetzt. 
Noworosjisk, Rußland, 28. März. 
Die Beſetzung dieſer Stadt durch die 
Bolſchewiſten erfolgte am Samstag 
Vormittag um zehn Uhr. 
Tauſende der Leute des Freiwilli— 


| 


Notariats = Kanzlei. Geh ie udu ugen 


nach Deutſchland, Deutſch-Deſterreich, Czecho⸗ 
| flovatia, Jugoilavia, Ungarn, Poland, 
Aumäanien unb Stalien, 


| Jahre zu ingegfamt $330,000 an die 
| Kleiderhändbler Harcy, Charles und 


Katherine P. Yfhams Erben auf elf 


William X. Silver verpachtet mor= 
den. Die Verftorbene hatte die Lie- 


A. Schlesinger, 1 


644 North Avenue 5 


CHICAGO ILL. B 
2. Floor, erite Tür, 
Tel. Lincoln 559. 
Stifen jeden Abend bis 9 Uhr und 
Eountags Bid mittag, 


C1IW. North Ave, Tel. Diverjet) 8287. 
5107 ©. Alhland Ave. Tel, Blod. 6570. | 


Schiffskarten 
Heldlendungen 


Billigſte Preiſe. 
örbſchaften . Vollmathten 


— 


K. W. KEMPF 


Tel.: Main 4491. 120 N. 2a Ealle Etr, 
Offen 9—6, 


| 
I 
| 
| 
| 


Eonntags 9—12. | 


- 


Perlonen, weile wüniden nal 


Dentichland 


gu geben, of.erieren wir unfere Einritungen, | 
um nien 


Pülfe, Reife-Erlaubnis, | 
Dampfer- un. Eijenbahnbillette, 
Wedjiel auf Berliner Banken 


und alle rotwendigen Dofummente gu beforgen, 
die fie itunund fegen, mit einem Mindeftmaß 
von Unbenuentifeit und Beitverluft au reifen. 
Bu Belpredungen eingeladen, bei denen doll 
fländige Ausfunft erteilt wird. 





om ’ \ i 
Transatlantie Transportation (p., Int. | 


1646 LARRABEE STR. 
Zei, Diverien 2567. 

St rieren beutfge Wiart au jehr nie 
— Heilen. wos fie a einer wünidend 
werten Geldanlage * —* ſiberweiſen Geld 
n Deuti.Deiterr na Gjehs-Elo- 
satte, Inas-Stiavien. Runisiae ber ee 


Diele bon Eu iverben 
| der Heimat geben oder um ”amilienangelegens | 
be n oder cines der Lieben beruber | 
sr bringen. ! 


Schiffsfarten 


Agentur nnd Noterintd-Ranzlet, 
Nir laufen und berfaufen: 


Liberty Bonds | 


i J.V.ZINNER & CO. 


(Im Geſchäft feit 1908.) 


fr a . 
Effen 8-8, Eonniags 9-12... | Bantfirma Eliton & Co. auf zehn 


Ausländer! 


iten zu orbnic 
Ihr Eure 
Sntercfte, und 


'paren 


S Steuer bezahlt habt, ift daS 
| Einzige, wa mir für Eud tun können, wenn 
Ahr micht bättet bezabien 


brauden, 


Beſucht uns vorher und fpart Gelb, 
M. Weinfhent & Co. 


961 Monadnod Blond, 53 W. Jacſon Blovd. 
m319 frfonmomi* 


Zahnärzte . 


Niebrigfte Preife, 


Unterfuhung frei. | 
Unfere Methoden ſind abſolut ſchmerzlos 


DR. TOPPEL 


1572 N. Halstod Str. 


nahe North pe, 


Epꝛeqſtunden: 10 borm. bis 0 übe abends 


Gonntags 10 bis 12 Mittags, 


ulifrlonmomi* 


WILLIAM B. LUCKE 


Plumbing, Gas Fitting, |winnen. 
Heating und Sewerage 


901 Irving Park Bivd. 
ee a een, gesäiie us | Korte Levys. „Wir Fönnen nicht 
»ie2 | ganz allein den Kampf gegen das 


* Mer fein Grundeigentum ver-|ren.“ 
faufen will, erreicht fchnell feinen Der Wortführer der Kommumni- 
Siwed dur eine Nleine Anzeige in!iten erklärte, daß e8 der Militaris- 
ber „Ubenbpoft”, 


- 


su einem Befud nad | 


Eteuern berablt, ift e8 in 
zu beſuchen, wir können 
— 


tni das 
Geld für Eud zurüdzuerlangen, wie wir es 
| für bunderte Andere getan baben, 


genfchaft por mehreren Jahren zu 
$300,000 aelauft; William X. Wie- 
boldt hat das unlänaft von ihm von 
Adam Koch zu $50,000 gelaufte drei= 
ftödige Gebäude Nr. 232 und 243 
N. Clart Straße zu indgelamt 
850,000 auf zehn Jahre an die Cen- 
ıtral Tobacco und Candy Co. ver- 
pachtet. Das fechzitödige Gebäude 
Nr. 69 Weit Monroe Straße wird 
abgebrochen und ein zweiſtöckiger 
Bankbau aufgeführt werden, den die 


Jahre zu insgeſamt 8160000 ge⸗ 
pachtet hat. 890,000 hat die Ameri⸗ 
can Bond and Morigage Co. auf 
den Umbau des von ihr erworbenen 
Unitygebäudes verwendet; die Mieten 
find feither dort von 75 Cents auf 
drei Dollar für den Geviertfuß ge- 
ftiegen. 


| 
Man verbüte Ynfinenze. 
| @rlältungen In A Grippe und Jufiu⸗ 
enza. 2agative Broms Duinine (Tabletten) 
(LAXATIVE BROMO QUININE TAB«» 


‚Broms Duinine“ Die Unterfärift von E, ®, 
Üirsve (E.W.GROVE) auf jeder Ehastel, 30c 


erinuniftenführer geiteht Ohnmacht 
feiner Bartei zu. 


|< 


abgaben. Der Ber. Staaten Kreuzer 
„Galveſton“ war das legte Kriegs- 
Ichiff, das aus dem Hafen fuhr und 
auf daffelbe wurde nicht aefchojjen, 
mährend die Bolichemijten auf bie 
ausfahrenden enaliichen und franzo= 
fifhen Kriegsihiffe Mafchinenge- 
mehrfeuer eröffneten. 

Faft die famtlichen Schiffe von ir- 


| 


| 
| 
! 


gendivelhem Werte wurden bor ber 


Räumung der Stabt entfernt. 

| Lonton, 28. März, In einer 
Mostkauer Funtendepeſche wird be— 
hauptet, daß während des ſechswöchi— 
gen Feldzugs, der zur Eroberung von 
Noworoſisk und zur Beſetzung des 
nördlichen Kaukaſus durch die Bol— 
ſchewiti führte, dieſe reiche Oelquel— 
len in ihren Beſitz gebracht, 12,000 


fangen genommen nud 300 Geſchühe, 


ungeheure Mengen von Munition und | 
“-115,000,000 Pfund Benzin erbeutet | 


haben. 


— —— — 


| Offizier annſhe 
LETS) befeitigen die Urfadhe, €3 aibt nur ein | Offiziere, 100,000 Mannfgaften ge 


I 


{ 


| 


| 


Gifen, 28. März. Gelegentlid) ei, | ember of the Asseciated Press | 


ner Beratung, die heute in Eſſen TheAssociated Press is exelusively | 
zwiſchen Vertretern der Berliner Re- entitled to the use for republication 
gierung und ſolchen der Kommuni— of all news dispatches eredited to it 
ten des NRuhrgebirfes ftattfand, er-|or not otherwise credited in this 
flärte Paul Levy aus Frankfurt a. |paper, and also the local news pub- 
M., der Präfident der Kommuni- |lished herein. 

\itenpartei Deutichlands, feine Par- | —— 

'tei fönne unter den obmaltenden | — ES parfam. — „Ich kann nicht 
|Berhältnifien den Kambf nicht ge- | arbeiten, ohne dabei zu rauchen !“— 


al3 möglid abbrechen,” waren bie | — 


ten. 
geiammte übrige Deutihland füh- | 


Kinder Schreien 
NACH FLETCHER’S 


mus fei, wogegen Teing Faltion po» CASTORIA 


en 4 „Das iit aber eine teuere Geſchichte 
„Wir wollen dieſen Kampf ſobald bei den heutigen Zigarrenpreiſen!“ 
„sa, man muß fich eben einridh-! 
. . mit dem Arbeiten!“ | 


| 
| 
| 


« 


Q 


In 

‚genheer® General Denitine gingen | 
\zu den Somwjet Truppen über und der 
Reit des Heers fuhr per Schiff zu— 
Tammen mit Denitine nach der Krim 
ab. i 

Die einzigen Schiffe, welche ich 
der Belegung der Stabt dur bie 
Bolfchemwiften miderfegten, waren et: 
liche ruffifche Kriegsschiffe, die eini- 
ge Schülfe auf die Somjet Truppen | 


t 
ars 


Diefe Verfäufe fir Dienstag 


“The Store of “To-day and “Io-morrow 


THE FAIR 


a —— das 18e Established 273 by E.]. Lehmann 
| State, Adams and Dearborn Streets 


BARGAIN BASEMENT 


Mäntel-Eaa im Baraanın-Bajement 
Drei große Einkäufe von öjtlichen gabrifanten verjchlendert | 
| Werte bi8 $30 zu 18.75 


Schneidige Frühjahrs-Moden; Modelle in 

Sport- und voller Zänge; in feiner Qualität 

Relour, Herringbone, Cheviot?, Polo Cloth, 

Serge ıı. Zama Cloth; Iofe anliegende Modelle, 

Sürtel-Effefte: viele durchweg, andere halb ac» HN 

füttert; gejyneiderte Modelle, mandıe mit An- i J 

gora Plaids beſetzt; in all den — 

neuen Frühjahrsſchattierungen nun 
wa — Größen für zsrauen md — 

Mädchen; Werte bi3 $30.00.. 


aTararararafararararalararefererarererarafaraten 


Bargain Bafement 


Delilate Yankee Beanut Vrittle 
— rein und fhmadhaft; mit jpg» 
nifcheamerifanifchen Peanuts ges 
füllt; ein fehr befümmliches Cons 
fection. Der reguläre Preis ift 
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Modelle in Furzer Sport- oder voller Länge 
erwünſchte Frühjahrsfarben. Gr. für 
Coats in Sport- oder voller Länge. Che— 
M nebrodhen, bietet jedoch eine prächtige 75 
* 
bis zu $12.50; zu 


Bargain-Bafement, 


Sub-Standard von $6 und S7 Sorten 


Sur Dienstag 
offerieren mir 
unjeren Ankauf 
vd. Damenorfords, 
Pumps und Enelet 
Tied, Sub-Standards v. 


und anderen erwinjchten Früihjahrs-Stoffen; 
grau, Zohtarbe, Muftard u. andere 
>» 
Werte bis 12.50 zu 6.75 
in anderen Frübjahrsftoffen. Die Partie tit an— 
für Mädchen und Frauen. Werte 
a 


neue Gürtel-Efrefte; navnblau, 75 
® 
Madchen ıı. rauen. Mt. bis 17.50 
viot3, Homejpun, Serge ıı. angebrochene Bartien 
Auswahl in Farben und Gröhen 
=. — 
errauſ von vſoros ſur amen 
IE 
u je 
— — — — — — — — —— — — — — — 


[elafarereı are. 


$6 ımd $7 Sorten, neueite 
Srühjahr- u. Sommermobdelle, 
in den beliebten Xederforten; alle 
Grören in dem Sortiment, aber nicht 


in jeder Faſſon, 


bei Zeiten, damit Ihr die beite 

Auswahl habt; 

könnt Ihr unter allen 
Faſſons wählen zu 


es 4 
— — 


darum kommt 


elek 


Dienstag 


Terz] 


— 


fl 


Sserre SS ji 


Derkauf von Knaben Anzügen und Reefers| 


Bargain-Bafement 


Ein großes Bor-Ofter-Gelderjparnis-GEreignis 


2 Norfolf Knabenanzüge für 


; 


Die Anzüge und Reefers find gute $10 | 
Werte. Einige find mehr wert. Ahr jpart | 
$4 oder mehr an dieier Sinabenausitats | 
tung gerade zurZeit, wenn derKnabe ſei— | 
ne Ofterausitattung mwünicht, alle Größ. 


in diejem Berfauf; 2 für $16. zu nur 


Zwei Unziüge, mit extra Knicfers, zu #25 


Zwei KAnaben-Norfoltanzüge, extra Baar ge- 


Imeed3, Chebiot3 und Gaffimeres; 


belle und dunlle Muiter. 
$16_ und mebr wert, alle Größen von 


8 bis 16 Nabhre, 2 für $25 I 


Garantierte Regenröde für Knaben — | 
in lobfarbig; aementierte und tabed | 
Nähte, verhindern da3 „leden“; { 
ö bi3 17 Jahren — foesiell 
Tienstag zu 


Größen 2% bis 7 Jahre— 
Diendtag zu 


.” ” | 

Soden für Männer 
Bargain Baiement | 

Seine baummoll. Män- | 

nerjoden, erite Qualität — | 

ſchwarz, grau, lohfarbig u. 
einige andere Farben; ein 
ſpezieller Einkauf; Freitag, 

das Paar 196; die Schach-⸗ 


tel von 
3 


12 Baar, 
$3, für 


1.99 


$33.85; Diendtag zu 


Seidene Handſchuhe 


Bargain Baſement . ⸗ꝰ 

Trico -Qualität ganzſeidene 
Handſchuhe, doppelte Finger— 
ſpitzen; weiß, ſchwarz, pongee, 
navy und braun, alle 
Größen, zu 

Suedeter waichbare einkla- 
ipige Sandihuhe; in grau, bud 
und hamoi3 Farben; alle ver- 
langten Größen; 75 
Werte, zu 


Zweiflaipige Chamoijetie 


Sandihuhe für Damen; in mwei- 
Ber, jhmwarzer und grauer Yar- 


be; gebrodhene Grö— 63 ce 


regulär 


— — 


Die Norfolk-Anzüge und Juniors werden in vielen verſchiedenen 
Muſtern gezeigt; alle haben ganz gefütterte Hoſen. Es find 1660 
Anzüge und 124 Reefers in dieſem 
Verkauf; ſie werden raſch verkauft ſein 
— jpeziell für Dienstag 


h ! er Bei blaue reintvollene Serge Knaben-Norfollanzüge, mit 1 Baar gefütter- 
Sütterte Aniderboder Holen mit jedem Anzug; | ten Kniders; in Größen 6 bis 18, 2 für $25; umd 186 Acefers in Größen 23% 
Knickers find voll gefüttert; bübfhe Mufter in | His 8, die bi3 zu $18 wert find; wählt zwei “ 
Im ‚braune, | Norfollanzüge mit 2 Baar gefütterten Hofen 
Dlive, graue und andere nette Mifhungen, | für $25; wählt zwei blaue Sergeangüge mit 

Diefe Anzüge find | 1 Paar ncefütterten Hofen für $25; od. wählt 
zwei Anaben:Itceefers für $25; wählt irgend 
welde 2 Garments und fpart $6—$10, 


Anzüge für Männer und 
junge Leute 


4.95 In Mifgungen und einfaden Yarben: fehr 
| modern, boppel» und einfadbrüftige Modelle — 
Baihbare Anabenanzüge, mehrere af. | Gürtel rund herum; gut geihneidert und gut 
fon3, einfade oder abitehende Yarben— | paffend. Einige haben extra Hofen 
Größen 32 bi3 40; wert bi3 zu 


| 


| Pradtiges 


$16 2 Trühjahr-Neefers f. Knaben für.$16 2 
2 Junior Norfolf für Knaben für.$16 Ein Anzug und Reefer für 
Wählt irgenb welche zwei Kleidungsitüde und bezahlt ung $16. 


83169 


.. 


für 


A 


2 für S16 


a nn 


I a na 


sarzren: 


F 


— — 


nr ’ ) Ei 
ſur 829 j 
ME: 

Knaben Waihanzüge, mit ertra 


— 4 {7 4 NT IR 
F —— 
Baar Hofen, in Middd Faſſon — dem Fi —9— 
weiß und blau befegt, ein Paar WEM f * 


lange und ein Paar furze Holen; - } 

Größen 212 bis 8 Jahre. Cpesiell, 3 95 % 

Dienstag 38 . Ai 
Snichofen für Anaben ‚aus Euitingd, in 73 

bellen und SE — aut gemadt 

ur ı efüttert; Größen 6—16 

und gut gefütter 2.48 


äu.. 


24.50 , 


Sabre ‚wert $3 bis $3.50, Dienstag, 


Einzelne Spisen- Gardinen 


600 einzelne Nottingham Spisen-Gardinen, 
fönnen zu Paaren vereinigt werden, wie auch 
eine Partie von Allover Net Gardinen, gezadt 
an beiden Seiten und unten; 36 Zoll breit und 
23 Nd3. lang; ein3 für je ein 
Ssenfter. Soory und Egyptian. 19 

1 
49 farbiger Serim, : 


Muiter - Sortiment. 
Dienitag, fo lange Vorrat; Sti:d 
tige Entwürfe und Fa 
gute Qualität, maßt 


bübfhe Fenfter & ng —, 
nur für. morgen bie. -#% 
Yard zu ** a 


Eualer Filet Nets, 36 , 
Zoll breit, Auswahl bon | 
Muftern, weiß, Sbory und 
eghptiſche Schattierung — 
nur 
® 


9Be DOperbrape Madras, | 
30 Zoll breit, prädtiges | 
Sortiment von Muitern u. 
Farben, foweit die Partie 
reicht, per Darb au 7 | 


3 


° 
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er tiefere Grund. 


Die Einen fagen, den hohen Sofien der Leben: 
haltung find die hohen Löhne zu danken, denn fie 
Blwingen den Arbeiter mehr und immer mehr zu for: 
dern, will er die gewohnte Lebensführung aufredt- 


erhalten; andere behaupten, die hohen Preife jeglicher 


- Rebensbedürfniffe find bedingt durch die hohen Löhne 


-— die Preije jtiegen und fteigen immer weiter, weil 


"don der organifierten Arbeit immer höhere Löhne ger 


* fordert werden. 


Sn der Löfung der Frage, wa3 in eriter Neihe 


"den Anftoß gab zu der fortgejekten Starken Etcige- 


zung der Koften der Zebenshaltung fcheinen wir nicht 


Weiter gedichen als in der alter Streitfraae, ob das 


© Ei vor der Senne, oder die Senne vor den+ Ei da war. 
= Aber darin ijt man fidh nachgerade einig, dab jede wei: 
- tere Erhöhung der Löhne eine weitere Erhöhung der 
F Breife — zunädit der Preife des Produfts der be- 


& treffenden Arbeit und weiterhin aller Preife — und 


* damit eine weitere Steigerung der Kosten der Lebens- 


haltung zur Folge haben mıufz, wenn nicht Mittel md 


Wege gefunden werden Tönnen, die Mehrfoften der 
Arbeit auszugleihen durdh Erſparniſſe 
© tifchere Einrichtung de 


und prak— 
Betriebes. Einig iſt man ſich 


& 
o 


= aud darin, da auf eine Verringerung der Ktojten der 


Rebenshaltung, oder, wenn das unmöglich cheint, auf 


"eine Verhütung weiterer Steigerung nur dann zıı hof- 
"fen ift, wenn c3 aelinat, 
e Breife der Produkte der „grundlegend 
© zu verhüten; 


ein weiteres Steigen der 
en“ Induſtrien 
und unbeſtritten iſt endlich, daß der 


Kohlenbergbau von allen grundlegenden Induſtrien 


die wichtigſte iſt, da wir behufs Kraft-⸗ Wärme- und 


Sichterzeugung in der Hauptſache immer noch auf ſein 


jeder 2:0 h n erhöhung 
‚ erhöhung folgen Taffeır werden, und weder die Re- 


weitere 


Deann mag die Durchführung des Frelinghuyſen'ſ 


Produkt angewieſen find. Wir bedürfen der Kohle zur 
* Seizung und Beleuchtung unferer Wohnungen und 


Arbeitsräume: für den Wetricb Ser Ktraftmaichinen 


unſerer Induſtrien und der Bahnen des Landes; un— 
fer Ballagierverfehr 


E heute nody fait vollitändig don der Stohle abhängig. 


und die Gitterverteilung find 


Die Kohle muf; biliger werden, darf jedenfalls 


"nicht noch weiter int Preije Steigen, wenn die Koften 
der Lebenshaltung verringert oder dad an weiterem 
Steigen verhindert werden follen. 


Die Kohlengräber 


E fordern aber eine weientliche Erhöhung ihrer Löhne 


! 
| 


und zeigen jidy entichlofien, die Bewilligung ihrer 
Forderung zu erzwingen durch Mrbeitseinitellung. 
Die Grubenbeiiser fönnen oder wollen die Mehrfoiten 
nicht auf ihre Kappe nehmen und erflären, dal; fie 
eine entiprederde Preis- 
jerung noch irgend fonftwer oder «mus hat die Macht 
fie daran zu hindern. Sodal; c3 icheint, als fer eine 
allgemeine Preiserhöhung wmdermeidlich, 
Während jedermann fidh überzenat halt, dor; eine Preis- 
berminderung und eine Stabilifierung, wenn nicht 


* Serabfegung der Arbeitslöhne jtatttinden mu, Toll 


Amerifa einigermahen wettbewerbfahiaq bleiben in den 


Weltmärkten und ſeine große wirtſcha‘tliche Proſpe— 
rität nicht in einem großen Krach enden ſehen. 


Man hofft das Unheil einer weiteren weſentlichen 


Verteuerung der Kohle noch abwenden zu können. Ver— 
ſchiedene darauf hinzielende Pläne ſind zur Zeit unter 
Seratung, darunter eine Bill des Senators Freling 


huyſen von New Jerſey, die den Beifall der Zwiſchen 
Staatlichen Sandelstommiiiion hat und niedrigere Koh 
enpreife herbeizuführen hofft durdı möglidit gleich 
mäßige Verteilung der Troduftion und Verteilung der 
te auf das aanze Sahr. Die Pill icheint qut. Die 


„Mitwirkung“ der Bahnen it aeiichert durch die Ve- | 


ftimmung, dab fie mährend der Sommermonate Kohle 
sm 15 Brozent billiger betördern müfien, als im 


erbit oder Winter, (mas fie ohne Schaden tun Fün- | 


nen, da fie für das in Franc fommende rollende Ma: 
#erial jonjt den Sommer über gar feine Verwendung 
haben); ihr eigenes Nnterejie weiit die Grubengejell: 
Ahbaften und Kohlenhändler darauf hin, im Sinne der 
Bill zu wirfen. Wenn auch die Mitwirkung des Kohle 
berbrauchenden Nublitums ‚gewonnen werden Fanır, 
den 
FBlanes einigen Erfolg bringen. 

5” Einigen Erfolg — gelöit wird die frage dadurd) 
Hanz ammiz nit, Nicht für die Rohleninduitrie ımd 
natürlich erit recht nicht für die Sefamtinduitrie, für 


Da8 Land: Die Frage der hoben Koiten der Zebenshal. | 


Q 


ng, ber hoben und iteigenden Löhne und der hoben 
md steigenden Preiſe aller Fabrifate, bleibt. Und 
damit bleibt unire wirtihaftlichhe Lage bedroht. Bleibt 
Faunädhjit unfer Auslandhandel gefährdet; bleibt die Ge- 
ahr, dal; Amerika in abichbarer Zeit unfähig werden 
nag, mit feinen abrifaten in den Muslandmärften 
Den Wettbeiverb zu beitehen. Temnm all das bat feinen 
Bieferen Grund. Was dazu führte, ann nicht beici- 
#igt werden durch joldı Feine Spezialmittelden. 
Der tiefere Grumd iit die allgemeine Unzufrieden: 
it — man faat jekt Raitloiigfeitt — die Sich in den 
Bebten Sahren in jtetig zunchmendem Grade unserer 
Biebeiterihaft und zivar gerade der Arbeiterichaft in 
Ben „orundlegenden“ Nnduitrien bemädtigt hat: Die 
Minzufriedenheit, die,ihren Grund hat in der verädht. 
sien Behandlung, bezw, Fränfenden Bevormundung, 
e man fi ihr aegenüber erlaubte: In der PRrohibi- 
4 on, die man einführte in dem dummen Glauben, noch 
mehr Arbeit aus den Menichen herausbefonmen und 
ie gefügiger und beiheidener in ihren Anipritchen ma. 
hen zu fönnen, dadurd), dat; man ihnen die Möglich: 
feit nahm, „ihre Zeit und ihr Geld und ihre Siraft in 
irtihaften und bei Trinfgelagen zu vergeuden“ 
it andern Worten dadurd, da man die arbeitenden 
Mafien, die Bürger md joldye die Bürger werden woll- 
fen, wie dumme Jungen behandelt und die Freiheit 
um Geipött madt, — — — — 


> 


-_— 


—* Chicagos Bevölkerung. 

eMob dem Fürzlich veröffentlichten Ergebniſſe d 
Bien Volkszählung dürfte Chicago die viert-, 
ich fogar die drittgröhte Stadt der Welt fein. Die 
lich fejigeitellte Zahl feiner Einwohner iit 2,884. 
2. 208 bedeutet eine Zunahme von 32% feit dem 
abre 1910, ein jtattliches Wachstum, das in Ver- 
mdung mit den Stillitande der Bautätigkeit wäh⸗ 
Be Kricges cine ausreichende Erklärung für die 
9 berrihende Wohmungsnot bildet. Ui«- 
gröher als Chicago find zur Zeit nur 


er 


meitelhak 


London und New NHorf, die jedes einige Millionen 
Vorsprung vor uns haben. Fraglich ift es, ob Paris, 
deffen Einwohnerzahl jhhon im Sabre 1911 fo arof 
wie die gegenwärtige Bevölferungsmenge von Chi- 
cago war, zur Zeit mehr Einwohner aufweist als me 
fere Metropole. Der Krieg hat dort jtarfe Lüden 
gerifien, und ob dieje fert dem Waffenitillftande durd 
den Zuzug wieder vollftändig ausgefüllt worden find, 
entzieht fi noch der Beurteilung. Die Einwohner: 
zahl Berlins foll infolge de3 Krieges etwas zurüd- 
gegangen fein, Die deutiche Neihshauptitadt dürfte 
darum Taum über zwei Millionen Seelen zählen, tv0- 
bei allerdings die zum Teil ehr jtarf angewadhenen 
zahlreichen Vorjtädte, die jet mit dent eigentlichen 
Berlin zu einem einzigen Ganzen verjäjmolzen wer— 
den follen, nicht mitgeredhnet find. Dieſes Groß— 
PBerlin dürfte an Einwohnerzahl Chicago nur wenig, 
wenn überhaupt, nadjitchen. 

Etwa cin Drittel der ftädtiihen Bevölkerung 
iind weiße Amerifaner, die zum Mindejten jchon in 
der dritten Generation inı Qande find, namlid) 940,- 
452. Ihre Zahl bat fih) in den lebten Kahren nicht 
unbeträchtlih vermehrt, Denn nad dem Schulzen- 
jus vom Sahre 1914 gab cs mur 752,111 Berjonen, 
die in dieje Stlajie aehörten. Much die Zahl der Ne- 
ger ijt feit der Kriegszeit, wie der Chicnaver weil, 
weſentlich gewachſen; ſie beträgt jest 144,241, d. 6. 
5% gegen 44,103 im Jahre 1910. Der Reit ber 
Einwohner ift entweder im Muslande geboren oder 
itammt bon Eltern, deren Wiege auberhalb der Ver. 
Staaten jtand. 

Intereſſant iſt die Verſchiebung der Nationali— 
täten ſeit der letzten Volkszählung. Das deutſche Ele— 
ment madıte im Sabre 1910 nody 29.655 der Vevöl- 
ferung fremder Abjtammung aus. E3 befanden fid) 
damals 501,832 Berjonen deuticher Geburt oder Ab— 
itammung in der Stadt. Nah der neuen Zahlung 
gehören nur noch 403,785 Berfonei in dieje Stlaffe, 
aljo 14% der Gejanttbevölferung. Tiefe ftarfe Ver- 
minderung ijt indefien zu einem großen Teil nur 
fhyeinbar. Es hat offenbar eine aroge Zahl von Ber- 
fonen, die au foldhen Gebietsterlen Deutſchlands 
itammen, welde durdh den Perfailler Vertrag dom 
Dentihen Neiche Tosgeriifen murden, die neue Na- 
tionalität in den Zählfärten angegeben, obwohl fie 
ihon jeit Nahren aus der Seimat fort iit, fie viel. 
leicht niemals gejehen hat. Biele aus dem Elfah, 
j aus Lothringen, aus dem nördliden Schleswig oder 
aus den deutihen Ditmarfen ftanımende Berjonen 
haben ihre Nationalität vermutlich als franzöfiich, 
danisch oder polnisch angegeben, obwohl fie tatjächlid) 
deuticher Nationalität find. Darüber, dab fih die 
Zahl der Deutichen in der Stadt vermindert hat, fan 
wohl fein SYmeifek beitehen, da der frifche Zuzug mwäh- 
rend des Krieges naturgemäß nadhgelaffen oder ganz 
aufgehört hat. Dai diefe Verminderung aber 20% 
ausmachen follte, ift nicht aut anzunehmen, 

An Dcjterreihern zählte man im Kahre 1910 
nicht weniger al3 227,958 in der Stadt. Das waren 
13% der Einwohner fremder Abitanınung. Der 
neue Senfus gibt die Zahl der Dejterreicher nur als 
57,696 oder 2% der Gejamtbevölferung an. Danach 
hätten jih die hier wohnhaften Oefterreihjer um rıumd 
75% vermindert. Des Rätſels Löſung liegt natür— 
lich in der Auflöſung des Habsburgerreiches. Im 
Jahre 1910 zählte man die Tſchechen und die mei— 
ſten übrigen ſlawiſchen Stämme, ſoweit ſie politiſch 
zum Habsburgiſchen Reiche gehörten, als Oeſterrei— 
cher mit, während bei der letzten Zählung wahrſchein— 
lich ſehr viele Angehörige der Tſchechoſlowakei, Jugo— 
ſlawiens uſw. deutſchen Stammes den Nationalitäten 
zugerechnet worden ſind, die heute Herren ihrer Hei 
matländer ſind. 

Die Polen bilden mit 288,785 oder 105 das 
drittſtärkſte Volkselement in Chicago, während die 
Nuffen mit 201,837 Berionen (7%) an vierter Stelle 
itehen. E3’ folgen dann die Seren mit 173,089 (6%). 
Die Iren haben eine abfolute ımd relative Nermin- 
derung erfahren. Denn vor zehn Kohren madıten 
jte mit iiber 200,000 Köpfen nody 12.1% der Bevöl- 
ferung fremder Abitammung aus. Stark zugenom« 
nıon haben die Norweger, die heute 72,120 Köpfe 
zählen (gegen 47,235 im Sabre 1910). Die meijten 
j anderen Nationalitäten haben eine abiolıte Mbnahme 
threr Stärke zu verzeichnen, die bei den Kanadiern 
| befonders auffällig it. 

— — — 
Gelehrte und Kinodarſteller. In der Zeitſchrift 
„Das Tagebuch“, herausgegeben von Stefan Groß— 


mann, macht Profeſſor Albert Penck Angaben über' 


die Gehälter, die der Staat den Gelehrten an deutſchen 
Hochſchulen ausbezahlt. Das „Tagebuch“ macht dazu 
die Bemerkung: Man erſchrickt. Im preußiſchen 
Staatshaushaltsplan für das Jahr 1919 iſt das 
Jahreseinkommen für den Oberaſſiſtenten der pſychia— 
triſchen Univerſitätsklinik mit einer Summe von 2400 
J feſtgeſetzt. An der Berliner Univerſität haben 
ordentliche Profeſſoren ein Jahreseinkommen von 
3600 Mark garantiert. Je entlegener das wiſſenſchaft. 
liche Gebiet des Vortragenden iſt, deſto unwahrſchein— 
licher iſt die Ausſicht des Gelehrten, das garantierte 
Einkommen zu überſchreiten. Uebrigens gibt es im 
Miniſterium Vortragende Räte, die, nad) dem Staats» 
hbaushaltsplan, 7000 Mark jährlih beziehen. Zum 
ı Süd, fo fügt die Zeitichrift hinzu, gibt e3 in anderen 


| Mtmofphären tröftlichere Entlohnungen. Nämlich: der 


Filmdarjiteller Reinhold Schünzel bezieht für jeden 
‚Tag der Mitwirkung an der Fertigitellung eines Films 
12000 Marf. Der Schauipieler Emil Zannings erhält 
‚für jeden Tag der Mitwirfung an einem Fılm 2000 
|Marf. Frau Henny Porten erhält für jeden Yılm 
44,000 Marf. Zehn Films im Scahre find ihr garan- 
\tiert. Das tft cin Sahreseinfommen von 440,000 ME. 
| Ta zehn Films in etwa 150 Tagen fertigguitellen jind, 
fann Frau PRorten das Minimum überihreiten. Ihr 
| Bahreseinfommen wird auf 600,000 Mark geihägt. 
| * * * 

Franzöſiſcher Gefangenenmord. Die doeutſch⸗ 
nationale Abgeordnete Frl. Dr. Käthe Schirmacher 
hatte wegen/ der Ermordung deutſcher Kriegsgefange⸗ 
ner eine Anfrage an die Reichsregierung gerichtet. 
Die Reichsregierung hat nunmehr der ſchweizeriſchen 
Geſandtſchaft eine Verbalnote überrcicht, in der es 
u. a. heißt: Das „Journal de Peuple“ vom 10. De— 
zember hat in einem Artikel „Prämie auf Mord“ ge— 
meldet, daß die franzöſiſchen Soldaten, welche die 
deutſchen Kriegsgefangenen bewachen, für jeden le— 
bend eingebrachten Flüchtling eine Belohnung von 25 
Franken, für jeden tot zurückgebrachten Flüchtling 
aber eine Belohnung von 50 Franken erhalten. Dieſe 
ungeheuerliche Nachricht findet ihre Beſtätigung im 
folgenden Vorfall, der aus zuverläſſiger Quelle hier 
bekannt geworden iſt: Am 30. 10. v. J. mittags 1 
Uhr, hat der Cie. p. q. r. I. 506, Lille (Nord), zuge— 
teilte Sergeant Fourier Gabriel Renault vom 43. 
franzöſiſchen Infanterie-Regiment vor der Kom— 
bagnie, die auf dem Hofe zum Abmarſch nach dem 
—— angetreten war, die Poſien gefragt, ob 
ſie Patronen hätten, und dann hinzugefügt: „Sie 
ſchießen ohne vorherigen Anruf auf jeden, der ſich 
außerhalb des Drahtzaunes befindet. Für jeden Ge— 
töteten zahle ich Ihnen eine Prämie von 50 Franken 


viel- aus meiner Taſche! Das Auswärtige Amt wäre der tm 


ſchweizeriſchen Geſandtſchaft dankbar, wenn ſie auf 
telegraphiſchem Wege ihre Vermittlung eintreten laſſen 
wollte, damit die ſchweizeriſche Geſandtſchaft in Paris 
bei der franzöſiſchen Regierung gegen die zur Er— 
mordung der Kriegsgefangenen geradezu auffordernde 
Vaßnahme ſchärfſten Einſpruch erhebt und auch die 
Sorberung ftellt, da; der Scrgcant Nenault um. 
gehend zur Verantwortung aeaoaen wird. * 

ir 


In jeber Nede kurz und wahr, 

Bei der Beratung Flipp und ar, 
Tas möge ftet8 für Groß und Klein 
Die Lofung und die NRichtichnur fein. 


Die Neiv Morker „Tribune” zollt den 
Deutfhen in Schleswig ein großes 
Stompliment. Cie weijt darauf hin, daß 
fie, wenn fie für Dänemark gejtimmt 
hätten, den größten Teil der Lajten los— 
geivorden fein würden, Die Deutichland 
im’olge des Nirieges zu tragen haben 
wird. „Die Bande der Eprache und 
des Rafien= und Nationalgefühls waren 
aber itarı genug, um Die VBevöllerung 
von Süd⸗Schleswig vergeſſen zu laſſen, 
welche wirtſchaftlichen Schwierigkeiten 
ihr Verbleib innerhalb Deutſchlands ha— 
ben wird,“ ſagt genanntes Blatt und 
überreicht den braven Schleswigern fol— 
gendes Bukett: „Alle, deren Herz nicht 
tot iſt, werden den deutſchen Schleswi— 
gern ihre Hochachtung bezeugen, die ihre 
Raſſe lieben und ſie ſelbſt in den Tagen 
des Kummers nicht verlaſſen.“ 

Aus Baltimore, Md., wird nenieldet, 
day ein Fräulein mit einem Blinden 
durchgebrannt fer, um Sich mit ihm 
trauen zu lafien.... Wir mijien nicht, 
warum da3 „blind“ in der Tepeiche jo 
betont wird,... Blindheit it doc) 
in folden Fällen der Normalzuitand.... 


Mehr als 1000 Paßgeſuche laufen 
täglich im Staatsdepartement ein. Das 
natürliche Ergebnis von „Amerikaniſie— 
rung durch Zwangsmittel!l“ 

Die franzöſiſchen Geſehgeber haben 
beſchloſſen, ihre eigenen Gehälter um 
1000 Frant3 monatlich zu erhöben.... 
Man merkt, da; der „Tiger“ in Meghp= 


Weshalb Der Nongrekabgeordnete 
Humphren3 darauf beitcht, day Wilfon 
erflären foll, er mwitrde nicht um Drit= 
ten Mal Präjidenticaftslandidat fein, 
erſcheint uns unerklärlich. Und wenn 
er's nun wirklich wäre....! 

Nicht nur der Vundesſenator Borah, 
ſondern auch „Labor“, das Organ von 
14 Gewerkſchaften der Eiſenbahner, 
wünſcht zu wiſſen, wer die ungeheuren 
Koſten * Wood⸗Vorwahlenkampagne 
zahlt. Herr Lowden, hinter dem die Er— 
ben des Pullmanſchen Millionennachlaſ⸗ 
ſes ſtehen, wird die bezügliche Frage 
ſchon eher beantworten können. Der 
General Boulanger der ameritaniſchen 
Politik aber galt bisher für einen ver— 
hältnismäßig armen Mann. Heraus 
mit der Sprache! Wer verbirgt ſich hin— 
ter dem „Wood pile?“ 


Die allgemeine Furcht vor einer Wie— 
derbelebung des deutſchen Handels gibt 
Stoff zu einem Dutzend Satiren auf 
einmal. Ueber den „Krieg, der aus 
Menſchlichkeitsgründen geführt wurde.“ 

Zieh, Schimmel, zieh! 

Mit dem „Ziehen“ verbinden ſich al— 
lerlei unbehagliche Gedanken. 3. B. 
mit dem Zabnziehen, oder wem e3 heiizt 
„c3 zieht“, oder wenn man cine Bes 


'bauptung begründen till und zue Unte 


wort befommt „det zieht nichl”, oder 
wenn bie bejlere Hälfte einen neuen 
Vers auf das alte Licd jingt: „Ich habe 
nicht3 anzuziehen,“ ufio., ujm. Und 
nun erit daS Umgzichen! Wie, wir 
lejen, follen die Echreden besfelben gar 
noch um 40% vermehrt erden, denn 
um foviel werden fi die Koſten des 
Mohnungswechiels3 erhöhen, falls die 
Umgugsleute ihre neueiten Forderungen 
durhichen. Da wir, ohne eine Miene 
zu berzieben, vor unf::er Haustvirt fas 
pituliert haben, macht und da3 Umziehen, 
G. ſ. D. dieje3 Jahr feine Eorge. Uns 
mird man alio beim Außzichen nicht 
ausziehen können. 


Die alte Redensart: „Eine jede Hoch— 
zeit hat eine andere im Gefolge“, ent» 
jpricht nicht mehr dem Geiite unjerer 
Zeit. Sie jollte Yauten: „Eine jede 
Scheidung hat zwei Hochzeiten im Ge: 
folge.“ 


Mie britifch verfeucht ein großer Teil 
unſerer engliſchſprachigen Preſſe iſt, er—⸗ 


menſchlichkeiten geäußert hat, die Eng—⸗ 
and tagtäglich in der irijchen Nepublit 
begeht. 

! 

Fıl. Anne Morgan, eme Tochter de3 
John 2. fer, hat vieder 'mtal eine Nede 
geredet. Wie fie erflärt, weih fie ganz 
genau, dah Das amerikanische Volt eins 
mütig Die Mußnahme des unveränderien 
sricdensvertrages von Verjailles ver: 
langt..... Das erfcheint uns rätielhaft. 
Und mir grübeln inımer noch über die 
Stage: „How old i8 Ann?“ 


Hoch joll er Ieben, dreimal Ho! 


‚ Ein befannter Chicagoer feierte fürzs 
lid) jeinen „.ten (Geheimnis) Geburt3= 
tag, zu Mweldem ihm feine „beinah“ 
älteite Freundin „Aennchen“ ein Gedicht 
widmete. Wir twifien nicht, wie „alt“ 
die Dame ift, ihre Neimerei aber mutet 
und nody redit jugendlich an, und mir 
bringen e3 daher nachitehend mit dem 
Anerbieten einer Flafche Hindenburgs 
fümmel für jeden ‚um Abdrud, der das 
Geburistagstind Fennt und ihn nach 
Sejen der Berfe nicht zu erraten vermag. 


Lieber Emil! 
Als vor fo und fo viel Nahren, 
Wir vergnünt im Storditeih Waren, 
Lab's ein Kerihen, Mein und lich, 
Das verdriehtih um ſich hieb. 
„Nein, fo tönte fein Gefrert, 
Waſſer, Walier, mag i net, 
Co ein wüihter Wafferteic! 
Störhle, bring’ mich fort ſoaleich!“ 
Und das Stördhle hat Grbarmen, 
maht den Nleinen bei den Armen, 
Bringt ihn flugs vor eine Tür: 
„&o, da habt den Emil Ihr.” 
Und ber fieht ein Fläidjle winken: 


!„Ba, nun giebt e3 was zu trinien!“ 


Tod aleidı wirb er wiberwillia: 
„Ptni, das Zeug ift ja Milli!“ 


Aber anderidı fam ed fpüter, 

Emil war eine Schwerenüter: 
Morgens Schöpphe, abends Ahöppce, 
Und bes Viittagd aud, wech Ancppme! 
(mil’s Zünnle ward io fein. 

Nur vom Beiten durit’ eö fein, 

Und in feinen Gdelmut, 

Tentt Eul, was der (Fmil tut! 
Bandert nadı Amerifa, 

Denn es nicht aum Wieniher ba, 
3einet ihnen liebevstt, 

%as man trinten Ianı und fait, 


Aber ah, wie bei ven Türken, 
Bird verpönt Died eble Wirken 
Und die Trodenpneit jeyt ein: 
inis Rlimmel, dier und Nein. 
et ein Tröpfle um Nertanten, 
Aber Halt! zum felber — — — trinfen 
Zut ter eia'ne Neller winten, 
wreilic, dDieies if nicht billig, — 
Noch mehr Waifer? Wieder Milli? | 
see! — Tem Emil wird es flan, — 
d mit feiner guten Frcon 
Hplt er fi vom Beiten her, 
(Denn im Seller Tieat noch mehr), 
Um su feiern froh die Nacht, 
Da dad Störclein ihn gebracht. 


Kefet die 
Sonntagpoſt 


gibt ſich aus der Tatſache, daß bisher 
jaſt kein einziges der ihr angehörenden 
Blätter ſich verdammend über die Un— 


(Fdur die „Abendpoſt.) 


Das neue Europa. | 


e 


Durch die Brille eines kritiſchen Beobachters. 


Bon Dr. Walter I. Brigas. 
(Topheight, 1919. bh Tr. Walter I. Brisad, Chicago.) 


Vergeblide Warnungen, 


5 


Zürich 5. März 1920, 

Wo ber langgeftredte Bogen d 
Zürder Sees endet und im mwud)- 
tinc breiten Lauf die Limmat ihm 
entjtrönt, um der Ebene zuzueilen, 
hat jih die Stadt am jhönjten ent- 
faltet. Bwilchen Sce und Fluß 
Ihwingt ji eine breite Brüde, von 
der aus das Muge nordwart3 Die 
prädtige Silhouette der Stadt ficht 
und füdwärts der Vli über Den 
blauen Sce jchiweifen Tann, bis 
fernhin an die im Sommenlicht 
ihimmernden fchneebededten Hod)- 
alpen. Sumderte von weißen Mö— 
wen beleben den Eve, dazwijchen 
ſchwarzes Entewolk. Ununterbrochen 
raſſeln die ſauberen hellblauen 
elektriſchen Wagen dort vorbei, aus 
der dichtbelebten Bahnhofſtraße 
durch die ſchönen Anlagen am See— 
ufer in die langgeſtreckten Vor— 
ſtädte und hinauf nach den auf den 
Höhen gelegenen Quartieren. Auch 
ſie ſind echte Schweizer. Berge ſind 
für ſie kein Hindernis. Dort am 
Seeufer ſteht ſeit langen Jahren 
das vornehme Hotel „Baur au Lac“. 
Neuere und bequemere ſind entſtan— 
den. Seine Stelle, ſeinen Ruhm 
können ſie ihm nicht ſtreitig machen. 
Und wenn die Mauern erzählen 
fönnten, von taufenden der interef- 
jantejten Menjchen hätten fie zu be- 
richten, die namentlich in den reid) 
bewegten Striegsiahren dort geiveilt, 
Pläne geſchmiedet, ein Aſyl gefun— 
den haben. Noch jetzt wimmelt es 
dort von intereſſanten Geſtalten. 
Aus aller Herren Länder. 
den minder erfreulichen Phyſiogno— 
mien der durch den Krieg reich Ge— 
wordenen, auch hier kanm willkom— 
men, aber als ergiebige Geldaus— 
geber Geſchätzten, die eleganten Ge— 
ſtalten der aus Oeſterreich und dem 
Deutſchen Reiche geflüchteten Ariſto— 
kraten. 

Breit ausladend vor dem Hotel 
jeine berühmteTerrafje mit demBlid 
auf die Berge. Dorthinaus gehen bie 
"enter der bevorzugten Räume, Und 
doppelt willtommen ift der under: 
gleichliche Blick dem, der ſich nicht 
leicht und frei bewegen kann und ber 
es verſtanden, ſich ſogar im Rahmen 
des Hotels ein wirkliches Heim zu 
ſchaffen. In einem dieſer Zimmer 
habe ich vor einigen Tagen einen 
Mann beſuchen dürfen, der einen 
altberühmien Namen trägt, deſſen 
Vater Jahre lang das hohe Amt ver— 
waltete, das Bismarck für ſich zuerſt 
geſchaffen und der aus dem behaglich 
eingerichteten, mit feinen Schäten 
befter Bücher erfüllten Raum ber- 
aus, in den fchweren Kahren bed 
Krieges eine ernit warnendeStinime 
an fein Volt oft und — vergeblid) 
hat erfchallen Taffen. 

Als der Krieg 

ausbrach, meilte 

Prinz Ulerander 

zu Hohenlohe— 

Schilligsfürſt, 

des Gtuithalters 

von Ellaß- Loth: 

tingen und fpäs 

teren Reichskanz— 

fer3a Chlodivig 

Fürften zu Ho: 

benlode Sohn, in 

Parid. Bon dort, wie fo viele 
Deutiche, in legter Stunde entflohen 
und der Juternierung, jener barbari= 
Then Begleiterfcheinung neuzeitlicher 
Kriege, entgangen, hat er, demy)Jahre 
und Leiden nicht geftatteten, ins 
Teld zu ziehen, in Bürid eine Frei— 
ftatt gefunden. Uid al& die Ereig- 
niffe des MWeltkrieged die Seele de3 
klugen Beobachters, der beide kämp— 
fende Gruppen ſo gleich gut kannte 
und der darum ein ſo gerechter Be— 
urteiler wurde, immer tiefer auf— 
wühlten, da griff er zur Feder. Viele 
ſeiner Artikel erſchienen in der 
Neuen Züricher Zeitung. Manche ſei— 
ner eindringlichen Worte mögen auf 
dieſem Wege ſogar bis zu den Leſern 
der „Abendpoſt“ gekommen ſein, 
denen ja einzelne Erörterungen die— 
ſes einzigen Blattes in deutſcher 
Sprache, das in der Zeit, da das 
deutſchredende Europa für uns ver— 
ſtummt war, nach Amerika kam, zu— 
gänglich gemacht wurden. Aber auch 
in anderen bedeutenden Blättern be— 
warb man ſich um ſeine Artikel, da 
man die Stimme des Mannes hören 
wollte, der von Geburt und Er— 
ziehung ein deutſcher Hochadliger, 
doch den Pulsſchlag der Zeit voll ver— 
ſiand. Nicht in Vorurteilen befan— 
gen, fah, was auf der hohen Warte 
der Regierung feines Baterlandes 
borging, und fi) nic t verpflichtet 
fühlte, den FFrevel des Schweigens 
mitzumaden, zu dem andere, bie 
vieleicht eben fo Kar fahen, wie er, ! 
was fich dort vollzog, aus Traditidn 
oder Neigung fich verpflichtet hielten. 
Sp mar e3 gut, daß er im der 
Schweiz geblieben war. Den man: 
ches feiner freimütisen Worte hätte 
im Gebiet der Krieaführenden den 
Staheldraht der Zenfur niemals 
paffiert. Die „Neue Freie Preife” 
in Wien und einige andere Blätter 
ftießen fih nicht daran, dah der 
Prinz ala Pazifift in feinem Lande 
Geftig angegriffen wurde. Ihn ſelbſt 
haben diefe Angrifie nie bon dem 
Teithalten an feinem Standpunft 
abgeihredt.. So gleicht er jenen 
vornehmen Politifern Englands, bie 
heute, unbefümmert um dasßrollen 
der Malfe, als erte die Stimme der 
* ut i , x j — 


cs | "Sr 
° | zuführen. 


freien Weberzeuguung erheben, um ihr 
Volt au dem Sumpf einer Hab: 
politif wieder zu einer ee 
digen Auffaffung der Dinge surüd- | 


Inmitten feiner Bücher und eini: 
ger Kunfimerfe empfängt mich ber 
Prinz. Gein Leiden geitattet ihm 
nicht, fi) vom Lager zu erheben, auf 
dem feine jchlante Ariftotratengeftalt 
ruht. Eine feine Hand ftredt ich 
mir entgegen und fchnell wendet fich 
dag Geipräd den Dingen in Amerifa 
zu. Der beutiche Journaliſt aus 
Amerifa ift nicht der Interviewer, 
Tondern der Gefragte. Wie fo vielen 
Andern ijt auch dem Prinzen bie 
Tatfache neu und überrafchend, dak 
der Krieg die deutichen Zeitungen in 
Amerika nicht völlig vernichtet hat. 
Gerüchte diefer Urt waren immer 
wieder verbreitet worden, wurben ge= 
glaubt, und niemand war da, ihre 
Unrichtigkeit zu bezeugen. Und fo 
läßt er fich denn erzählen von bem 
„Jurbival of the Fittefl“, das. diefer 
Krieg dem deutfchen Kournaligmus 
in Amerita gebradt hat, hört mit 
Erftaunen, daß Chicago felbit fein 
deutfches Theater ununterbrochen er= 
halten konnte. Und erfaßt, fo fehr 
er begreift, daß Amerika in den Krieg 
eingetreten ift, imie jo viele Deutfche 
nicht, daf, es mit folcher Leider: 
Ihaftlichteit gegen das Volt aufge: 
treten ift, dem fo viele feiner wert: 
boliten Bürger eutitammen. Und 
tie fie Alle, will er wien, wa3 benn 
nun toirflich der wahre Wilfon Sei. 
Er hat von ihm in feinem Wrtifel 
„PBräjident Wilfon, feine Note und 
feine Perjönlichkeit” in der „Neueit 


Neben | Freien Breffe* vom 14. Januar 1917 


ein fehr zutreffendes Bild entworfen 
und hat, der tiefgehenden Erbitterung 
des deutfchen Volles gegen Wilfoi 
ungeachtet, fhon im Sanuar des für 
Deutfchland To verhängnispoll en- 
denden ‘ahres 1918 die vierzehn 
Bunkte dahin charakteriefiert, dafı fie 
ein Weg zum Trieben merden kön: 
nen und daß man nicht daran zwei— 
feln dürfe, dab, was damals nie- 
mand in Deutfchland alauben wollte, 
es MWilfon ernft mit feinem Willen 
zum ?Frieben fei. 

©o ift e5 dein dem Prinzen uns 
faßlih, wie der Mann, deffen per: 
fönlihen Mut in der Uebernahme ber 
vollen Verantwortung bor dem Lande 
für feine ganz auf ihn felbft geitellte 
Politit er iieberholt bemundernd 
anerfannt hat, fi in den Barifer 
Verhandlungen fo völlia port feinen 
wiſſenſchaftlich konſtruierten Frie— 
densideen hat abbringen laſſen. 
Freilich hat Prinz Hohenlohe von 
dieſer wiſſenſchaftlichen Art Wilſons 
ſchon Anfang 1917 geſagt, daß er zu 
leicht die Theorie mit der Praxis 
verwechſelt, und dadurch manchmal 
zuEntſcheidungen kommen kann, die, 
in das praktiſche Leben überſetzt, die 
entgegengeſetzten Folgen haben, als 
ſie die Theorie berechnet hatte. 

Von dem tragiſchen Geſchick, das 
Wilſon ereilt hat, der der Größten 
einer in der Weltgeſchichte hätte ſein 
können und nun im hoffnungsloſen 
Ringen mit dem Kongreß ſeiner 
Gegner auch das Wenige weggefegt 
hat, wendet ſich das Geſpräch dem 
neuen Deutſchland zu. Jenem 
Deutſchland, das Prinz Hohenlohe 
hat kommen ſehen, lange vor den 
Novembertagen des Jahres 1918. 
Dem er ſchon am 20. Mai 1917 mit 
den Worten: „Ein ſtarkes Volt muß 
auch die Wahrheit vertragen kön— 
nen“, den Weg zum Abgrund er— 
leuchtet hat, auf dem ſich ſeine Re— 
gierung, ſein Kaiſer befand. Bitter 
hat er ſchon damals kritiſiert, daß 
Bethmann Hollweg die Kriegsgziele 
nicht offen darlegen wollte; bitter die 
„Treibereien jener Kreiſe“ verurteilt, 
der Alldeutſchen, „die fich vorzugs— 
weiſe als Patrioten aufſpielen und 
von denen man nicht weiß, wie ſich 
der Kaiſer zu ihnen ftelt”. Ihm, 
dem ruhigen Denker, der ſein Volk 
warm liebte und liebt, drängte ſich 
ſchon damals immer lauter die Frage 
auf, wer daran ſchuld ſei und wie 
es lomme, daß die ganze Welt gegen 
es in Waffen ſiehe. Offen hat er da— 
mals ausgeſprochen, daß das deutſche 
Reich der Revolution zutreibe, daß 
nur durch eine freimütige Erklärung 


Deutſchlands, auf jede Annexion zu 


verzichten, ein für alle Teile ehren— 
voller Friede erzielt werden könne. 
Als mir Prinz Hohenlohe zum 
Abſchied ſein jüngſt erſchienenes 
Werk „Vergebliche Warnungen“ (in 
der Reihe „Die Soziale Revolution“, 
bei Arnold Bopp & Co., Zürich, er— 
ſchienen), übergibt, verweiſt er ſelbſt 
auf die Stelle ſeines Nachwortes, in 
der er Bedenken dagegen äußert, ob 
es noch an der Zeit ſei, dieſe Gedan— 
fen, die zurzeit, als die Artikel zu— 
erſt erſchienen, nur von ganz ver— 
einzelten ſeiner Landsleute im 
Stillen geieilt, von einigen wenigen 
ausgefprochen, kon den meiſten ge— 
mißbilligt und getadelt worden wa— 
ren, nochmals geſammelt zu wieder⸗ 
holen, da ſie ja heute Gemeingut des 
ganzen deutſchen Volkes ſein müßten. 
Ich kann mich dieſen allzu beſcheide⸗ 
nen Bedenken des Autors, die ja er— 
freulicherweiſe die Herausgabe des 
Werkes nicht verhindert haben. nach 
der vollen Durchleſung ſeines Werles 
keineswegs anſchließen. Sein Wert 
beruht ja gerade darauf. daß es mit 
der vollen Lebendigkeit der ſonſt ſo 
Ichnell im Strom der Tagesereig⸗ 
niſſe untergehenden Zeitungsartikel 
befunbet, daß nicht das ganze beuf: 
The Volt -fih ftumm und miber- 


| 


fpruchälos feiner Vernichtung ent- 
gegenführen ließ. Daß menigftend 
diefe eine Stimme aus jenen Kreifen 
erflang, die man fich gewöhnt hatte, 
als die verberbliche Klaffe der Jun— 
fer zu brandmarfen, die in blindem 
Glauben an den Herrjcher und im 
Antereffe derErhaltung ihrer eigenen 
bevorrechteten Stellung das unges 
beuerlihe Spiel mit dem Einfaß des 
Lebens von Millionen und des 
Glanzes und der Weltitellung eines 
ganzen Voltes frevlerifch gerwagt und 
verloren haben, ift vollauf mwert, als 
ein Dokument der Zeit erhalten zu 
bleiben. Alerander Prinz zu Hoben- 
fohe hat feinem Volte und denen, die 


f 
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Inun boch einmal durch jahrhunderte- 


lange Tradition und Edelzucht eine 
befondere Gattung im Rahmen bie: 
ſes Voltes geworden find, mit feinen 
freimütigen Worten einen Dienft ge- 
leiſtet. Wenn die Gefchichte dem 
beutichen Adel einmal mit Recht vor= 
werfen wird, dab er das bdeutiche 
Volt, deffen Führung ihm zugefallen 
war, in den Abgrund geleitet hat, jo 
wird, was der Sohn des britien 
Stanzlers gefchrieben hat, ein bleiben: 
des Zeugnis fein, daß wenigſtens ein 
Gerechter, ein nicht mur hell Sehen- 
ber, fondern auch mutig Predigender 
unter diefem Adel war. 

Den Deutfchen in Amerika aber 
wird diefe Sammlung ein hochmill- 
tommenes Mittel fein, jebt, Da das 
Wort wieder frei it, menigitens 
nachträglich zu erfahren, was ernite 
MWarırer auf deutfcher Seite zu einer 
Zeit zu ihrem Volke zu Jagen hatten, 
al3 die meiften drüben noch glaubten, 
daß e3 in einem ihm bösmwillig auf: 
gezwungenen Kampfe ſiegreich das 
Recht verfechte. Als diejenigen, die 
in amerikaniſchen Blättern deutſcher 
Zunge ähnlich warnende Worte ſpra— 
chen, von den verbiſſen, nur national 
Fühlenden, einer feigen Liebedienerei 
gegen Deutſchland feindliche Intereſ— 
ſen bezichtigt wurden, bis dann all— 


mählich nach Amerikas Eintritt in si 
Iden Krieg auch den Deutfchen tm) 
Amerita mehr und mehr die Augen 
aufgingen und bis, mit der Flut von 
Enthüllungen nad Lem von Deutich- 
fand verlorenen Striege, helles Ia=ı 
fchmerzlihe Wahrheit | 
enthüllte, welches fchwere Verfchul- 
den Kaifer und Regierung und bie 
führer des Volkes aıı feinem Geichid | 
tragen. Den Schriften Lichnowskys 
chonungsloſen 
reiht 
ſich dieſe Sammlung als ein hoch— 
intereſſantes, und wichtiges Doku— 
vollwertig 


geslicht die 


und Mühlens, den 
Veröffentlichungen Kautskys 


ment zur Zeitgeſchichte 
an. Es bedeutet mehr als die 
Rechtfertigungsſchriften der Luden— 
dorff und Tirpitz. Weil dieſe Auf— 
ſätze wie aus den Archiven hervor— 
geholte Dokumente wirken, die man 
nicht deswegen der Oeffentlichkeit 
übergibt, um die armſelige Genug— 
tuung bes „X told you fo” zu haben, 
ſondern meil e3 qut ift, daß der Mit: 
melt und auch der Nachmelt der Geilt 
der Zeit micht ein Buch mit fieben 
Siegeln bleibe. Und daß er ihr aud) 
nicht "ausfhlieglih in jenen einfeitt- 
gen DVerteibigungsfchriften gezeigt 
ierde, Die nad) dem Zufammenbrud) 
gekommen find und im demen, mas 
man da ben Geift der Zeiten chen 
nennt, pie Fauft faat, zumeift nur 
ber Herren eigener Geift ift, in dem 
die Zeiten fich befpiegeln. 
—.1 — 
Dr. Karremans Mörder. 


Nichter Zeman verurteilt fie zu längeren 
Zudithausitrafen. 


Der 35 Jahre alte Nantes Klio- 
ris, der einen Materialwarenladen 
im Gebäude 6848 5, Halited Str. 
betreibt, der 19 Jahre alte Chris. 
Baras und der gleichalterige George 
Rappas, die beide al3 Berfäufer in 
feinem Geſchäfte angeitellt wareıt, 
befannten id) Heute vor Richter Ze: 
man jduldig, am 29. September 
Tr. Mdrian R. Harreman, 6417 
Stewart Avenue, ermordet zu haben. 
Ktlioris wurde auf Lebenszeit ins 
Zudthaus gejandt, Bapvpas auf 20 
und PBara3 auf 14 Nahre, 

Tor Mord erregte feiner Zeit aro- 
ßes Aufſehen. Klioris mietete den 
Laden, in dem ſich ſein Geſchäft be— 
findet, von dem Arzte. Die Miete 
war ihm zu hoch und wiederholt 
hatte er deshalb heftige Auseinan— 
derfeßungen mit Tr, Starreman ge: 
habt. Am Abend des 29. Septen- 
ber judjte er den Arzt in feiner Woh: 
nung auf, In feiner Begleitung be- 
fanden jid Paras und Bappas, Als 
Tr. Karreman fi) weigerte, die 
Miete zu reduzieren, fam e3 zu ei- 
nem Streite, in dejlen Verlauf der | 
Arzt niedergeichlagen wurde, und | 
während ihn Paras und Pappas 
feithielten, jhnürte ihm Klioris ei— 
nen Strit um den Sal und er: 
würgte ihn. MWahricdeinlid mit der 
Mbit, die Epure.. ihres Verbre: 
chens zu vermwifchen, fegfen bie Mör: 
der dann aud) das Haus in Brand, 
aber das Feuer fonnte gelöfcht wer: 
den, che e8 den beablidhtigten Zweit | 
erfiillt hatte. : | 

— — — 
Benzin entzündete ſich. 


Als ſie in ihrer Wohnung Nr. 
4356 Wilcor Avenue damit beichäf: 
tigt war,* Handfhuhe mit Benzin zu | 
reinigen, jehte die 28jährige Fraͤu 
Cecilia Koud die Flüffigkeit durch | 
allzuheftiges Reiben in Brand. Die 
Ylammen ergriffen ihre Kleider, fo=' 
daß fie, ehe ihr Nachbarn zu Hilfe 
famen, fo fohwere Brandimunden er: 
ee fie wenige Stunden fpäter | 
arb. 
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Am Freiheit und Ehre 


— 


Appellhof befaßt ſich mit widtiner 
Berufungsſache. 


Fall Berger uud Ronſorten. 


Die Antragiteller .bitten, dat dag auf 
Kerferhaft Sautende Urteil umg. ton 
werde. — Ihre Begründung ders An: 
trags. — Ter Fall Marcufe, 


Ter Bundesappellffof beichäftig 
ih heute mit der ven Victor Ber» 
ger, Adolph Germer, Irvin St. 
John Tucker, J. Louis Engdahl 
und Wm. F. Kruſe anhängig ge— 
machten Berufungsklage. Die An— 
tragſteller, die bekanntlich im Ja— 
nuar 1919 vom Bundeoesrichter Lan— 
dis wegen angeblicher Uebertretung 
des Spionagegeſetzes zu je 20 Nah» 
ren Bundeszuchthaus verurteilt 
wurden, beantragen, daß das Ur— 
teil umgeſtoßen und der Prozeß zur 
Neuverhandlung angeſetzt oder 
überhaupt von ihrer Prozeſſierung 
Abſtand genommen werde. 

Ihre Anwälte waren Seymour 
Stedinan und Henry Cochman. Die 
Vertreter der Anklage der Bundes— 
anwalt Charles F. Clyne und ſein 
damaliger Gehilfe John Fleming. 

Der Appelhof ſetzte ſich heutè aus 
den Richtern Sam Alſchuler, Fron— 
cis E. Baker und George T. Page 
zuſammen. 

Die heiklen Punkte. 

Die Antragſteller haben zur Be— 
gründung ihres Antrages nicht we— 
niger als 34 Punltie angeführt, die 
zur Zeit einzeln durchgegangen und 
| erörtert werden. Ihr Hauptgewicht 
legen ſie darauf, daß Richter Lan— 
s ſich weigerte, als ſie ihn als 
voreingenommen bezeichneten und 
ihrer Meinung nach ſtichhaltige 
Gründe für dieſe Behauptung bei— 
brachten, den Prozeß einem anders 
Richter zugumeifen, Ferner bezeih>» 
ven jie c$ als unzulaflig, dab der 
Richten Handlungen, die er zu Ver— 
brechen ſtempelle, die aber 
zangen wurden vor dem 16. 
Januar 1917, an welchem Tage 
bekanntlich das Spionagegeſetz ange— 
nommen wurde, in den Prozeß hin— 
einzuzerren und als Beweismaterial 
zuzulaiſen gaeltatteie. Ferner voer— 
ſſichern ſie, daß das Kreu,vber— 
hör in geſetzwidriger Weiſe vor— 
genommen wurde. Auch rvr 
ſichern ſie, daß der Richter in un— 
gehöriger Weiſe die Zeugen über 
ihre Meinungen betreffs Geſetzes 
fragen einholte und die Geſchwore— 
nen nicht ordmungsmäßig ie 
jtrnierte. Das find die Sauptpumtto, 
auf welden die Hoffnung der Ver: 
urteilte, ihre Ehre reinzuwaiay"t 
und dem Zuchthanie fernzubleiben, 
beruht. 

Gine wichtige Rechtsfrage. 

Richter Landis wird wahrſchein— 
lich heute noch die ungemein wie 
iine Frage entiheiden, ob Joſen) 
M. Finn und Frank M. Seht mir 
al? Sonderteilhaber des banferott“t 
Börſenmaklers Ben Mareufe over 
al3 defien aligemeire Teilhaber zu 
betrachten md mit ihrem qefamten 
Rermögen zur Schadleshaltung der 
Gläubiger heranzuziehen ſeien. Ent— 
ſcheidet er ſich für die letztere An⸗ 
nahme, fo dürften die Gläubiger 
feinen Cent ihres der Airma ander- 
trauten Geldes, das jonjt zument 
wohl umrettbar verloren ift, ein— 
büßen. 


be⸗ 
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Unter jhWwerem Verdacht. 
Polizei glaubt, da John Burns Harry 
Schofield die tötlihe Wunde beibradte. 


YlS dringend verdädtig, Harry 
Scofield, Nr, 3232 Warren Nve,, 
eritohen zu haben, — e3 wird an 
anderer Stelle diejes Blattes aus» 
füprlid) darüber berichtet, — wur 
de heute vormittag Kohn Burns, 
Nr. 3158 Nord Halfted Straße, ir 
aft genommen. Wie Trräulein 
etty Arthur, die gleihfallE Mr. 
3232 Warren Upenue wohnt und 
vorläufig in Zeugenbaft gehalten 
wird, den mit der Aufarbeitung de3 
Falles beſchäftigten Detektives mit— 
teilte, fam e3 zmifchen Schofield und 
Yurns, der mit Jrau Schofield ohne 
MWiffen des Gatten eine Sprigtour 
durch mehrere Ianzlofale auf der 
MWeftfeite. unternommen hatte, zum 
Streit, al3 das Pärchen heimkam, 
und Burns bradıte dem Gegner mit 
feinem Tafchenmeffer die Wunde bei, 
bie jpäter den Tod herbeiführte. 

— — 
Erkrankt 


Jit der neue Staatsſekretär Bainbridgt 
Colby. 


Waſhington, 29. März. Staats— 
fefretär Bainbridge Colby erfrantte 
heute plöglic) nach feinem Eintreffen 
aus Neis York und wurde nad einem 
Hotel überführt, wo er fich in ärzt- 
iher Behandlung befindet. 

— —— — 


D 


— 


eutſchland darf keine Kanonenboote 
behalten. 
Paris, 29. März. 
terrat hat heute Deutſchlands An— 
ſuchen, ſeine Kanonenboote und 
Hilfskreuzer behalten zu dürfen, ab— 
ſchlägig beſchieden und verfügt, daß 


Der Botſchaf⸗ 


— — dieſe Schiffe unberzüglich den Alliier— 
— Harrtyh Witnisky, der Exekutiv- ten auszuliefern ſind. 


ſelretär der New Yorker Kommuni— 
ſtenpartei, der überführt worden war, 
das New Yorker Geſetz gegen u 
heriiche Anarchie verleht zu haben, iſt 
zu einer Zuchthausſtrafe von fünf bis 
zehn Jahren verurieilt worden. Er 


Regierung befürwortet haben. 


[Neuer Truppenfommandant für Irland. 


London, 29. März. General Sir 


Cecil Freberid Nevil MacReaby, der 
hieſige Polizeilommiſſär, iſt, 
heute gemeldet wurde, zum Befehls⸗ 
ſoll einen gewaltſamen Umſturz der haber der engliſchen 

lland ernanni 


wie 


Truppen in 





— —— 


Todebanzeige. 

Allen Freunden und Belannten die 
traurige Nachricht. daß unfere vielges 
liebte Mutter 

Srime Glacsner 
Mi ı bon 58 Rabren 
it Yeiden fanft ent- 


Todesanzeige. 

Allen unſeren Freunden und Bekann⸗ 
len die traurige Nacricht, daß unſere 
vielgeliebte Schweſter 

Marie Ziegler 
anı Sonntag, den 28. März, im Alter 


"“Avendpoft, Chicago, wuunung, veu zu. win 10@W. 
Haus auf Kraftiwngen gehoben, Das Stationsgebäude der North- 
Sn der Nähe der Harlem Ave.|meitern Bahn fowie dad Haus in 
wurde am Irving Park Boulevard | melden die Citizend State Bank 
jo mehr an Stärfe verlor, Einelein dweres Haus auf einen mit) untergebradt ift, wurden ftark be- 
Meile füdlidy von Miles Center |Noblen beladenen Xajtfraftwagen| Ihädigt. Nicht beffer erging es dem 


Graufiges Wüten des Sturmes. 


(Forifekung von Ceite 1.) 
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Aniebeln 


Bancn  trodene 
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m nennen 
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Handiäinhe 


2.61afv waldbare Cha- F 


moifette 


Handſchuhe 


Zwiebeln, keine ab» 
geliefert (nur 10 
Pfund an jeden 
Kunden); morgen 
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‚braufte der Sturm über Die Lincoln geſchleudert, und der Jahrer Leſter Schulhaus jowie der Fatholifchen 
'IMve, Kalt die Sälit MA Venjamin, tweldher vergeben®# ver-| Sacred Scart Siirdhe. Much) die Bau- 

ve, Halt die Hälfte aller Daume | . n PA ——— 
lauf der Strede wurde vernichtet, N&t hatte, ans dem Pfade des Wir: lichfeiten der Melroje Park und 
Jund kaum ein Baus it unbeihädige | delturmes beranszujanen, ımter den Maywood Tay Nurjery blieben 
] P >‘ m vr Jad ig T .. b ab fei B leiter ich — en: itt 16 
davongekommen rummern begraben, ſein Beg nicht verſchont. Die unmittelbare 
| s ii \) rt R. A. Marti m b M p s t 

In Dunning wurden Frau Aljreh und Arbeitgeber R. A. Martin ver) Nahbarfhait der Melroje Bar 
Hanfen, N Zn Notti * ge mochte jid) dDurdy Abjpringen zu ret-| Getreidemühle war ſtellenweiſe 
d y (5) — er — = a, ten. Benjamin Iiegt jehtver verlegt! zolldict von Mehl bededt und von 
= L => run — Not· in Durning. weitem ſah es aus, als ob eine 
en. 2 er Zrummern Bei Barrington habcır die Far-| Schneedede fig iiber dent Boden 
ne rn © 0 Ze Wohftätten zerinalmt, Zwei] men htveren Schaden genommen, ! ausbreitete. 
Freunden und Melannten bie trau M| rin net und Lefannten die trauzige Ned | Ninder ftarben in den Colonial Gar— viele Scheunen wurden zeritört und z 
rige Rachricht, daß unſere liebe ut = ‚wi, DU mn t ne * cr Balte dena Elizabeth nd m} t L u: n-— w 3 * or In Flammen enfgegangen. 

Bee Alches. a. Made William Reiman dens, Elizaveth UND Sinzent Lau | cine getötet. Die Kelſeyſchule. 5.. no BD. 
a ” . Bch. Muhnte, lan Freitag, den 26. Märs, im Mlter bon 66 | fenberger, ſechzehn und zwei Jahre fünf Meilen nordiveitlich von Bar: In vielen Fällen entgingen die 
Bewohner der in Mitleidenſchaft ge— 


des, vexſt. Auauſt Faber, Muts JTahren und 6 Monaten fanft entſchlafen iſt. x ftp ’ Ber 
verft. Muguft_jr., am 28. Mär’ HE | Dis Yeerdiguma findet ftatt am Dienstag, den alt. Ihr Elternheim, 3655 N. Die: rington, wurde dom Fundament ge⸗ — Dez 
nard Ave., weldyes vereinfamt a Pe a wie ung — 
er dem ſicheren Tode oder ernſtu— 


Alter don 87 Jahren geſtorben 30. Mära, nachm. 1 Uhr, vom XTrauerbanfe, 
— — aut junse Sie u radı rg —— umder Prairie steht wurde bom Saint hoben, — 4 2. 
gg er A Trauer⸗ tilles Veileid bitlen die trauernden Hinter⸗ Das Traurigſte bei dieſer Heim— 
haufe, 1718 N. Aarlov U m * liebenen: Mer * — * a * „gs 
nacni., nach Ber cvang. Ci, Etepbens M| auı a: an ae. haut, Gattin. Kran Lungeſtürzt. der Küchenherd fiel auf jung, abgejehen natürlich don! Ger Nörperbeihädigung. Maholm 
— — ee: —— Xena Tewar ‚und Frau Sulda Yeuninger, | „rau Saufenberger und fie erlitt | yon Verlujt an Menschenleben, ift, B. Fleming und ſeine Gattin ſaßen 
Irauernden Kinder: — OR hiveltern, Hugo ımd Dito Neiman, Prüder. |pon den berausfallenden glühenden ET minſ Sausbelißri in ihrem Haufe Nr, 703 N. 1Tte 
— Charles Micienz, Schwager. Minnie Micten ! gluhend daß die allerwenigſten Hausbeſitzer 
dariett. Margarete, Louiſe, Witliam. J <chwägerinr, Kohlen ſchwere Brandwunden, Eli— Wi j j ſichert Avenne gerade beim Mittageſſen, 
Valter. modi | Mitglied der Garden City Loge 141,1. 8%. & ’ ’ 5 gegen Wirbelſturmſchaden verſidert T 1 D 
"SL m, Bin of the e epege zabeth wurde unter dem zuſammen-hatten und jebt den ganzen Veriuſt als der Tanz losging. Da das Ge- 
LLily 3 D. ©. $.,]50 ei 1 hatten und jetz ganz Br Br 
Germania Encampment 40, 3. D._ DO, 8. |jtürzendein Gebälf erihlagen und ein tra müſſe bäude bedenklich in allen Fugen 
Germania Rebecca Loa- 45, J. O. O. F.— + . auem gen en. 8 
Wegen Auslunft televhoniert: daros Söe. Vinzent unter dem Eßzimmertiſch. Eduard J. Kniß, 3443 Broadwayh, krachte, flüchteten ſie zu einem Nach⸗ 
fefonme | Die Eheleute haben ned) fünf Kin-| umflammerte an der Higgind-Land- |dar; als jie jpäter zurüdfchren woll- 
der. Saufenberger md einer der|ftrahe und Manzfteld Ape., wo erjten, madten fie die betrübliche 
Söhne, Sohn, waren noch nicht u vom MWirbelfturm überrafcht wurde, eg * ihr Haus durch 
der Kirche zruück, als das Unglück einen Laternenpfahl und hielt ſich Feuer zerſtört worden war. 
Nor nacnn., dont Zrauerdaufe, 3444 Weac | Carl Ludwig Kaitihud eintrat. Eins der fleinen, Mädchen, | dort zehn Minuten feit, bi3 ber - Eu. zchn oder * 
Aben nad dem Concordia Gottesader. Die in Alter von 84 Jahren, 5 Monalen und 1819 — Der, Don . s i ſchi Pla Se: 
lrauernden Sinterblichenen: | Zangen am Zonnten, dei 25. März, felig im | Peafrice, erlitt böſe Brandwunden. Sturm vorüber war. 3 —— —* gen — gr un Zeit 
Anguita Saar, Gattin. Minnie Thompton, ; STH — ne Eeuhasen Bach Mitten auf der Nora Ave., nahe| Das Haus der Familie William fo'ge des Sturmes zu gleicher Yeı 
Seurh, da 9 ‚ elf ‚ef, | Matt am Mittwoch, den 31. März, 2 I: ; an u : e © ; ‘ ea, ı J 
Martha Gallen, Elite und zone Fe mittags, vom Saufe der Emvicnertodter, grau Itving Parf Blod. wurde eu Darby, 3920 Nora Apenue, wurde ar EIG. zn. gelang —— 
ine maelelen: er erwies fih|vom Sturm umgedreht, burd biejT Sfenerwehr, we che bon den och. 
ker tn — iecier als das Kind der brei Gtraßenges | große Ulme vor dem Haufe aber vor |ren derlädbarorte Dak Park, May- 
vierte entfernt wohnenden Frau Pce- | völliger Vernichtung bewahrt. ug ang en > 
en Ellyn und Bellwood tatfraftig 
unteritüßt wurde, in jedem Fall ein | 
I 


verzehrt — ‚ Petbel-Ntirhe, Ede Isch End und Norb RKeeler 
ter Noioczynsft mid war don dem —— — 
| — Elf Tote in Melroſe Park. 
Umſichgreifen der Flammen zu ver⸗ 


von 60 Jahren nach kurzem Leiden ent⸗ 
ſchlafen iſt. Die Beerdigung findet ftatt 
am Dienstag, den 30, März, nadhın. 3, 
Uhr, vor E. ESomidis Leichenfaveile. 
2058 VBelmont Ave,, Ede Hohne Ave, 
nah 2Wheeling, Welt Virginien. Um 
ftille Xeilnabme bitten die trauernden ; 
Sinterblicbenn: 
William, Chrift und 
Wrüder, Minnie Groß 
ftener, Schweitern, Neb 


«rdigung findet ftatt 
den 30. März, nacht, 
2:30, vom Zrauerbaufe, 2833 let 
der Eir,, nad) Ysaldbeim Friedhof. — 
Um ftille Zeilnabme bitten die Irauern« 
den Hinterbliebenen: 
Frieda Doſt, Arthur Glacsner, Kinder. 

Arthur Doſt, Schwiegerſohn. Ernene 

Doſt, Enlellind. 


Din 
| 
nt Di; .s 

an Dienstag 


5 Pfund für 


C 
[it 


Fred SBiegler, | 
ud Ridy Bel« | 
it Verwandten, 


TodeSanzcige. Todesanzcige 


nn 


Todesauzeige. 

Freunden und Belannten die traurige Nach- 
zit, daß mein gelichter Batte und unferXater | 
Zubwis Schade 
an 22 im Alter von 67 Jahren 4 Men. 
vd 21 Tagen geitorben ift.Die Veerdinung | y. raroßdate 
hudet Ttatt am Dienstag, den 30, Wiüra, u ee 


' 
| 
I 
I 
t 


Todesanzeige. 


Freunden und Belannten die traurige Pach- 
richt, daß unſer lieber Bruder, Vater, Grob 
>| 
| 


serfönt wird danı der Tod — Amen! | 


ſamo 


Todesanzeige. 
Concordia rauen-Unterftüsungd.Verein. 
Den Veamten und Echweitern die traurige | 


Melorje Park hatte ganz befont- 
* ders zu leiden.’ Nicht weniger als 
elf Tote und nahezu hundert mehr 
oder minder ſchwer Verletzte find zu 
verzeichnen; zweihundert Perſonen 
ſind heimatslos und der angerich— 
tete Schaden wird auf ungefähr 
31,000,000 geſchätzt. 

Dem Beſucher des Vorortes bot 
ſich geſtern abend ein troſtloſes 
Bild. Nahezu die Hälfte der Häu— 
ſer lag in Trümmern oder war we— 
nigſtens ſtark beſchädigt; Telephon— 
und Telegraphenverbindung war 


Todesanzeige. 


März 


Nicht weniger al3 18 Slinder wur: 
den aus den Trümmern eingejtürz- 
ter Häuser in der Nahbarichaft von 
17, und 18. Avenue gerettet, Als 
das Gebäude Nr. 1206 Nord 12. 
Avenue einitürzte, waten zwölf Ber- 
fonen darin; dod) nıır Frau Alinna 
Sohnfon wurde erheblid verlegt. 
Der in Chicago, Nr. 737 Weit 61. 
Straße, wohnhafte Nuguft Swan: | 
jon befand fid) bei George Spanief, 
Nr. 1404 Nord 12. Avenue, zu Be- 
ſuch und fand feinen Tod, als das 
Haus einſtürzte und er unter den 
Trümmern begraben wurde. 

Samuel Haggame war gerade im 
Begriff, ſein Haus, Nr. 106 Nord 
18. Avenue, zu betreten, als er plötz— 
lich erfaßt und gegen die Haustür 
geſchleudert wurde. Mehrere Zähne 
wurden ihm eingeſchlagen. 


it, 


Todesanzeige. 
Freunden und Belannten die traurige Nach— 
richt, daß unſer geliebter Gatte, Vater, Schwa⸗ 
ger, Großvater und Bruder 


| 
Feier Hoffmann | 
am Eonntag, den 28, März 1020, im Alter | 


Jeder Knabe wünicht fih einen neuen Anzug für DOftern und hier findet Ahr 5 
den Dfter-Anzug Eures Sinaben zu einer größeren Er: 
fparnis, al3 irgend Ivo ander3 — diefelben find gut | 
gemacht aus einfachen grauen und brammen Caffi- 2 
mere3. und Mifchungen; Größen 7 bis 67 93 
16 Jahre, geiwöhnlidy $10, Dienstag zu... . 


Tommy Tuder- Anzüge fir Anaben, iu Miſchun⸗ 


gen von einfachen grauen und blauen Stoffen — 


Todesanzeige. 


Zur Erinnerung. 


an meinen geliebten Galten und un— 
ſeren lieben Vater und Großvbater 
Jalob Marmitt, 
welcher heute bor zwei Jahren 
29. März 1918, geltorben ift, 
Nır deinen beften Lensjahren 
Sanlit du in daS flille Grab, 
Menfhenhille war vergebens, 
| Denn, der Schöpfer rief Di ab. 
| Schon find zwei Nabre dabingefloffen, 
' Ceit jenem fchweren Echredendtag, 
! 2 Du marit gelicht von Fran und Aindern, 
| 
I 
| 
| 


ot, dab mein gelichter. Gatie 
Auguft Taube 
am, 28, März im Alter bon 74. Jahren ge⸗ 
ſtorben iſt. Sie Beerdiaung findet ftatt am; DM 
SNittwodh, den 31. März um 2 Uber nadın.,! 
von? .Xrauerbaufe, 1143 Wriabtwwood Avenue, | 1 
nach Roſehill Friedhof. Um ftille Teilnahme | 
bittet die trauernde Gattin: J 
Mary Daube, geb. Schirmann. 

Quinch, Ill. Zeitungen find gebeten zu Tos 

bioreit, 


am 


x 


für Damen, in weiß, 
nerietl Das Fe 
pe * 
Poar fur 5e 
A iõ · tavvſio⸗ 
— 
—— Singerfpigen, . 
wert %1.75, find Teicht? 
sh’erhaft — morgen 
da3 Paar 
ne 51.19 
ut j 
> 34 N 9 
-⸗Mantel ſur Amen: Schürzen 
S Latz Schurzen m Denen nt Su So 
- 0” n - ’ ee c Hi C emacht,, 3 
Eine hübſche Auswahl von neuen 3 6502 
” . ” ve. e iel u 
Frühjahrmänteln, gut gemacht, &  Snenn Samen Sonic Gavers — 8 
, .. yübfch wit Spike befegt — 
aus Serge, Ratine u. Miihungen, & Icbe foeaelt fir Dienb- 770 
— - an .c or 
mit grogen Fragen aus Seide und ————— 
Get Gioffe buaſchte — 
Self Stoffen, voll gebuajchte u. ge = Bänder 
gürtelte Moden — tiefe Batd) Ta: Heineisene _ete Seren 
J ayr ® 9 alin tn R8 —§ 3*44 Bh ũ tern, geſtrei 
ſchen; die beliebten kurzen Mäntel —* alle — 19e 
und dreiviertel Längen. Sind in 2 Treöpen Bänder, Im Biaibd Cheas 
5 » fanch Streifen, reinfele 
blau, Iohfarbig, grau und anderen 8 er — 
= r 2 Yard zu 
beliebten Sarben zu haben. Som: un 
men in Größen für Damen ımd für © trü 
junge Mädchen. Sind aut $16.50 : rimpfe 
wert — am Dienstag offerieren wit & yies ein tar Srüpiase und * 
ſie zu nur — — 3 
50€ naturgrane teihte — Caſh· 5 
re Soden fürMänner, m 
8 2 5 — aaa Zops, 19e g 
®, Sceomds, Dienstag du... .. + 
am 3 Schr jhüne Hüte zu 83.73 
| 3 SEHE IMENE DUIE zu HD. 
Sam 390 Due 5 
& Aifortierte Flavors, reine Frucht 3 Bübjche Hüte aus einfachen und Bhantajiejtrog, mit Band! 
8 > 3 und Blumen in neumodiicher Anordnung; einige Haben ſchmale 
veguläc 3Sc, fpeziell zu "8 Strempen, andere find an der Seite oder vorn anmutig auf: 
Piund: >] 3 Wwärt3 gedreht; mit Ornamenten ır. 
ur c Federſchmuck garniert, morgen ſpe— 
ziell markiert zu 
* 
Schleier ſtoffe 83.73 
Shwarzieid. Maiden-Schleier- 
u sbigen Ehenile- 2 Eine prächtige Gruppe fertig gar: 
gen die Pard zu . ; nierter Hüte in größter Auswahl 
Beftidte C wii; Ebgings, Breite 3 beliebter Moden u. yarben; Ipeziell 
bis zu 3% Boll, immer 
1öc, morgen die Nard.. 10e 5 5 1 17 
N ll ö 
Spart an Kunabenanzügen für Oftern / 
| Blouſen 
Neue Bluſen für Damen, hüubſch ge⸗ | 
madt aus Woile und farbiger DOw % 
Handy, Elivover Modelle mit Beter 
Ban Kragen und Tie3 — lange und 
furze Mermel einige haben Kdging 
» und Cpiten-Einfag — 
3 ſpeziell für morgen 
—* nur 
uterzeug 
= . 2 ebrine Ha rmellvie Das 
fpeziell für morgen offeriert $6 47 nd ar, 2IC 
J — v a Pr nn or peelt Br 
— E Dienste * ce 
Hofen für Knaben, fehr tar? gemadjt aus dauerhaften S Zunzian zu nur 
a 9I8c Balbrige d nd . 
Es war furz nad) Mittag, als der Stoffen, alle Nähte taved; Größen 7 bis zu 16 Yahe 8 Männer, ale Orten, De Gi 
ren (nur 2 Baar an jeden Stunden) — name Morgen ZU ......... c 
wert $1.37, zu nut 


turm über Elgin hinwegbrauite 
ıd überall die Spuren feiner ver- 


Zodescenzeigne Geachtet ſehr im Freundeskreis, 

Didenburger yrauen-Verein. 
Beamten und Mitgliedern zur Nachricht, 
chweſter 


doch auferweckt foll werbden Aven And von dort aus nach dem Waldheim 
Durch Chriſtum neu verklärt ; Bottesader. 
— — ws bie Sonne Gen Languſch hub Frau Gunbt, gegen. 
I1d Leben obne Not, Raſtor A. Raitidud, Leo Kaitihud, Paitor| — s + Yn? arte 
Rır Himmels Freud und „sone Emig Kaitihnd, Eühne, mopi | Shurm Pen = . —— 
gen und uwerſehrt auf die Straß x lamm r 
geſetzt worden. Frau Agnes Augu— hüten, wenn auch die Löſcharbeiten 
DE itin, 3821 Ludington Ave., wurde dadurch ſehr beeinträchtigt wurden, 
ee ee —55— unter! Nachricht. daß Schweſter der Säugling von der Bruſt gerif- dal; die Wafferzufuhr, da ıinchrere 
Eier und Druder — — ſen und ins nächſte Zimmer getra— der Pumpen beſchädigt waren, nur 
| acftorben ift, Die Veerdigung Findet fat am | | . ß 
a | Dienstag, den 30, wärs, an. 2:30, dom gen. ALS fie ihn auflefen wollte, mangelhaft war. 
ı 98, im Alter don 49 Nahren nad Sranerhanfe 0827 “lptcher Cira nnd 5 : : Dun , ; , 
langen fhmeren Leiden fanıt entichlafen. iſt. aidbeint Krichbof, Die euweiten find I wurde ein leichter Kraitwagen durch Eine Reihe vor. Kindern gerettet, 
er — ——— en ten, ber, berfiorbenen <chweiter die Tegte Ehre) die Hauswand geihleudert und bon 
— u. * Ida Beger, Präſidentin. dieſem Mutter und Kind verletzt. 
Apo., nach Our Sabiors Kirche, 2127 Eryſtal ie 9 fe ER e 
von da nah dein Concoroia Friedbofn ee 00 OMU ER = William Peterſon murde in ſei⸗ 
—* — ei bitten die trauernden Hin⸗ Todesanzeige nem Keller, 3899 Ludington Ave., 
rolichenen: * ⸗— zn s en 
Sırtba Steinmes, Gallin. Leona umd Ruth Freunden und Delannten bie traurige Nas unter dem Dach des Nachbarhauſes 
— —— nm 2 richt, daß mein geliebter Galle und unfer, * ⸗ * 
Anne Kopp (bon — Io. NEON guter Yaler an iaefunden; auf das Dad) hatte der 
Maraaree Koio (von Columbus, O.), Frau ! „Fe. wenner ‚. Sturm zwei Kodhherde aus anderen 
Ghriktina Pad ıumd NAatie VBarthen, Gr, am 28. März 1920 geftorben tt, Leienfeler * * 
qwifter. modi in Zrauerbaufe, 6533 Cineraid de, aut Hauſern geworfen, unterbrochen und Iveder das 
Mittwoch. 31. Märg, um 2 Uhr nahm. Vol; * der MB: T 2 &13 : 
ferung auf Montroie Friedhof. Die trauer» | Bon ement ums s z Rand elektriſche noch das Goͤslicht funktio— 
den Hinterbliebenen: 32 me un iggins and» ” * J 
Marie Feuner, Gattin. Fred und Elmer Be * di halben Mände merke, jo daß man halbverftaul te 
Fenner, ran Nofeph Bolten, frau Chartes ‚race aus dem Die ha Betroleumlanpen ımd Kerzen zu 
r - g 4 3 2 Bun ır. my» -ı . ..- 
Kühnle und Frau R. B. Liſton, Kinder. herausgeriſſen —— rn = Hilfe nehmen mußte, Die öffent- 
Todesunzeine. zweifelt eine Frau und wehtlagte, lichen Gebäude und Hotels waren 
54 Jabre lig intſchlafen iſt. Die J— 25 Kr — 
— Findet — tod ben e — — Landwehr Verein. ws * eg in Notfallshofpitäler umgewandelt 
harz, morgens 0, br,- vom Trauethauſe, Unſer Stamcera } 8 a5 aus tan IS ın So 3101 
>4 Zu 2eland Ave. nad _der €t. Malbia Franz; Mueller Walt zem v ' worden und die gg + er hat 
Rirche. vor ‚nad St. 8* ſaztus Go⸗ F in ort. ® — "t 
Nirde, bon da mac ben St. Bontfaztus Got ir nach Langen Aranfenlager von feirten Lete] Waer · . — ten bei glücklicheren Nachbarn 
— ee bitter Die traits ben erlöft worden md Wird * —— Frau Sarah Nelſon, eine Witwe, freundliche Aufnahme gefunden. 
EEE er nm 8:30 dom Trauerhaufe, 2714 Yrmit- . ; 2; ; ” — E — ee Ber 
Seiephine ‚Hoffmann, Gattin. Jeleobine zen; — Ave. Destußen. m rege Weteiligung pie. machte gerade em rg Milizioldaten und Mitglieder eines 
ver, Roie Nanfen, Peter, Martha und Lil] tor im Nuftrage de3 Vorftandes: S SAU I: nen fe ürgerausi 
tiau. Kinder. Frant Soffmann, Bruder. | — — ur der — ihr * Bee Sit freiwilligen Bürgeransichuffes ver 
Retſtt Schwager und Enlellindern. Frit Matienfelb, Sefretär. Reva ‚Avenue, auseinander und ihr ſahen den Sicherheitsdienſt. 
— — —— overbſtöblich alle Stleider vom Leibe) Der Ortsvorſteher Charles J. wurd gen. 
* ae‘ 3 wen zn aber mir Molf erlie einen zu Serzen gehen- — —— — im 
eicht verletzt unter den Trümmern zeg Auf ſcheni di d wicht von 15 und wurde vom 
nam en Aırfeuf, in welchent die von dem 
ihres Haufes. Unalüi i blieb De] Wirbelfturm vierzig Fuß meit durch 
nglüf verijhont gebliebenen Be] g 
Drei Tote in Dunning. wohner erſucht wurden, einen Hilfs] Die Luft getragen und gegen das 
« * 
a : ri Bahnhofsgebäude, gaejchleudert; ⸗ 
Drei Perfonen wurden in Dun-|fond von 80.000 — und ya = — 2* ert; die 
ning getötet und 36 verletzt. Frau bereits heute früh war dieſer Bettag i zerſtoöͤrt. 
Sanfen ja mit ihren vier kleinen nicht nur erteicht ſondern beinahe Elgin ſchwer heimgeſucht 
* ) Eduard, Daniel! das Doppelte gegeben. } 
Kindern, Anna, ward, ani 5% 
2 und Cheiter im Mohnzimmer und Etwa 75 Häufer zertrümmert. 
Ich gebe oft au deinem Grabe wartete auf die Seimfchr des Gat-| Ga war genau 12.35 Uhr, als die) 5 
Und Weine dort in bietorem Comerz, Mg tet und feines Schwagers aus der gindsbraut Melcofe Park erreichte.) n 
a Gedenfe, wie du ; Juldia littelt | 


7 
en 
sol > 
a5 x 


Selma Glaesner 


xchtorben Aft. Die Weerdigung findet flatt am | Ef 


Dienstag, den 30. Märs, 2:30 


nachm. 
Trauerhauſe, 2833 Fletcher Str., 


bein, Die Veamten berfammeln Ab um 1:70 1 


ı der Logenballe, um der berftorbenenhhiwe: 
ter die Ichte Ehre zur eriveifent, 
Eliſa Sqgotnecht. Präſidentin. 
Hedwig Dammeyer, Selretärin. 
— — — 


Todesanzeige. 
Silver Leaf Frauen ˖ Verein. | 


Allen Schweitern zur Nahrict, BabSchweiler ! weldher und tor drei Jahren, a 


Kunife Lambele | 

y = . J 

zeſtorben iſt. Die Veerdiaung findet ſtatt am 

Dienstag, den 30. März, nachm. 2 Uhr, 

vom Trauerhauſe, 6151 Keating Avenue, 

nach Mt. Auburn Friedbof. Die Beamten ſind 

erfücht, um 1 Uhr nachm, in der Verein alte | 

zur erfheinen, um der Schweſter die lebte Ehre 
zu erweifen,. 1m ftilles 2eileid bitten: 

Jshana Gordfen, Träfidentin, | 

Marie Ansien, Zclrctäriin, | 

| 

| 


S 


richt, daß unſere liebe Mutter 
Aatherina Wanner, geb. Schlecht, 
geſtorben iſt Die Beerdigung findet ſtatt am 
Mittwoch, den 31. März, 2Uht nachm, vom 
Trauerhauſe, 3217 W. Voll Str. 
Waldbeim Friedhof. Die trauernden hinter⸗ 
bliebenen Kinder: 
Frau 2. Wüfing, William Manner, frau Aa⸗ 


Und eS Brit mir fait Ja3 Hera. ’ | 


Und wünſchen wir dir ew'ne Ruhe 
und Ceiigfeit, 


Gewidmet bon deiner frausenden, dich 
nie bergefienden Gattin Helene ncbit 
Kindern und Enkelin. 


Zur Erinnerung. 


Georg Keller, 


1917, geſtorben iſt. 


Zu ſchnell biſt du von uns gegangen, 
KVein Tod, der lam für uns zu früh 

I Doch bu, lieber Sobn und PBruber,- bit eriöf 
Vergeffen fünnen wir Dich nie, 


5 


ſo früh von uns gelchieden, 


Ahnſt du nicht mehr unferen Echmers, 
| Sichit nit mehr die Tränen. fliekent, 
Die entaueller unferem Sera. 

Wir werden deiner ftet3 gcbenfen, 
Bis auch wir die Echritte zum Grabe Ienlen, 
mit mipts mehr Tünnen wir Dich erfreuen, 
ı [15 Blumen auf dein Grab zu ftrenen. 

ı 68 ift beitimmt in Gottes Nat, 

|! Dak man dom Lichiten wa3 man bat, 

| Muh fcheiden, ja fcheiden, 

Ruhe fanft, du teurer Sohn! 


Zur Grinnerung 


' ‚der fanden fi im Schlamm 1d| yoffe Macht zuerit an Waihington! 


En | {oft 


 Bum trauernden md liebebollen Anbenten 
‚an unferen lieben Sohn 


m 20,.Mörz| drückt und unter den Trümmern! anze Gejhäftspiertel jolwie das 


nah dem | Die trauernden Eltern, Brüder u, Schweiterun, | m 


ct, 


—2 — —* Haus a us füdwejtliher Richtung Fo pecrenden Wirkung zurüdlieh. Der 
einandergeriffen wurde. Die Fin, end entlud der Sturmmwind feine angerichtete Schaden wird auf mehr 


als $1,500,000 beredhnet, Fajt Fein 
Gebäude blieb verichhont und Leider 
fird dem entfejielten Elemente aud) 
jieben Menfchenleben zum Opfer ge- 
fallen und zahlreiche andere Perjo- 
nen mehr oder wenig jchiver verlett 
worden. Innerhalb ganz furzer Zeit 
Idion war das Vernichtimgsiwerf vol: 
(endet. Kaum drei Minuten brauchte 
der Drlaı, um den Gejichäftsteil der 
Stadt in einen Trümmerhaufen zu 
verwandeln, Dädyer abzudeden, Te: 
Iegraphenpfoiten umzureifen, Bäu- 
ine zu entwurzeln und jonitiges Un- 
heil anzurichten, 


|Waff der Straße wieder, die Mut-| Youfevard und 25. Ave. Mehrere 
‚ter jab tot im Schaufelitubl, der] geose Bäume wurden entwurzelt jo- 
Dals war ihr von Zrümmerſtücken wie eine Anzahl von Gewäds- und 
— an "der Setingban| ect Dane kant es vo 
Nine ‚wohnt die Samilie Heury Me⸗ Broadına m . Slbe. aus fein 
Guine;. Das Haus wurde einge Keritörumgsiwerf, wobei beinahe das 


—* MeGuineß, ihr Sohn Ray Zerz des Wohndiſtrikts in Mitlei— 
mond und deſſen beiden kleinſten zenſchaft gezogen wurde. Etwa 75 
|Seichwiiter feitgeffemmt. Der 3a-| Säufer imurden zertrümmert und 
milienhund, Rover, befreite die) yiele andere beihädigt; das Stra- 
|Frau und nahher aud) die Stinder, | bengebiert begrenzt Yon der 16. und 
|indent er das Gebälf fortzerrte. Sn} 47, Mvenue und der 10. und 11. 
‚der Kraftiwagenremife neben dem) Straße ijt nur no ein Triimnter- 
|Yaden dcs Materialmarenhändfers] yaufen. 

|Gideon Schlert, 3813 Nottingham 
|NMve., fanden die Berlegten, c$ wa-| 
ren ihrer 22, vorläufig Aufnahme) 
und liebevolle Pflege ſeitens der 
Familie Seylert, bis ein Bote auf 
einem Motorrad von der Anſtalt 


fanden ſich zur Zeit, als der 
N im Anzug war, no in der Stirche, 
Much Frl. Lulu Yoote, ihre Freun- 
din Elizabeth Momwat und die zwölf 


’ 
IM DI nen Jahre Iſabel MeConnachie weilten 


noch in dem Gotteshaus der erſten 


mem. 


Zahlreiche Bewohner Elgins be: | 


t 


I 


| 


| 


I 


| 
| 
| 
| 


} 


Sturm | 


Erackers 


Varadiſe Soda Graderd, Inus- 
prig und friſch — put gefal- 
zen, das Pfund zu 


S 


J44 bei 9 Fuhz Congoleum Art Rugd, 

S in vorzügliher Qualität Filz, mit 8 
ſpeziellem Oel getränkt, waſſerdicht, 

in einer quten Auswahl von Muſtern 

— aut $6.00 wert: aber wegen leich⸗ S 
te Unregelmäßigleiten (feine Poſt⸗ 


Mae Em — E ten offerieren wir jie morgen, 


ausgeführt), fpeziell, zu 2 
of DAS Paar zu 


> 


3 Spart Geld an Sch 


Morgen vfferieren wir hochjeine Damenichnhe 
zu einem verlodend niedrigen Preis. 
Gruppe beiteht aus hohen ut. niedrigen Schuhen 
— ein: und zivei Dejen-Ties, Colonial Bumps, 
— die neuen franzöjiihen Moden mit Furrzen 
Dberleder — in dunfel Iohfarbig, Cocoa Calf 
und Vici Kid, Patent Colt und Dull Calf, hohe 
umd niedrige Abjase, alle Größen — ivert bis 


8 
Diele 


; zu $8.00; aber wegen leichter Unregelmäßigfei: 


uhen 


® 


ball, die Gattin eines Möbelhänd- | Spiert fih für Sram amd Wind, | Sicr wurde das Charles Doubek:ge 


lers, eine in den Gejellfcaftskreiien | Auch im Wohnbez 
von Elgin befannte Dame, muhte) wurde recht beträ 


ir? der Siabt!börige Haus, Nr. 5449 -Rurta Ave : 


Hrliher Schaden ‚eingerijfen, als ob e& ein Karten 
ihr Leben lajfen. Mit gebrodyenem berurfaht und auch dort hat der|haus wäre, Toubef und jene Zod) 
| Genid zog man fie unter Trümmer: | Sturm ein Menschenleben gefordert. Iter Olga erlitten Schnittwunder 
ftüden hervor. Viele andere trugen | Bei dem Bemühen, Frau und Kind und Abihürfungen. Das Dad) Yor 
Ihmerzbafte VBerlegungen davon. |zu retten, bübte Edward Weired | dem Edivard DTonesty, Nr, 40593 

Aud) in der Shrmedisch-Tutheriichen | daa eiaene Leben ein. Die. Familie|31. Straße, gehörigen Haus murdı 
und in der erſten Methodiſtenkirche wollte ſich gerade an den Tiſch ſetzen, abgetragen, und gegen das Heiz! 
wurden mehrere der Andächtigen um ihre Mittagsmahl einzunehmen, Hart gehörige Gebäude, Nr. 304 
verletzt. Kein Fenſter in den Got- als das Haus vom Sturm erfaßt Karlov Wenue geſchleudert, glückli 
teshäuſern blieb ganz. wurde. Weirick vermochte noch ſeine cherweiſe wurde aber niemand da 


unſeren lieben Entſchlafenen 
Rudolf Schultz, 
welcher heute vor cinem Jahr leinen anderen 
wei re — — — * Mo⸗ 
nate ſpä ir 
Freunden und Bekannlen die traurige Nach 
richt, daß unſer lieber Vater Ach ſo ſchnell von euren Lieben 
— ne chen: 
Gatte der dert. Minnie Arat. neftorben it.| Ginftens gniebts ein Wieberfeb’n, 
Die Beben Bene: Dell > — ——————— Tod unheilbar ift die Wunde, 
> T Im., R rauerbai 2 oe. Pille | v pr : gen 24 * < . 2 ® 
—* “De. Sat Parf, nad Waldheim Fried ee ee u ſchlus, Dunning bemächtiate ſich ungeheurer 
hof. Die trauernden Kinder: un) Zu man eu su Grabe teiig, ‚Aufregung, fie fhrieen nud tobten in 
A. W. K r $. Borth, Hugo, Fruit md ae 3 
Fe ne Sean E m. Sony und Gufan Gewibmet dom euren euch nie vergeffenden | Den Korriboren, während draußen ber 
Krar. famo, Eltern Frin und Nohanne Emulg nebit Sturmmind die Regenmaffen für: 


— — Schweſtern und Brüdern. tie mie Schvaden wieder in die Luft 


J 2 J Ü eater. 


warf. Nur mit Mühe konnten 

Tir, C. Sceidenigun. Wärter die Unglücklichen —— 

Samsltae t 27. WMära, entſchlafen iſt.Telcyb e i z2e1 * 

tindet flo em Dienstag. | Fuverlve SEID vald kamen aber die Polizei und ans | 
aam, 4:30, dom Trauerhaufe, 1445 North 


eir Zrauerbaufe. 1445 Mori) Tienätan, ben 50. März, abendE 8:18: \here Ambulanzen nub brachten bie‘ 

aseills Elr., nad Sracelan riedbot. | e . — | 

Sie traucmden Ginterbliepenen: IR „Brühlingsiuft‘. | Berlegten nad) der Anitalt, wo fie ſo⸗ 
Itau John BP. — ee Ra 5. Nammeripielabend: | Fyrf gebettet und in Behandlung ges | 
John V. Haever, Schwager. | Donnerstag, 1. u: steitan, 2, April acfhloffen. | KOMMEN, aud) Vorkehrungen zur 

ı Soimabend, 3, Uvpril: Ter Wann im Monde. 

| Eonntag, 4. Upril, Matinee 2:45: Ter Herr! 


rolina Larien, Frau Louiſe Echeein, fyrau 


on 
Anna Tietric. 3 


| Dunning” ärztlige Hilfe geholt! 
ı hatte. Die Nerzte Dr. Lonnmchen und! 
Dr. Eiwerhardt fanden andere —* 
letzte in Kellern, Stallungen, unter 
| Yaumen und im Waffer der Land-| 
ſtraße. | 
| Der Kranken im Srrenhaufe in 


— und jeden — 


Dienstag 
W 


1 


Jetzt iſt die gelegenſte Zeit, 
Enre Schuhe für die nächſte 
Saiſon zu kaufen. 
— 


Songregational » Gemeinde, Raitor 
8 BB. Werd hatte feine Predigt mit 
den Worten geichlojien: „Seit be- 
reit. denn $hr mwißt nicht, warn das 
Ende fommt,” als ein itarfer Regen 
‚niederfiel, Tie 1000 Kirdhengänger 
zogen c& deshalb vor, in dem Got— 
teshaufe zu verbleiben, zumal ein 
heftiger Wind mwehte. Audy die 75 
Kinder, die im Erdaeihoß de Ge- 


Todedanzeige. 


Todesanzeige. 


und Belannten zur Nachricht, 


Freunden 
Vruder und Schwager 


unler 


ant 


Geſchäftsteil verwüſtet. Frau und ſein Kind durch die Türe bei verletzt. 
rn er: — Am Schlimmſten ſcheint der Or⸗ ins Freie zu ſchieben, dann aber 
bäudes am Unterricht in der Sonn- kan im Geſchäftsteile der Stadt ge- ſtürzte polternd und krachend des In Norwood Park. 
tagsſchule teilgenommen hatten, en ———————— a 
wagten fid) nicht ins Freie wütet zu haben. Dort wurden die, Gebäude ein und begrub ihn uiier Drei Schweitern wurden recht er 
Bor Dächer von fait allen Gebäuden ab. | feinen Trümmern, aus benen man) yepfic verlett, als das Kloſter in 
—————— gededt. Mauern ftürzten ein, Steine, |Thn fpäter als Leiche wieder hervor: In npood Wark von dem Sturm nie 
öglih durdzudte ein greller | Holz und Trümmerftüde, auch Wa= 509. _ . \dergeriiicn wurde. Schweiter 0 
Bligitrahl die Luft, ein Donier. |ren aus vernichteten Läden fülten die | Leider ſtellte ſich bald guch allerlei! inc Yourde der Schädel — 
ſchlag folgte und dann ein furchtba. Straßen an. Im Grant Theaier ſchlechtes Geſindel in Elgin N Ihr Zufiand iſt üußerft Leitifche 
Zie res Setöfe. Das Dad, des Gebäu- fand eine Probe ſtatt, an der ſich deſſen Abſicht es war, ſich Art. Schwefter Atala trug inner 
dc3 ftürzte ein und begrub viele der !etiva zehn Perjonen beteiligten, als Nolten der ſchwer heimgeſuchten ch Verfegungen davon, und Schipe 
Andähtigen unter feinen Triim. |da8 Dad einjtürzte. Ada und Sa: | Bewohner zu berefhern. Diebe ınd|., e 


Todebanzeige. 


ı und Melaın 
t lieber Vater 


Lonis %. Kohn Er., 1 


elle 2410 North Avenue nad) 
Waldheim, Die trauernden Kinder: 
Gharled, Xonis F., jr., 


Todesanzeige. 
en Milgliedern zur Nachricht, dah Bruder 
Louis F. John St. 


2 


Angufta John, im Alter bon | — 
en ift, Die Beerdigung fin⸗ 
tag, ım 2 Uhr nahmm., bot | 
| Dienstag, den 30. März, 
und rau Elisabeth | 

ſamo 


ſen die traurige Nach⸗ gottsſchnitzer von Oberammergau. 
Zonnten, 4. Ypril, 


für 


Orchestra Hal 


8:15 


Meile & Roegeli präfentieren 


JOSEF 


an, 4. Moril, abends 6:15: Venctizabend 
Nudolf Bogel: Ber Mann im Monde, 


l 


abeuds Trümmerſtätten betraut, um Raub 


Aufnahme der Obdachloſen getroffen | Ganglederne, fhwarge Damen: 

Imurden, Zahlreiche Kraftivagen tour: | ichuhe, wert biß zu $6.00, aber 

‚den von ber Polizei in Irving Partif nur ii angebrodyenen Größen — 

zu AUmbulanzzweden in Dienft ge- weiße CanvassTchuhe, hohe und 

|ftellt, und eine Anzahl Refervepoli- niedrige Abfäe, Pumps und Or- 

| ziften wurde mit dem Schuß über die] sorhs im Leder und Cantas — ben Ds Slesmien mudlen Wie 
Satin Elippers, verjhiebene Zar» || Schädel zertrümmert. Mehrere an. 
ben — mweißg Canvas Schuhe für Fidere Mitglieder der Gemeinde tru- 


| Miffes und Kinder — ebenfo eine I oen ihmerzhaite Verlegungen davon 
| Partie von Lederſchuhen für Kin— ö s 


und einige bon ihnen mußten nad) 
der, ſoweit dieſelben reichen, 


mern. Frl. Lulu Foote, Frl. Eliza— 
beth Mowat und Iſabel MeConna— 
chie gaben kein Lebenszeichen mehr 
von ſich, als ſie unter Gebälk und 
Trůmmerflucken hervorgezogen wur⸗ 
und Diebſtahl zu verhüten. | 
| Ser Rifnifplat Polonia, 6252 
| Siggins-Landitraße, Eigentum bon 


muel Baverly, zwei Schaufpieler, Räuber fanden ji ein, melde bie 
büßten ihr Leben ein. Cie wurden |serftörten Läden ausplündern moll- 
von einftürzendem Gebält getroffen ten und ber Bürgermeifter don Elgin 
und blieben auf der Stelle tot. Srant | bat deshalb, da eine Militärab- 
Luce und feine Gattin entngingen mit | tetlung gefanbt werde. Das zen 
fnapper Not einem gleichen Schiefer. | Wurde aud gewährt und Ruhe uu 

Etwa 100 Fub vom Grant Thea: | 
ter entfernt war Milan Gioski in 
dem Scuhmarenladen von E. Land- 
korg beihäftigt. Das tleine Holz: | 


jlellt. 
Im jüdweitlihen Stadtteil. 


‚ter Nidhilina einen Beinbrud. "Si 
| fanden alle Aufnahme im St, Eli 


5a 
| 
| 
| 


l 


beth Hoſpital. 


North Evanſton und Wilmetie 


Am nördlichen Seeufer begann 


di 


Ordnung waren bald wieder herge- Windsbraut ihr tolles Raſen an de 


Central Straße in North Evanſ 
und fegte dann mit elemenarer Wu 


\durh dag „Herz“ von Wilmette m) 


| 
* — —— | 
| I H ı V I N N E Peter Sienkierviez, wurde bis auf] 
acttorben ift. Yeerdiaung findet Dienstag, 30. | — 
März, ſtatt von der Leichenfavelle 2410 North | 
pe. Die Beamten berfammeln fih um 1:30 
nahm. in der Logenballe, um dem Bruder | 
die legte Ehre zu erweiſen. 
Br, Nordhots, Präfident, 
Em, Nater, Eclrctär, 


legte auf ihrem faft ‘ genau give. er 
Straßengevierte breiten Pfabe faf 
| jedes Haus in Trümmer. ° 


(Fortjegung auf Eeite 7.) 


— — —⸗—— — — * 


CASTORIE 
Für Säuglinge und Kinder 
IN GEBRAUCHSEITMEHRALS JO 


Immer mit der 0 
Unterschrift / 
von _ 


gebäube murbe ebenfals in einen uch im fühwejtlichen Stadtteil | 
Iriimmerhaufen verwandelt. Weber richtete der Sturm großen Schaden | 
eine halbe Stubne lang lag Giodkilan. Abteilungsmaridall Edivard X. 
unter Gebält und Steinen, ehe e83|Mc&urn von der 18. Abteilung der 
!yeuermehrleuten gelang, ihn zu reis |‘yeuerwehr erklärte geſtern, nach— 
ten, dem er cine Snipeftionstour ge: 
madyt hatte, da diefer ji auf min: 
deitens $150,000 belaufen werde, 
Infolge plöglider Kreuzung von 
Drähten bradı an verjchiedenenStel. 
len euer aus, Schorniteine ftürzten 
auf die Straße herab, Dächer wur— 
den abaebedt ufw, Beionders. arg 
haufte der Sturm in der Gegend 
von 55, Straße und Acer Avenue. 


“ "YMURIN 


HALTET EURE AUGEN 
Mein, far und nelun®, 


a 


£ & mie “h 


— 
— 


dem Hoſpitale gebracht werden. Das 
das Wohnhaus des Beſitzers zer— 
Bianitt — In einem fpesiellen Aonzert OÖ H AW K 
— .. . 
if dei * Sturm gefällte Bäume und Tele— 
e —— Südſeite der Straße: Die ganze 
V " .- ⸗ 
In der erſten Baptiſten-Kirche 
Ecke Mohawk Straße. 
id beſtatter | Variationen über ein Thema von Hayden, | _?eamten und Mitgitedern zur Nachricht, dat 
Leid; ‚ Der Laden ijt Dienstag, = 
Fr 2833 Fleiher ©ir., Dienstag, den 30. März, wurde. Aud) hier jtürzte ein Teil —— 
‚US echten Architelloniler —— m 


5 fonnte in manden Fällen erit nad 
Iitört, in der Nähe, ebenfalls an je- ° | 
ShoeStore arethenpfoften umber, die den We 
I Tidets jegt 506, $1 $1.50, $2 (plus Steuer) | Nahbarihaft iit überjhivemnt. . 
warteten 300 Andäadtige auf den 
Opus 56a Vrahms Schweſter 

Rec enung. zus Seiser, Sir. Dienstag, ‚den 30 Donnerstag und Samstag op 
ahmittags 2:50 Mr, nah © . i achte 
Art nenne ich da zuerit Joſef Lebiune | — 2 rau Min 


1 mehreren Stunden erreicht werden, 
mil ben — ner Straße, vierzehn Wohnhäuſer denn in jeder Straße lagen vom 
Cyicage Symphony Orcheſtra auf der Nordd- und ſechs auf der 
— | —— und den Transport der 
Das Programm: | Kranken und Verlchten verzögerten, 
x Ehmpbonie, E lat, (Röcel 543)... Mozart | Tobeßanzeine 922-524 W. horih Ave. * 
Concerto für Pianoforte No. 1,C maior, | j 5 — — 
FE 2 2 Ze Veeihoven Vereinigte Damen von Chicaao. | 
Schluß der Predigt, als dag Gebäu- 
ı Gencerto für Bionoforte No. 5. € Flat, Selma Glacdner de bon einem Blisitrahl getroffen 
REBEL DEE en Rubinftein geſtorben iff, Veerbigung. bom Xrauerbaufe, 
1458 Belmont na. Frl. Sat Biemw LS : 3 abends 
offen. 
1125 ClyboursAre zu . 2008 —Balter Riemann Smaiie Boden, Seireiktin. ee sen u 





— 


m. rn 


SE 


Verguũgungs · Wegweiſer. 
ldes Tbeater. Bund Templte. 


dſtone. — „Clarence:. 
n's Grand. — Welcome Stranger“. 
tl — ESee Saw“. 
„Dear Wie“, 
„Shubert Gatetles“, 
Elſie Janis, 
„Ihe Role ot China“, 
„Howdy, Yoils*, 
— „Golden Dabs“, 
. — „be Ruined Laby“. 
ter. — „Eome Time“ 
— „Sin, Hip, HSooray!“ 
"Monte Ehrifto ir.“ 
garten Momert teden | 


und akend. | ® ö 2 
pYp, 755 Mortd Me. — Seven handife Departements, Mühlen wenig: 
& ttag Ronzert, | 


onntag na“ 


meine | 

Berlangt: Männer nnd Anaven | 
(Angeigen unter diefer Nubrit 2c das Wort.) Arbei 
— — — — — — — — 


Verlangt: Männer und Knaben 
(Anzeigen untcı diefer Nubril 2c de3 Wort.) 


Verlannt: Männer und Sinaben 
(Anzeigen unter Diefer Nubril 2c das Wort.) 


ent 


oo 


| 


( 


Mäuner. | 


— | 


Innere Arbeit: dauernde Stellungen; 


y 
u 


Gear 


7 


Knaben 
— und — 
tunge Männer. 


» 


mr 


a 9"... u. r 
* guter Lohn zu Anfang. Häufige Lohn— — 
Falls Ihr ſtetige Arbeit wünſcht, 


wir haben ſolche für Euch. 


o 


erhöhungen und Gelegenheit für Beför— 


* 


Soldering, 


derung. Shipping, Receiving und Mer- | 


Drilling, 


\ 


SSUTAN 
adend urd 


er a ff e mbti ng ' 
Arbeit - r2 
und i 


u Die 


'itens 145 PBiund wiegen. 


verſchiedene 
Stellen. 


andere zahlende 


beſteht aus Packen, Sortieren, Expreß aut 


und Fracıt, Truding und Warchonie- | 


Emplohment Office oflen den gan 
zen Tag, einihliehlih Camstag 
nadmittag und Dienstag und Don— 
nerstag, G bis 8:30 abend. 


Nachzufragen in der 


Weſtern Electric Co. Inc., 
48. Ave. und 24. Str. 


ial Machine Co.“ Be 
Union Specin | Employment Office, 


benötigt erfahrene 
' Montgomery Ward & Go, 
Shranubenmaihine 
Opyerators, 

2atle=- Arbeiter, 


MillingMahineOperators;, 


| 20mz 1wæe 
an : 


2 | 
GChiengo Ave. und Larrahee Str. | 


Sand 


Leimer 


verlangt. Nachzufragen bei 


Doetih& Bauer Co, 


ſoamodimi 


Tag »nnd Nacıtarbeit. 
n Trehbanf- Arbeiter 


für Anslegen und Detail oder Teile fonmodi 


für Feilen von Meinen Stadtteilen. | 5, Telept | 

: * ſon-Apparaten zu machen. 
Arbeiterund Sandy Men Müfien fähig fein, Blue Prints oder | | 
! Verlangt: Agenten für Sandbezirfe. | 


für Arbeit als Helfer, Sweeperd und > ihnungen zı Iefen und eigenes Werf: | 
„ Gireulation Dept,, 


13 
223 8 Maihingten Str, 


Grfahrene 


I 
. 1554 Altgeld Str, nahe Aihland Ave. 
Drehbanf- Arbeiter 


* 


id 
Kachzufragen in der Emplonment Tifice. | gecHernGlectric o. Inc., She Abendpoit Co 


a 48. Ave. und 24. Str. 
Offen Samstag nadhmittag®. ce 


311 W. Auſtin Abve. 


momifr | 
‘ 


22mz3** 


Verlangt: Junger Mann für Whole— 
ſale und Retail Stationery. Nachzufra— 
pen bei R. Vogel Go., 2135 W. Mabdifon 
Strafe. fon —nıi | 
Pa — | 


‚ Xerlangt: Mann für Geihirrwaiden; 
318] 


28mz1w* 

Verlangt: Mann in mittleren Jahren, 
um Regenmäntel zu prüfen. Stetige 
Arbeit und gute Bezahlung. 

B. Shane. Co., 
222 Weit Monroe Straße. 


Verlangt: Männer im Alter von 20 | 
bis 40 Jahren für allgemeine Yabrif- 
arbeit; Müflen arbeitstüchtig fein; 
jtetige Arbeit. Keine flaue Satjon; }- IB, Rinzie Str. 
guter Lohn " en * ei 2omziwne — * a * 
porznarseiten ür urchwes zu er al« — —— IE Ver angt: Bainters, innere Fabrifar: | 
sige Leute. Feine moderne Yabrif. Seine | ‚beit, Springs anzuftreihen; guter Lohn 
ag ra wege ee | un hetige Arbeit. Standard 
5, Sam’tags big 12. Wenn Ihr Cud | 0., 1856 Hnitings Str. 
> a Proſperität umſeht, un—⸗ Een un een - 
erfu ieſes. Mi =. : 

1 Blod von Colorado Ave. ander Har: | Türarbeit; guter Lohn. . 
riſon Str. Straßenbahn vder BO | Farley & Loetſcher Mig. Co,, 
Bark Brand Metr, „I“. . | Dubnque, Jowa. 

ß,, i — — — 


guter Lohn: keine Sonntagarbeit. 


Verlangt: 


Sereen ı 


Berlangt: Starter Mann für alle) 
Arbeiten in Nadinnroom in Wuritfabrif. 
1215 ©, Halfted Str. 20mz 1we 


Verlangt: Erfahrener Küchen-Mann; 
guter Lohn bezahlt. 15 W. Diviſion Str. 
modimi 


Verlangt: Junger Mann für Plating 
Room, der auch etwas von Danmpfhei⸗ 
zung verſteht; guter Lohn. American | 
Metal Warc Go., Ehe Huron und Schg: | 
wick Straße. 


Weyman⸗Bruton 


4325 Eolorado Ave. Vms1wæe 


Möbelſchreiner 


verlangt. Nachzufragen bei 


—A 


* 


Daetih & Bancı Go., 


4 


san 


En 2 Verfangt: Lathe-Arbeiter an Moni- | 
1534 Altgeld Str, nahe Aihland Ave. |tor&, um an Mefiing:Gurftüden zu ar- | 


|beiten. American Metal Ware Co., Ede 
fonmobt |Önron und Cedgwid Str, | 


i 
Verlangt: | ohn, American Metal Ware Co., Ede, 
‚Warner Swajei Hand-Schraubenma- Huron und Schgwir Str. | 


ſchine Operator für Nachtarbeit. 
Verlangt: Glektrifer: guter Lohn. 


Stewart Mfa. Corp, { g 
4535 W. Fullerlon Ave. Vorzuſprechen nach 5 Uhr im Marigold 
Ba ı Garden, 817 Grace Str, | 


{uslegen und TIetaild at ma— 


b er u 
cile von Telephon-Apa—⸗ 


Müffen Blue Brinis oder Beih- 
nungen Icien lönnen ımd ibr cige- 
nes Werkzeug baben. 
Beitern Electric 
48, Upenuc und 24, 


Co. JInc. 
Straße. 


momifr 


Berlangt: 
Tinnersnndb Selberrr?. 
Nachzufragen in den 
ullman Sar ®srPfh, 

110, Str. und Cottage Grope Anc. 
Zelephon Pullman 420. 

Fragt nach Mr. Bayne. 


| Erin 
; Berlangt: Wuritmacher. 1215 Sonth | 
| fonme | Safited Str, mobimi 
' Berlangt: Porter in Reftanrant; gn- 3 ——— Tr 
‚ter Lohn für den redrten Mann. 4000 I u 2002 Lin- { 


; Sincoln Ave., 2. Floor. BEE 00, 
{ J 


* Verlangt: Painters, of 55 | 

| erlangt: Mann, ungefähr 40 Zahre | Cottage Grobe Ave, < — 
alt, für allgemeine Arbeit in Bäckerei. modi 
Vmnazuwe 237 Eaſt Ontario Str. modi 


WVerlangt: Erfahrener 
'Gloaf Store: Lohn $25 


„>: 
Geo. B. Friend, 1252 9 


.. 


r 


Verlangt: Knabe 

— — | fir Canding und ZIrinmin 

Vorter für | sten, $17 dic Wode, 310 
ftetige Arbeit, | 

tmaufee Ave. 

modinti 


Band» Saper 


W. 


Superior Etr. | 
modinii ! 
Berlangt: Po und TZanding-Urbeiter; | 
edcntalls Männer, Handwerk zu erlernen in! 
öbelfabrit. Louis Hanſon Con, 1500 Norh 
Koſtner Ave. mo—ia 


Gefhidter Mann für leichte 


brifarßeit. Louis Hanfon Go,, 15 
Ydemte. — WER —— 


2* 


verlangt. Nachzufragen bei 


var 
ıcı 


—— g* 

Verlangt: 
D er &s, WS Bi 
Taetih& Bean s Friedhofarbeit. 


154 Altgeld Str. nahe Afhland Ave. Foreſt Park, Ill. 


Verlangt: Sa: 


y> 
ap 


ı 
| 
Berlangt: „Ztod Cutter“, eriter HI. Yrbe:- 
T; guter Lohn, in Wöbelfabrif, Louis Saufoır ! 
0., 1500 %. Koitner de, mo—fa | 
einen ginne meinen — 
Verlangt: Sbaper Hand an Möbel, Koui 
: at: eb H . ouis 
Sanfon Co., 1500 N. Koflner Ülbe, mo—fa 


Fin —— 
Verlangt: Säger, Rip und Trim oui 
Hanſon 9 1500 N. Koſtnet Abe, =. 


TE FE ET TER EEE TEEN TR — 
Verlangt: Cabinetntafers; gute Männer Töne 
nen duch unfer Prämienfpftem viel Geld ber: 


dienen, Louis Sanfor Co,, 1500 N. Koftner 
Avenue, mo—fa 


Sabre alt, um! 
en; guter Lobn; 
Gelegenbeit. für ! 
Arbeiter follen bor: | 
1066 MicHenth Cr, 
modimi 


te 
C 


Verlangt: Mann für Geihirrwaiden. 
2154 N. Clarf Str. modi 


Verlangt: Zweiter Koch: guter Lohn 
und ftetige Arbeit. New Dorf Reitau- 
rant, 14 ©. Clark Sir, 28mz1wæ* 


| 
| 
| 


VBerlangt: Knaben über 16 
das Koliter-Geigäft au erlern 
wäbrend der Lchrzeit, mit 
Arfbefferung: nur ftetige 
ſprechen. Fensle Bros, 


VBerlangt: Neltliher Mann 
Mödelfabril; leichte Arbeit. 
1655 MecHenrh Str, 
_Verlangt: Cofort, Bufbhelman: 
Stellung umd guter Lohn, 
tbing Go., 1620 9, 


al3 Reiniger a 
Fensle Bros,, 
— modimi 
Verlangt: Aſſemblers für Floor und 
Bankarbeit. Adreſſe W. 189 Äbendvpoſt. 


ſaſomo 


ronehänbine 
Marfbfie 0: 
Ebicago Ave, modi 


Finiſhers in Möbelfabrik. Ib» 
et Go,, 855 N. Afhland fine.” 


a 
Terlanat: Rainteg, de S g 
|,2 : n ganzen Sommer Mr: 
beit. 6101 SKenweod Ave,, 2, Floor. . 
dilt. Fragt nad Barben, 


N - Oh * 
—ä hen | 
A A | Mon Straße. 
uter Toon | ‚Serlangt: Ein erfabrener Mann zur Aus) 

#00 ; Hilfe im Wlumengeihäft, fofort, 504 €. 47.! 
Straße. modi | 


2903 


Mann für allgemeine | 
Waldheim Gemetern, | 
—A 
— Berlangt: Mehrere Gärtner. Walb- |" Se-Ianat: Marhiem Fa — — 
_ _ | beim Gemetery, Foreſt Park, St. a tags. 1002 Larrabee Etr. Tel: Diverfey 9284 
. 2 20m⸗a1w· nn 
Perlangt: 10 bentihinredende Män- | Somgim) ge 
ner, 45 bis 55 Jahre alt, für ftetige in- | Berfangt: Polierer an Gitengußftüf- „langt: Bäderjunge an Cafes und Brot, 
nere Arbeit: 40 bi8 60 Cents die Stun= |fen, Theo, N. Kochs Co., 679 N. Welle | Br BE dor borber In Bäderet genrdeite: 
de. Machzuiranen hei der Murran E Straße. | Sa ——— — _ ___ ei 
BE, 60. 200° Urtiingien Eier, | mn ——————— | Serlangt: Aumge in Bäderel, muß Grfab- 
2amziwa Verlaugt: Küchenmann— Zimmer und _S laden. 1940 2% Chicago Eve, 
| ft. Hotel Grasmere, 4621 Sheridan 
Berlangt: Maihiniiten Helfer: ftetige Mond, E m... 
Ar it; verheiratete Männer bevorzugt; 
müſſen gute Enpfehlungen haben. Nach⸗ 
zufragen 2144 Elſton Ave. ſaſenmo 
Berlangt: Tüchtiger junger Mann für 
Shippingroom. Oscar Leiſtner, 325 W. 
Randolph Str. ſonmo 
ter er Verlangt: Zeichner, erfahren im Ma— 
mann; 6 Tage, keine Sonntagarbeit; gu⸗ |Thinengeichnen und Deitgns, Apdreife: 
ter Lohn. 8 W. Randolph Str. ſonmo K. 91 Abendpoit. fafonto 
' 
Berlangt: Gute, arbeitöwillige Män-| Perlangt: Verichichene GIlashläier 
ner, D. ©. Filber & Co., 820 North und Gnaravers für Thermometer, SY« 
 \iheinen. Mar 3. Bebold, 2606 Nord 
Berlangt: Porsellanmaler. Adr.: 770 |Gaiifornia Ave, te Sand 
Abendpoſt. 26mz1wæe 
Verlangt: Aelterer Cabinetmater, leichte Ar: | 
aufragen: Reliable Store Fixture Co. 448 N. 
Wells Straße. modimt | 
Berlangt: Eriter Klaffe Ach und ein Go 
ſchirrwaſcher. 2727 N. Elar! Str modi | 


Verlangt: Varbier, jeden Abend und Sams- 
Berlangt: Guter erfahrener Küchen» 
Franklin Str. ‚fafonuo remeter und Apparate, periönlich zu er- 
beit; guter Lohn, fterige Beſchäfttigung. Nach⸗ 
ziet ci 


Berlangt: NKräftiger Mann für Fa» 
brifarbeit. 1745 Irving Rarf Blvd. 


fonmodi 


Verlangt: 
rich & Golb 


Verlangt: Agenten für Prämienbücher. 312 
Elarf Eir., Room 407. 20mz 1w 
Berlangt: 50 Männer in Solzarbeit⸗-Fabrik, 
Männer zur Bedienung von Holzarbeit 
ſchinen und zum Zuſammenſeßen an 
opdworf. I, ©, Totbill, 1815 Webſte 
abe Eliton Ave. 2 


Bene! 
© E Sunge in Bäderct, mit Erfah» 
[zung an cs; guter Lohn, 1915 Halited 


modimi 


S 
<. 


modi | 


y Fr 
Ereäcent-Mas | 


Zimmer, 2iy 


Ply⸗ 


| - 
I 
| 


Berlangt: Geihirrmaider an 
ſchine; gauier Sohn, Koit um 
mouth, 4700 Broadwah. 


Verlangt: Bus⸗Bohs für Familien- Hotel 
Diningroom, vertraut mit Zimmerdienſten. — 
BSliymouth, 4700 Broadwah. 


un chirrwaſcher, Verlangt: 
W. 88. Sir. 


Verlangt: 
2149 € 


V 
und NollE, 5224 serlan 
mobimi ” 


Bro 
Eid Afblanb Avenue. nedmen wollen, _Ndreifiert: Ibe Dalota Coal! if 
‚5 Broadwah, Gary, And, 


fafonmon 


iebr auter Lohn Grite 5 ä 
. e Sand Gale-Bäder, 
fafonmo zel. MceHinley 5301. 
Verlangt: Mann in Bäderei, awiisen 40 
. 1gt: Manı Bi . \ Erfabr S 
und 60 Qabre alt;s$20 die Mode; leihte Ar . Salited ze ed —* 
beit. Zagzufragen? Purity Cafe Co., 227 N. - - 
——— — — — cncin— 28 Verlangt; Wä ä 
Verlangt: Mann im Etall und Feld su ats] Smawz | — Tönnen SuıT — Be 
beiten. Habe 4-Zimmer Cottage. 6519 Soutle| PVerlangt: Generalfuperintendent für Signite | Ur 1 URAN * di 
Ave. Phone: Kildare 35. ne. der im Stande fit, 500 Tonnen Kapas | — 
— — — itat der Tag zu banticren. Worgezogen wer: | et: Carpenter fü ſideArbeit; 
Rerlanat: Junge an Brot den Leute, ‚pie finanzielle Antereffe ns tann, der Gebine sch ae 0 
ce tagen 7 Ubr morgen® Dbiß 4:30 nadın. Ems 
| plobment Dffice de 
orig, 


Verlangt: Dritte Hand Bäder an Brot, Tag» 


r Illinois Malleable Iron | 
arbeit und guter Lohn. 2254 ®. 21, Etr. 


1809 TDiverfehb Barkıvan, fafomo | 
2 r — 
vVerlangt: 1201 NR.| 
State Sirahe. modi 
——————— — 

Vexlangt: Guter, fleitziger Mann. Vorzu⸗ 
ſprechen 3027 Weſt Madifon Str. 29mz31wæ 


Verlangt; Guter, ſtetiger Bäcker an Brot und 
Rolls. 4511 Wentworth Abe. 


et Malers, Mafdinenbände ! 
, Die Erfahrung baben | 
Cabinets. Federal ho: | 
as Kinzie Eir, 27mzimt! 


Vorter 


* 


Berlangt: Stallmann in modernem ſanitä⸗ 
rem Etall zu arbeiten; dauernde Etellung; 
Sohn $30 die Mode, Weſtern Rews Eo., 315 
517 Sarbing ve, i 


für Mpotbefe. 


Berlangt: Zühtieer Mann als Küfter einer 
Kirche an Sarlem de, und Dixon Sitr. Fo— 
t Bark, N, Leichte Arbeit, die in einigen 
<tunden Beforgt werden fann, Guter Lohn, 
Nadaufragen: 2, E. Braefe, 125 N. Dal Karf 
Abe. Dal Rarl, ul, " Porına*X 


Berlangi: Echneider für alte und ncıte Ur: 
beit. 1515 Eüd Clark Eıtr. mobimt 


— Knaben VE nee. feine | 
Erfahrung nötig; guter Anfangslohn, Zurner | Verlangt: Ein lediger Mann für Borters und! 
sie. Eo., 1444 ©. Sangamon Str. modi Zanitorarbeit: $75 den Monat, Kct und Sims | 


Nerlangt: Mai 35 | 

— | verlangt: N ni mer, 6659 €. Hallteb € ö 

Berlangt: Fubrleute an Barrel:Wagen, 1050 | Banl; auch auter Chraubitodarbeiter; mittel ee, —— 
ſann bevorzugt. Adr.: Verlangt: Junger Mann, um in Factorhy 


Weſt Ain ie Straße. 29maimf | —7 oder älterer 2 
ax 88 Abendpoſt Olmz ei fi * f 3 
| von, 20mz1& | Tifice zu arbeiten, mu gut rechnen lönncen. 
Berlangt: Eifenarbeiter, erfahren an Iteh- — Nahzufragen bon 8 born, His 4.30 nadım, Em 
cn und Ornamental Eifcnarbeit. Seſtern Serannt: Muffeher für Antvefen und Hel⸗ blohment Difice der II, Malleable Iron Co., 
Irheticetural Iron Eo., 211 ®. Ediiller tr. | der; Itefiae Etelle; auter Cohn. Chicago Se: | 1809 Diverfeh Vartwah. — afonmo 


modimt | breiv Sinititute, 1258 Weit Tahlor Straße, | 
27msim&| Verlangt: 6 Männer, um Gar abauladen. | 
ı Borzufprsgen Montag 7 Uhr morgens, Emploh» 
Apotbeleraehilfe; | ment Iffice der AU, Mallcable Iron Co., 1809 
1858 Weit Ehi⸗ Diverſey Varlwah. fafonme 


fafonmo 
. Verlangt: Ein durdiweg erfahrener Yeuer- 
laſſe Bainterd, Raperhan. | mann, Eilica Brid & Engineering Gr 
su irmend einer Zeit bor. | W. 66. Etr., Clearing. fafonmo 


4ür junges Ehepaar, €. Yofi, 1007 N. Mid | aulprehen. 1923 Weit Divifion Etr. 
mund Ekr. 26:naitv ? 26msimE : Unaefähr e beutiae und 
de Arbeiter, i A das 
E und aut 


Berl 50 
Serlang t: Näder für Badteibeit, unbe Stun⸗ : Bäder, ein mit alien Arbeiten 3 bn 46c Die 
Lohn, The Sarmork. € m. a 


chiniſt, Sgraubſtog und Dreb⸗ 


| 


Auf 


—— — — — —ñ — — — ——— 
Serlangt: Mann für Reparaturarbeit an al⸗ 
10 Gebäuben; muß Carventer Werkzeug Da- 
beit, Beltleite. Ungabe bed Lohnes. 
e G0., 222 &. Morgan Etr, 


Werlangt: Erfahrener Mann, Yarm zu bear.| Verlangt: Eriter Kaffe 
beiten, a Wisronfin: gute Gelegenheit | werd; ftefige Arbeit: 


Verlangt: Regiitrierter 
Globe | gute Etunden. Zu erfragen: 
fomo |cago Abe, 


.- 


ur Berlangt nanze a Lo 
„jderfrauter Mann. 6 Zaae. 
1. * en auter Lohn. Te BE Keen." Summen, Si, 


Anzeigen uiter diefer Nubrif 2c Has Wort.) 


ten:Neperatuarbeit, 3. 


i4y 
x 


Store un 


ter an Wagen und Motor Trud, 
Halſted Etr. 


»oldens, 


äuliefern im Loop, 


Str. 2. 


din 
ben 
Go,, Ranbolph und Etate, 2. Floor, 


Abendpoft, Chicago, Montag, den 29. ur; 1920. 


— ——— —— ————————— —————————— — — — — 


Verlangt: Männer und Knaben 


| 


Nerlangt: Mann zum fchärfen bon Augen— 
teffern und für allscmeine Merzteinftrumen- 
A. Hardy Ko., 10 Eiid 

modi 


Verlangt: Bäckerei⸗Helfer, um Pfannen zu 
einigen. 2356 Cottage Grobe Ave. 


sabaf) Avenue. 


Verlangt: Erfahrener Manıı in Hardbivare 
Zin Ehop. 2538 Lincoln Abe. 
20mz 1wæe 


Body⸗ und Gear⸗Arbei⸗ 
840 Süd 
modi 


Verlangt: Painters 


WBerlangt: Mann miltleren Alters, im Leih— 


tall zu arbeiten; guter Lohn und Zimmer. 
222 M. Wells Straße. | 
| 
modimi 
Verlangt: Aeltlicher Mann, um Pakete ab: | 
Nachzufragen 26 W. Late 

modi 


Z oder 4 Schuhmacher für Stit⸗ 
an Sıtdmafaine; ebenfalls junge Sena- 
fir Nipping an Schuhen. Großman Choe 
modimi 


Verlangt: Janitorhelſer für ſtetige Arbeit; 


Verlangt: Schuhmacher. 


in Nahzufragen bei 
231 ©, State 


T, 


et 


Floor. 
Berlangt: 


guter Kohn. 4313 Lafce Park Ave, Tel.: Drexel 


o 


978. mobi 


Berlanat: Eıhubmader 
modimi. 
Berlangt: Mann. der 
Maunrerarbeit beritebt. 1222 
erlangt: Männer zum teilen von Alumi— 
nium-Gußftücen; i 
fangdlohn. Nacdaufragen: 3. Floor, Victor 
Electric Gorp., Nobey und DYadfon u 
omo 


erlangt: Schleifer fir Tleine Eifengußftüde; 
ftetige Arbeit und gute Bezahlung. 3. Yloor, 
Victor Electric Corp., Nobevy und EN Sn. 
onmo 


Berlangt: Mann in Eupreme Garage, $35 
die Mode ıınd wenig rbeit, 31 Maoifon Etr,, 
Dal Part, Zil, Tel, Tat Karl 6077, 

25nzivk 


etwas Blaiter» und | 
Wellington ve. | 


Berlangt: Franen und Mädchen 


(Anzeigen unter diefer Nubrit 2e das Wort.) | (Anzeigen unter diefer Mubrit 2c das Wort.) | (Unzetaen unter Dicler Yubrif 2c das Xuori ) | 
mm gm m er — 


Laden nnd Aabrifen 


Typiits | 


Anfängerinnenundfolde 
mitErfahrung 


verlangt. Mehrere aufgewedte Mäd- 


| 


chen, welche jtetige Beihäftigung in mo- 


dernen Dffices bei autem Lohn zu wär: 


digen willen. Gelegenheit, erfahrene 


Typifts zu werden, mit häufigen Lohner- 


böhungen, und Beförderung jo jchnell 
wee dazu fählg. 


Nachzufragen in der 


iss ——— —— — | Employment Office, 

für Neparaturen, ı 
fan zivei ältere Männer gebrauchen, Nadyzu- ! 
| fragen: NNehber, 3500 Eliton ve. 


Montgomery Ward & Co, 


Chicago Ave, und Larrabee Str. 


| fonmodimi | 
ftetige Arbeit, auter Yıurns 


| 


Frauen und Mädden, 


‚8 find immer mod) meLcere Stellun: | 


gen offen für Frauen und Mädchen i ı 
|Mlter von über 16 Rahren, Erfah» 


— |rung {ft nicht unbedingt nötig; leicpte 


Stellung jndhen Männer u, Anaben 
(Anzeigen unter diefer Vtubrit 1c das Wort) 


Sefucht: Deuticher Barbier fucht ftetigen 
Rlat. Adr.r H 773 Abendpoft, modt 


Gefucht: Erfahrener, zuberläffiger Manrn, tit 
fohnell in Auffaffung nener Belhäftigung, fucht 
ftetige Stellung. Mdr.: 9 783 Nbendpoft. 


modi | 


Gefuht: Melterer Carpenter mit 
fucht ftetige Arbeit in Fabrit. 
<traße, binten, 


Werlzeug 
1620 Burling 


Geſucht: Guter erſte Hand Bäcker an Brot 
und Rolls ſucht ſtetige Arbeit. Telephon Grace— 
land 7071. Tome 


sinne EEE 
I Gefucht: Mann fucht irgend welde Nadtar- ' 


beit, nit dor 6 Uhr anfangen, 
Place. 


— — — —— — — —— 


3043 W. 65. 


Verlangt: Männer und Franuen 
(Anzeigen unter dieſer Rubrik Le das Wort.) 


Zuckerrüben-Arbeiter! 


Wenn Ibhr 
dern in dieſer Saiſon geh', 
Jowa Eure beſte Gelegenheit. 

Wir bezahlen $30.00 per Ader und 
Bonus. Dieſes iſt der höchſte Lohn, 
der von irgend einer 
wird. 

Transportation, Gxrprei, Hauß und 
Garten frei. Guted Wnijer, der Boden 
it Teicht zu bearbeiten, und nahe zu 
Town. 

“Anfer Lofalagent hat 1Tjährige Er— 


fo ift in 


, Berlangt: Kräftige junge Männer, um |fahrung in den Zuderrübenfeldern um | um Arbeiten, 
in Shippingroom zu arbeiten; guter Tann End nähere und genaue Informa: | 


tionen geben. Sprecht bei th zu 
einer Zeit vor. 
AL Weber, Agent, 
1642 Ordhard Str., Chienge. 
Spezial: Verfammlung jeden Sonn— 


irgend 


tag von 2 bis 5 Uhr nachm. in dem 
Haufe von Vincent Borowäli, 3252 Co. 


Hoyne Ave., Chicagd. 
Yowa Sugar Co, 
Waverly, Jowa. 
28fb* 


Die Jowa Valley Sugar Go., Bel: | 


mond, Jowa, zahlt $30.00 für den Ader 
und $1.00 extra für jede Tonne über 


n_bon 16 umd mehr Napren Neun Tonnen, vom Uder und jeder be- 
a dom Zigarrenti- |fommt fein Land auf einem Plant, Tie 


Gompany gibt freie Fahrt vom Haus 


Tort angelommen erhält ein jeder freie 
Wohnung, wie aud) das Wniier, Bei 
den Yarmern, in der Fabrif, fann jeder 
noed extra viel Geld verdienen. Die 
Gegend um Belmond, Jowa, übertrifft 
alle anderen Zuderrüben - Felder. 
Spezial » Berfammlungen! 

Ichen Freitag abend von 6 bi 8 Ahr 
in Herrn Wiltend Halle, 169 NR. La 
Salle Str., gerade beim Court Houie, 

Jeden Samötag von 6 bi8 8 Mlhr Bei 
David Röhrig, 5132 Streng Str., in 
Jefferſon Park. 

Jeden Donnerstag abend von 6 bis 


‚8 Uhr bei Henry Fritler, 1456 R, Ar= | 


theſian Ave, 


Neben Mittwoch) abend bei Fabian, 
4753 ©. Loomis Str, 
A © Milligan, 


, 


Agent. 
26m3** 


United States Sugar Beets Co. 


verlangt Familien 

um in Snderrübenfeldern zu arbeiten in Wis— 
confin, 
geben 
und 

Um nähere Ausfunfe fragt nah Dei Sid 
<toedl, 1714 Tadton Etr., 2, Flat, und bei 
Sri Wltergott, 5108 Gunnifon Etr,, eiferfon 
Vark. —A 


Rübenarbeltter, Achtung! 

Wir wünſchen fleitzige Familien und einzelne 
Männer für Kontraktärbeit in unſeren Rüben— 
feldern anzunehmen. Gute Bezahlung, ſreie 
Wohnung. Feuerung und Fahrt. Auskunft er⸗ 
teilenden die Folgenden: 
> Altergolt, 4854 Norwood Park ve. 

cag9; 
Tony Eelfer, 1619 Orchard Str. Chicago; 
Aliz Goxrte, 109 South Ninth übe. Mat; 
c ” 


mood, SIL 
Berlangt: Topfwalher oder »Wäfcherin. 1207 
. Dearborn Straße, modimt 


Verlangt: 621 Wellington Ude. Aelteres 
Ehepaar für Selat Gebäude gegen freie Wob: 


N 


1255 eft Har: | nung, Nelcudtung umd Heizung. Mann fan | 


feiner Arbeit nadhgeben. Tel.: Graceland 6945. 
modimi 


Berlangt: Franen und Mädchen 
(Anzeigen unter diefer Rubrif 2c das Wort.) 


Läden und Srabrifen 


Berlangt: 20 Mädchen, nicht unter 14 
Jahre alt, zum Lernen in Stidereige- 
ihaft; Eurze Stunden; guter Lohn wäh- 
rend der Lehrzeit. Aufgewedte Mädchen 
tönnen fich fchnell emporarbeiten. Red: 


‚fteiner Embroibery Co., 4743 Bernard | - 
'Str., nahe Kimball Ave. unt Lawrence 


Avenue. S4mz*X 

Verlangt: Mädchen über 16 Jahre 
alt, um an Swenter8 arbeiten zu ler- 
nen; guter Lohn und gute Arbeitäver- 
hältniife. Nadızufragen bei Telfo, 1519 
Milwaukee Ave, i 


erlangt: Mädchen, um Candy einzu: 
wideln und einzupaden: ftetiger 'PBlak; 
$15 zu Anfang. Nahızufragen 2318 W. 
Rooſevelt oad. modi 


Verlangt: Erfahrene Trimmer an Männer⸗ 


Hüten und zum Lernen. Gute Bezahlung wäh—⸗ 
rend der Lehrzeit. ©. & B. Hat Mia. Co., 
542 ®, Jadfon Blvd., 5. Floor, 23mz1v&£ 


Verlangt: Mädchen von 16 oder mehr Jab- 
ten zum nageln und Icimen bon Bigarrenfis 
ften, Lohn $17 die Wode, 310 W, Euperior 
Straße. modinti 


Verlangt:  NähmalhhinenNäherinnen. Fünf 
a HEN 
e Arbeit. 
Jagfon Boulebaid. —E— 
in 


nach den Zuckerrübenfel⸗ 


Br bezahlen $30 für den Ader. Wir] 
in Haus, Garten, Hola oder Kohlen! 
t bezahlen die Reife bin umd zurüd, | 


Tnbrifarbeit. Die Etunden jind von 
8 Nhr morgens bis 4:30 Uhr nachm.; 
Samstags bis 12 Mhr mittags. Ein 
Bonus wird außer dem regulären Lohn 
bezahlt. Nahe Belmont, Aibland und 
Clybourn Strißenbahnlinien. Applika— 
ionen werden während der Arbeitsſtun— 
| en entgegengenommen in der Employ— 
ment Office 


1828 Diverſey Parkway, 


Stewart Warner 
Speedometer Corp. 


2 


| 


fonmo | 


24ieb*% | 


| 
| 


NUnerfahrene 


Mädchenundjun 


geFrauen 
— 


Company bezahlt für intereſſante Arbeit in unſerer Order 


Entry Office. Die Arbeit iſt nicht 
ermüdend, bezahlt einen guten Lohn zu 
Anfang, und Lohnerhöhungen ſind häu— 


fig, wie Ihr mehr an Erfahrung ge— 


winnt. Ungewöhnliche Gelegenheiten für 
Beförderung. Ein angenehmer 


Nachzufragen in der 


| 


GEmploymeng Tifice, 
Montgomery Ward & Go, 


Chicago Ave. und Larrabee Str. 


— 
\ — 
\ 
I 
| 


Mädhenperlangt 


"fir Möbel und Rerionen bis zum Bat. über 16 Jahre alt für leichte Arbeit in 


Schachtel: Fabrif; Grinhrung nicht ad 
} — 


tig; guter Lohn bezaplt: beitändige Be- 
imäftigung. 

| Rurz Bros, 

| 1381 North Brandh Strake. 


26mz 1we 
Re 
Berlangt: Mäaädchen. 
Erfahrene Maſchinen-Sperators an 
‚Hausfleidern. Stetige Arbeit. Ginige 
Stunden täglid. 

A. Melker, 
Nordjeite = Fabrik, 


3229 Nord Sheffield Avenue, 


„ Beitfeite » Zabrif, 
1056 Nord Wood Strafe, 


i 
h 


25m31wæ* 
De EN 
ı Berlangt: Junge oder ältere Frauen 


25 


turze Stunden: ſtetige Arbeit; 25 Cente 


die Stunde. Nachzufragen4041 W. z2u 


perior Straße. modi 
nennen nn 
erlangt: Mädhen zwiichen 14 und 
16 Yayren, um Labeling von Zigarren= 
kiften 3a erlernen; $12 die Woche wäh- 
rend der Lehrzeit. SLOW. Superior Str, 
23mz1w* 


Mädchen in 
guter Lohn; 
Zimmer und Koſt. 4879 
23m31w7* 


Verlangt: Zwei Store: 
Bädcrei; leichte Arbeit und 
jmit oder ohne 
Lincoln Ave. 


Verlangt: 
‚Reinigungs: und 
Lohn für das re 
Glart Str. 


Berlangt: Gute A 
651 W. North Ave. 


erlangt: Erfahrene 
tatord, Kommt ferti 
E Eiger & Bro 


fafonmo 


ufwärterin nachts. 
fafonmo 


Straw und Eeibe Ope 
aut Arbeit, m 
. 2240 S. Wabaſh Ave 

27ma1m£ 
erlangt: Frauen zum Beerenpflü 

: u pflüd 

age nder ftundenmweile; guter Sohn: 8 
— halber Tag Samstag 
vobbie Eirake, modimi 
* — modimi 
„XWBerlangt; Frauen für ſtundenweiſe zu 
ten in Prevelfabrit. 21040 Orchard ct 


— 


‚ ganze 


Str 


oe * np 
Berlangt: Ein englifh, fpredendes AM 


„Berl ei i ädch 
ir Steamtable. 1207 RR. Dearborn Eir. wi 


modimt 


Hausarbeit in Privatheim; gute Köchin; | 


Iiragen 2128 Humboldt Blvd. 


Platz 


ſon — mi 


‚ohne Erfahrung, um in Präferven Fau 
brik an Früchten zu arbeiten; lange vder 


Mädchen als Breiier in! 
Särbercigeihäft: guter | 
te Mädchen. 1523 W. | 


8-ftindi= | 


6501 


arbei⸗ | 


Verlangt: Franen und Mäddjen 


Lüden nnd Fabriken | 


Wir zeigen Euch wie Pappſchachteln gemacht 
werden ber Hand oder Maſchine; intereſſante 
Arbeit; guter Lohn. Ehefrauen Lönnen ſtun 
denmwelfe arbeiten. 
9. Shulk & Co,., 
531 W, Superior Etraße. 


Mädchen 


29ma1iv 


Berlangt: Burhhalterin für feine! Reftait 
rant. Junger Dame mit Erfahrung bietet fi | 
biermit günstige Gelegenheit, gut bezahlte, ı 
dauernde, angenchme <tellung, zu finden. ZT | 
ferte mit Mngabe bisheriaer ZTätigfeit und Res ! 
ferenzen  Nind zu adreffieren unter 3 
Abendpoſt. 


DS | 
fafonmo | 

Berlangt: Waitreh mit Erfanring, febr wur | 
ter Kon. Ungarifhes Neitaurant, 2903 Zone 


wid Eir, fafonnıo 


Hausarbeit 


Berlangt: Frau für Kiihenarbeit; 
11 Uhr vormittags bis 4 Uhr nadhmit- 
tags. Gute Bezahlung. Nachzufragen 
Winter Garten Neftaurant, 214 Süd 
State Str. fomodi 

Verlangt: 


Mädchen rür allgemeine 


! 
anter Lohn nad ichönes Heim. Nadızu= | 
Fahrgeld 
wird bezahlt. ſaſonmo | 
Berlangt: Mädden für Hausarbeit in 
Familie von 4 Grwacfenen; gutes Heim 
und beiter Lohn. 810 Newport Ave., 1. 
Apartment. fafonmo 


Berlangt: Short Order Köchin für Re- 
ftanrant; hoher Lohn. 117 N. Dearborn 
Str., oben. 27mz 1w* 


Verlangt: Zweite Köchin für Reſtau— 
rant; 825 die Woche; 
117 N. Dearborn Stri, oben. Amztwa 
WVerlangt: Geſchirrwaſcherin für Re— 
itaurant; $15 die Wode; 
frei, 117 N. Tearborn Str,, oben. 


2Tmziw& 


Berlangt: Grfahrenes Mädchen für 
allgemeine Sansarbeit; Feine Wälde. 
5311 Michigan Ave., 3. Apt. Telephon 
Dregel 227. mobi 


Verlangt: Geihirrwaidherin: Nadıtar- 
‚beit: 15 und Mahlzeiten. 1204 N. 
Clark tr, modi 


Berlangt: Griahrenes Kücdhenmädden. 
IHM. Divifton Str, modimi 


— — 


|» 

| | 

' Berlangt: Gute Küchenhilfe; muß fo- 
I chen fönnen. 2616 %. Clark Str, modi 


| Berlangt: Ociterreich- ungarische zweite 
Köchin; guter Lohn, 445 N. Clark Str, 


modimi 


:  Berlangt: 
‚Küche zu arbeiten; guter Yohn. Kommt 
fertig zum Arbeiten. 4000 Lincoln Ave,, 
2, Floor, modimi 


| erlangt: Erjter Stlaiie öfterreichiiche 


Köchin. 300 W. North Ave, 


' Berlangt: Neltere reinlihe Frauen 
fiir einige Stunden abends, um Gemiüfe 
zu reinigen. Kiems Cafeteria, 4046 
Sheridan Road. 


Verlangt: Frau fir zwei Tage Arbeit. 2200 
IB. BWalton Etr., 2. Upt. modimi 


a een ee ee 
! Verlangt: Frau für allgemeine Hausarbeit 
; in syamilte bon bieren, 2200 ®, Walton Etr., 
2, Apartment. modimi 

Verlangt: Mädchen für allgemeine Hausar— 

beit; muß gute Köwin fein, $15 die Woche. 
1233 Bratt Blvd, "Ehonie: Nogers Bark 5649, 
modimi 


Verlangt: Mädchen oder Frau für Hattsar: 
beit. 2825 Lincoln pe, 29m; 1m& 
ee age Ze 

Verlangt: Mäbhen für allgemeine Hausar- 
beit, Zcin malen; gutes Heim und guter Lohn, 
2120 &Eites Abe, Zel.: Rogers Park 4180. 
| modimi 


un nn nn 


Verlangt: Mädchen fitr Zimmerarbeit, $12. 


die Wode für 5 Stunden tüglide Arbeit. 509 
1.8. Elart Str. Zel.: Euperior 1544. 
————— —— — —— 


| Verlangt: 


erenzen; modernes Apt. 
abend vder Tienstag vorm. 
2435 N, Laliforniu Vive, 


10 
4 — 


vor 9 Uhr Yir 


Serlangt: Mädchen oder Frau für aewöbns 


lie Sausarbeit; gutes Heim umd quier Lohn. 
Empfehlungen verlangt, 
3. Apt. 


modimms 


ge een engine re 
Verlangt: Mädchen oder Frau für Hausar: 


beit, mo Mann und Frau im Gefnäft find. 
3641 N. Afbland Abe, 1. loor. Telephon 
Graceland 3321, Borzufpreden nah 6 Ubr 
abends, modimi 
Verlangt: Biäbeen, das fogen fanıt und 
unge5s Mädchen für zweite Mrbeit; auter 
|Xobn; Teine 2uäfhe. 6333 Gheridan Road. 
[3 el. Edaewater 1650. modimi 
ı Berlangt: Mothers’ Hclyer in Yamilte von 
wei Erwachſenen u Babu, w modernen 
Ipartment; fein Wafchen. Telephon Kogers 
ı Barl 6808, modimi 


‚Berlangt: Mädchen oder Frau in mittleren 
Jahren für Hausarbeit und auf zwei Kinder 
zu achten. 3444 W. 63, Str. Telephon Pro— 
Ivect 8588, 

Verlangt: Gefchirrwäfcherin für Nachtarbeit. 
Sute Bezahlung. 1252 %. Clark Etr. 


SER RE NEE Se A Me Me ar RER 
Berlangt: Erfahrenes Mädden für Haus: 
arbeit in Meiner Yamilie; Leine Wäſche. Nr. 
4536 Grand Blvd., 3, Apt. ZIel. Drezel 6919. 
mo o 


J — 
Werlangt: Gute erſtklaſſige ungariſche Köchin 
Ffür neues Reſtaurant. 310 W. Jackſon Blöd. 
modi 


Berlangt: Mädchen für allgemeine Hausar 
beit; fein mwalchen, 2139 Smalley Court. 
modimi 
|, Perlangt: Frau zum_ reinmachen in Cafe: 
teria; Zeine Conntagarbeit. Harmony Kafe: 
teria, 58 8. Walhington Elir. 
Seesen 
Verlangt: Calat Mädchen fiir Yamilienhotel, 
guter Lohn, Koft und Zimmer für richtige 
Perfon. Piymouth, 4700 Broadwah. 
ee sense lee ine ee 
Verlangt: Zweite Köchin zur Hilfe des Chef 
und tüchtig an Ehort Orders; guter Lohn für 
die rechte PBerfon. Piymouth, 4700 Broadiwan, 


ae u nn — — 


t DVerlangt: Frau zur Mithilfe in der Küche, ! 


ton 12 Mittags bis 9 abends, $16 die Iloche. 


4533 Broadiwan, fomo 


I — * = , 
Verlangt: Mädchen für Hausarbeit; 
obn, gutes Hcim, 
Ade., 2. Apt. 


quter 


L Eiſenberg, 2733 Seminary 


beit, gutes Heim und guter Lohn. 


5708 Michi⸗ 
gan Ave., Phone Englewood 4730 


27m3 1w* 


Verlangt: Mädchen zur Hilfe der Mutter mit 
Baby und bei leichter Hausarbeit; gutes Heim 
und Lohn für die richtige Berſon. 4120 Wafh— 
ington Blod., 2. Apt. Telephon Kedzie 8314. 

fomooi 


Verlangt: Erfahrenes Dienftmädden für all 
gemeine Hausarbeit. 
ı Michigan Mbde,, 2 Treppen hoc). fomodi 


Verlangt: Caubere frau oder Mädchen für; 
ı Hausarbeit einige Stunden täglih. 4820 N, 
' Mibany Ave, Zelepbon: Monticello 7133. | 


mobi | 


Rafhfrau; aute, Htetine | 


für Dienstags. Phone: Graceland | 


| _ Berlangt: Erfahrene 
| Stelle; 
2341, 


— ee 


Berlanat: Erfahrene DOperator3 an Rumwers 
Mafhinen. Können diel Geld verdienen, 
E. Eiger & Bro, 1249 S, Walaih Abe, 

27m31w* 


Verlangt: Mädchen für Fabritarbeit; Erfah— 
tung nit nötig; guter Lohn zum Anfang. 
| Zurmer Mfg. Co., 1444 ©, Cangamon Eir. 


—ı 
! 


| Berlangt: Ladenmädden in Bäderei, 9:ftün: 

Ice Avenue, Tel.: Haymarlte 163. 

| „Serlangt: Mädchen für leichte Arb 

Päderei; beiter Lohr. Zu eriragen: 

Cheridan Road, nah 2 Uhr nadın, 
Sehe — 
Berlangt: Kleidermacherinnen; erfahrene gute 
Sinifhers; guter Lohn; ftetige Etelle. 1021 €, 
Aſhland Blod. do—mo 
erlangt: Mädhen, an Meinen Coil& zu ar- 
—— Arbeilsberbãltniſſe und — An⸗ 
"Unser, ee 

Er „ * Er — 


modi 
1207 N 


diger Arbeitstag, 815 die Woche. 810 Milwan— 
modt | 


eit, Pie-| 


Berlanat: Erfahrene Waitreß, PBrivatfamilie 
auf der Nordfeite; beiter Lohn. Zu erfragen: 
Simmer 1815. Vialler3 Bldg. 14nob*% 


Berlangt: Erfahrenes zweite Mädchen, gute 
Empfehlungen. Zelephoniert: Trexel 945, zii: 
fhen 11 und 6 Uhr. modimi 
räddhen für Tiihe reinzumacen. 
Dearborn Str. modimt | 


Serlangt: © 
ki 


1506 N. Elarf Er. | 
- - | 
Berlangt: Aclteres Mädcden oder Frau für | 


5056 | allgemeine Hausarbeit, zwei in der "Samilie; | 
mdimi | eine 2säjche. 1241 Eddh Str. 


MBhone: Zale | 
Biem 4319. 


Berlangt: Aeltere dentfhe Frau für leichte 
Hausarbeit; man nehme die Mt, Greenwood 
Eleltriihe an Halited. Baugb, 10947 Tal- 
man Mldenue, famo 


 Einfae 


ee Adr.: 


Sonntags frei. | 


Sonntags | 


Zwei Frauen, um in der 


oder ungarische Köchin und eine zweite 
modt , 


mobimi | 


Hauzhälterin, die auch gut fo- 
chen fan; guter Yobn und gute Heim; Me: 
Vorzuſprechen heute 


48535 sienmore Mde,, 


modimi | 


fomo | 


— | 


au in mutier- | $ab 


Verlangt: Frauen und Mädchen | 


Hansarbeit 
Geſchirrwäſcherinnen, 
Dearborn Str. 


J 
I 
tüchtin : 
modimi 


Verlangt: 
Mädchen. 1207 R. 


— — — ——— — 

Verlangt: Aeltere Frau zur Pflege von 4wei 
Aindern, Murter beſchäfligt. Eine die mehr auf 
antes Heim ala Lohn ficht. D. Desmond, 820 
18, 51. Blace, Tel, Drober 0149, fafonıno 


Verlanat: Wafhfrau für Dienstags. Frau 
Heh, 3454 Glaine Place, Ede Cornelia Str. 
Phone Graceland 4444. fafonnı | 

Berlangt: Cine Frau für Kücenarbeit, dic | 
etwas dom Siodhen berfteht. 1201 Belmont | 
Avenue. 273 iv | 

Serlangt:_‘ 
‘ir Sochen. ©: 


ulſche Frau um Buſineß Luuch 
offer, 3940 Weſt Madifon Er. | 
ſaſonmo | 
Stau, um der Mutter zu helfen. 
St. James Place. 
23ınaliv& 

— — — — 
Verlangt; Frau zum Saloon reinmachen; ei— 

nige Etunden morgens. 820 R. Glart Etr. 
Zurnerballe. 24mäzimk 
De en ee TEE 
Verlangt: Mädchen von 10 Biß 3, in der 

Küde zu helfen; $10 die Wode; feine Eonn- 
tag3arbeit, 3857 Southport Ave. 25m41wæ 


Gute Waſchſfrau. 


Verlangt: 
Muß engliſch ſprechen. 442 


Verlangt: Goloman, | 


zo i z x € ; 820, } 
1441 Sedgwid Str. Telephon: Enperior 48520 | berlaffen. 


— — — — — — — 


S 
(Anzeigen unter dieſer Rubrik 1c das Wort.) 
em 
Verlangt: Mädchen für allgemeine Hausar- 
beit; ftetiges Mädchen für ftetige Ctellung; 
vier in der Yamilic; feine Kinder zu beforgen; 
beite3 Heim und beite Behandlung, ! 3.50 die 
Woche: Donnerstag und Sonntag frei. 4828 
5. Alhland Ave. "Phone: Yards 331. 
28ma 1w* 


Geſucht: Deutſch-ungariſches Mädchen fucht 
Stelle für Haͤusarbeit. 1775 Clybourn Ave., 
2. Flat, hinten. 


Geſucht: Deutſche Frau wünſcht Waſch- und 
ı Nügelpläbe, Bitte felbſt vorzuſprechen. Frau 
Marx, 448 N. Weſtern Ave. 


| Stellungen fuchen: Eheleute 


(Anzeigen unter diefer Nubril 2c das Wort.) 


Berlangt: Ehepaar. Mann für Gartenarbeit, 
Frau als Mädchen für Altes oder Ködin. 
Kleiner Plag nahe Wheaton. Bier in der Fa— 
milie, Guter Lohn für Ehepaar, dad gute Re 
—— aufzuweiſen hat. Morgens anzufra— 
gen in Room 1316, 32 N. Etate Str. i 

ſo modi 


Stellenvermittlungs⸗Büros 
| (Anzeigen unter diefer Nubrif 14c die Zeile.) 


— ⸗— 
| Berlanat: Koh, 2., $100, Sim. ır, Koll; Aut 
cher? $100, Zim. nn. oft: Hausinänmer, $60-— 
$75, Zimt. 11. Stoft: stöciıt, Sanitarium, $110, 
aim. u, Holt: nüdhin, Brivatfamilie, $20, Sim, 
u Koſft: Pantry Mädchen- Zimmermädchen, 
Mädchen in Country Clubs reinzumachen; quite 
Löhne. Jenſſen, 143 N. Dearborn Sir. Zim— 
mer 34, fonıodt 


Suhrs deutfhrungar. Vfıro, Tägl. befte Etels 
len für PRridatbäufer, Hotel3 und Reftaurantd, 
540 North Mpe, Zelephon: Lincoln 2160. 

16av*% 


— — — — — — — — 
Unterricht 
nzeigen unter diefer Nubrit 14c die Belle.) 


Enattih für Deutfchet 
<hreiben ctc. 72 2.8 


| 


(U 


Epreden, Lefen und 
Balhington Str., 8. 310. 


Zu vermieten 
(Anzeigen ımter diefer Aubrif 14c die Seile.) 


4 

| Zu bermieten: Eine 6-Zimmer Wohnung mit 
"wei Badezimmern md Dienbeizung, für 820, 

Ian Webiter Ave. nade Couthport Ave, 

| Chas. Schlote, 1540 Larrtabee Str, 

| modimi 


| Su bermicten: Zimet 
| Bu erfragen 1302 Ecdgivid Str. 


mobi 


Zu 
1160 Townsend Ectraße. 
23mz*8* 


Bu bermieten: 4> oder 6-Zimmer lat. 
erfragen: Yilcdher, 


| 


Zimmer und Board 
(Anzeigen unter biefer Aubrit 14c die Zeile.) 


‚3 vermieten: Möbliertes Zimmer, beichäf- 
tigte Leute, Kühenbenugung; deögleiden ein- 
fabe3 Zimmer, "Phone: Piperfey 2098, 


Bad. 2233 Seminary ldenue, . 
fey 1837. modi 
Bu bermieten: Helles faubered Zimmer mit 
ı Wafferleitung. 307 North Ave. 


i 


| — 
Dampfheizung und elektr. Licht. 


| 532 Mrling- 
ı ton Blace. Tel, Lincoln 6885. 


ſaſonmo 


Boarder und Roomer bei kräf 


e jtiger Koſt ver⸗ 
langt. 1618 Dahton Str. 16 


6m31mt⸗ 


| Zu mieten gejudht 
| (Anzeigen unter diefer Rubril 14c die Zeile.) 


| Mann minfht Möblierie3 Zimmer, pribat, 
an der Weſtſeite. Adr.: W 425 Abendpoſt. 
| fonmo 


Familie, 3 Erwachſene, ſucht Wohnung, 
Nord- oder Nordweſtſeite; eleltr. Licht, Fur— 
nace- oder Ofenheizung. Fiſcher, 4335 North 
Robey Str. Phone: Lale View 9388. 


SESchöne 4-Zimmer-Wohnung, eleltr. Licht, 
Ofen-, Furnace- oder Dampfheizung, zu mieten 
geſucht bon jungem beſchäftigtem Ehepaar. — 
Schreibt bitte mit Preisangabe an Adr.: L 568 
Abendpoſt. 28m310&£ 


Zu mieten gefuht: Mann fucht leerd_Bims 
mer bei alten armen Leuten. Adr. 9.775 
Abendpoft. 


Zur mieten gefucht: Zimmer und Board bon 


öfterreich. Leuten befferen Mrbeiterftandes; mu 
preiswert fein, 


ro 9 
ID dig 


(bendpoft, fon» 


Perſönliches 


Anzeigen unter dieſer Rubrit 14c die Beile.) 


Seltene ausländiſche Zierfiſche. 
in wundervollen Formen und Farben, hoch— 
interefſant und leicht in Globes oder Fiſch⸗ 
tants im Hauſe (ohne ſtetigen Waſſerwechſel) 
zu halten und zu ziehen, ſowie auch verſchie⸗ 
dene Eorten Wafferpflanzen faſt ftet3 an Lieb 
Gaber vom Kolleltionsüberfuß billiaft abaı$ 
neben, Ausfunft nern nur nad 7 Uhr abends 
Ioder Eonntand, 3823 N. Nihmond Etrabe, — 
shonc: Monticello 6864. mal2ftfonmomi3mt 


l 


Wer Augenglafer braudıt, gche zum | 
:dentinen Optiker und Iptometrift Tr. 
N. Schwimmer, 625 North Avenue. 
j 20ms,mifamo* ! 


Pettiedern und s.ıffen Tauft man am beiten 


Qerlangt: Mädchen für allgemeine Hausar: | und billigiten bei E. Emmerih, 236 W. Cıil- 


ler Etr, Offen von 10 bi3 12, 


15m;mo* 


The Dewey Window Sade Mig. & 
Cleaning Co. Phone Wellington — 
mae 


Wir laufen aut erhaltene deutſche Bücher, 
einzelne Bände ſowie ganze Bibliothelen. — 


Krochs Buchhandlung, 22 Nord Michigan Av. 


Frau Print, 5030 Co. | 


ZIelephon: Miajeftic 7112. 27m3 1w* 


Fräulein Eliſe Poſſega, es liegt ein Briet 
für Cie in der Abendpoit. fafonmo | 


Bchandble mit Erfolg Rheumatiamu3, Ber: | 
ftaudung, Verftopfung, Nervofität, Lähmung. | 


ı Nieren» u. Leberleiden, Henry Hofp. dipl Wafe | 


feuer u. Heilgehülfe, 2121 Larrabee Etr. Sprech⸗ 
ftunden abends 6—8 Uhr. Tel. Lincoln 3321. 
16mzimtZ 


Blüten-Honig, 10 Pid. Kanne $3.00. 
Lang, 1609 Dapton Etr. (Barberihop), oder 
1454 Highland Ave, 1 BI. füdl. Devon 2 

2mz 


Fenſter-Rouleaux gereinigt; 
Irbeit garant. Telephon Humboldt 4773. 
5 9m;rE 
amtlide De | 
Applifationen 


Vollmachten, 


Ueberfegungen, 
nlaubiaungen, 


Affidavits und 


Berlangt: Köcin, kurze Stunden, 9 bis 2. ſür Bürgervaviere werden ausgefertigt vom Kincoln 665. 


Ööffentliben Notar der Abendvoſt Co. Sohn | 
Sich, 225 W. Waihington Etr/ *F| 
Nur für 


NR re Scnner: 
Grügmurit 


Reden Dienstag frifche 
LITT N, 


Clart Er. inv*z 


NRähmajdyinen, Bicyeles n. |. v. 
(Anzeigen unter diefer Aubrit 14e die Zeile.) 


N i äbmafäinen au 
Bu perlauten eue —— —6 


: wenin nebrau 
s: eba en. Eooyer » 
2700, . Biara 


(N 


I rieltoe 


lauft, 


tellung indyen Franen n. Mäddıen 


fomo | 


i4mamomifc* | 


| 
Bimmer, mit Zollet. | 


Yu bermieten: Schönes helles Zimmer mit | 
Del, Diner | 


ı Großes Zimmer zu bermieten, nahe Stra- | 
;benbahn und Hodhbahn. 1026 Billell Er. i 
| ſemo 


BZu vermieten: Modern möbliertes Zimmer. 


| 


reinlibem Mann, 34, bei deutfhungar. oder | 


Einzelheiten erbeten an Mbdr.:| 


Alle Gerichtsſachen. 


Gefährtin 


Geſchäftsgelegenheiten 


nzeigen unter dieſet Rubtit 40 


Store, Eñdſeile, 


railoring und Cleagning 
feine Lage; billige Miele, mil Wohnzimmera;, 
winmabme, ur 81400, EN ie 
Neitarramt, tordieite, große Brofite; billige 
Iniete; feine Yeale; Bargain wenn gleich ge— 


Grocery, Citdfeite: 
Play; muß verkaufen. 
und Firtures. 
Grocery und Markeh: beſte Lage; immer gute 
Cinnahme. Muß beſter Gründe halber ver— 
laufen. 

Home⸗Väckerei; feiner Wohnhausbezirk;: al— 
fc5 bollftändin. Goldgrube, Vreis ſehr billig. 

Srocery ımd Delifateflen; feine Gegen 
am GSeldmachen. Billige Gut einge 


richtet, j 
billige 


bilfige Miete: alter 
Feiner Warenborrat 


Miete. 


Harneß-Shop: ſtetiger 
äete. Rur 38600. 

Auto Rerait Shop, Nordſeite, ſtettge Profile. 
Verlaufe billig. 

Green & Andreas, 


Geldmacher; 


27 R. Dearborn Sir. 
Zu verkaufen: — 
Delilateſſen- und Grocery-Store, Eckhaus, 
nahe großer Tatholifher Niche, 3:Zimmerflat, 
Miete $25, rein deutfhe Nahbarfhaft; nute 
»irtures, 2 Computing Ecales, Zleifhlhneides 
mafhine, frifher Stod, Gehe auf meine Yarın, 
Preis $850. Zu befihtigen: 507 Eugente er, 
fo—ın 


Grocery und Market 
u verfaufen, an Seichäftsiirahe, wegen EtosM 

Mdr.: Eu MAbendyolt, fi 
zu berfoufen: Zwei Läden für Eis Cream 
Parlor und Reſtaurant; die beſte Lage in der 
Ztadt. Hier iſt eine Gelegenheit für den rich— 
| figen Mann, (Held au ‚mager; gegenüber dem 
Eingang zum Wiverview Porl, Kiaentiimes 
3327 N. Weſtern Ave. 2. Flat. modimido 


Kauft ein Roominghaus, ehrliche Behandlung 
garantiert. 6,bis 100 Zimmer, Profit bis 8300 
monatlich, billige Preiſe. Teilzahlung. Sprecht 
vor. Lange, 704 Nord Dearborn Siraße. 

26febimtk 
| Zu verlaufen: »eniter-Bäderel, moderne 
jmd praftiihe Gintihtung: beite Gegeud dcı 
‚ Nordbimeftfeite. 3 Jahre Leaſe. Giaentünter 
tritt zurüd dom Gefhäft,. Adr.: 2,511 Abend 
| poft. 2m; 11V} 


3u verfaufen: Noomin 
men, billig. 1848 Lincoln 


4 


gutes Einton 
modir 


J ir 


ıt 
Ave t 


Zu verkaufen; Maſchinen-Shop, 55000, mit 
genügend Arbeil, um den Shop mehreremate 
zu bezahlen. Telephon: Hahmarket 5821, oder 
ſeht Me. Peterſen, 1134 Lale Sir. 283131w2* 


Zu verlaufen: 


3 C Watchman Route. 
6370 Irving. 


Telephon: 
ſaſonmo 


Grocery und Meat Marlet muß wegen 
Verlaſſens der Sindt verlauft werden; feine 
deutſche und ſtandinaviſche Nachbarſchaft. We— 
gen Auskunft telephoniert: Belmont 7857. 

ſaſomo 
Zu verlaufen, oder ſür 6 Monate zu vor 
mieten: Gut gehendes und gut bvelanntes den: 
Ifches Reſtanxant; Verläuſsgrund: habe 4wei 
Geſchäfte. Wiener Reitaurant, 1148 0, Weills 
| Er. 
| 
t 


Nor 


27 ur, 10% 


Fu faufen gefucht: Eine at gehende Bäcke 
rei, Wöcentlibe Ginnabme bon 83700 
$1000; Offerten unter Preisangabe: i; 
Koste, 2649 Mont Clare We. Phone: Co 
lumbu39742, 27m4 1wã 


— 
“) 


Hu dverfaufen: Velte Landbäckerei, Grocery u. 
Lund Room; wegen Stranfheit; 30 Nahre im 
Geſchäft. Adr.: P. O. Rog 135, Gardrter, ZI. 


— 


Zu verlaufen: Zwei Kegelbahnen, vollftändig 
mit Kugeln. Joſeph Kalons, 1910 Weſt Roſe— 
belt Road. Telephon: Welt 1262. 35m 10 

Zu verfaufen: Benold3 Vegetarian Ehwa— 
tensCtore und Gefundhett3:Bäderei. Ortninas 
ıtcd md etabliert 30 Jahre, im ſelben Rlan, 
1240 W, Nortyg Mve, Borzufsrehen 1 bis 6 

Uhr nadur. 2inziw& 


Zu bverfaufen: Eine gute Bäckerei, wo viel 
Geld verdient wird, an einer der beſten Ge— 
ſchäftsſtraßen auf der Nordſeite. Preis 35500. 
Adr.: W. 182 Abendpoſt. 23mz 1w 


| Finanzielles 


ı (Anzeigen unter diefer Rubril 14c Die Zeile.) 


l 
| — 


6% 
| Erste Grundeigentums⸗ 
|  Shbpotbeten 
| in irgend einer Eumme ben 
$1009 5i3 86000, 


Billta 
Zelos 


IH r 
111 ®, Bartinafen Sitabe. 
Srantliı 2446, 


waste 


Sammann Mortgage & Bhnb 
N 
| 1922—1924 W, Chicago. Abe, 

'  derlauft fihere Hhyothelen und Wonbs 
ut garantierten Befigtitelm, 
Darlehen auf gute Eicherheit. — Abend3 of 
‚len bi$ 9 Ubs Dienstag, a 
y,om 


erſte Hypothelen ſtets an Hand — 
Heafield & Fiſcher. 

Milwaäulee Ave. Ecke Belmont. 
ä Nordweſtfeite ⸗Grundeigentum⸗ 
Billigfte und prompte Bedicnuitg. 
15jan*2 


Da berfuufohs Gtjte Hupothelen au 6 Pros. 
a bebaut3 2 Khicago Grundeigentum ir 
Eummen bon $500 bis $3000, 

Richard U, Koh, 25 NR, Dearborn Eir., 7, Gl. 
Abends: 1572 R. Halfted Etr,, Ede — Ad, 
6ledv*. 


Sarlehen auf berbefferte8 Grundeigentum; 
ı Baubdarlehen eine Epezialität, Sofortige Ve— 
!dienung. D. Etune & Co, 111 Reit 
INsafpington Etr, Tel. Diain 1865. 2311*82* 


253, 


0 


! 


Rechtsanwälte 


C(Angeigen unter dieſer Aubrit 140e Die Beile.) 


I Loui3 I. Sottliebd, deutfhsungarif 
! Abvolat, beforgt Prüfung bon Grunbbuhauss 
zügen u. Nedtsangelegenheiten an allen Ge» 
tihten in Umterila uno Europa.—Bivik md 
Etraflahen, Berträge, Kolleftionen,Ermitteluns 
gen, Dolumente, Bollmadten Bafangelegenheis 
ten. 112 N. LaSalle Etr., Zimmer 14. XeL: 
Sranflin 1401, bon 9 bi3 1 Uhr nadhm,. 1572 
N. Hallted Etr., von 2 bis 8s Uhr abends. Tel.: 
TDiveriey 3134. 24mz* X 
Fred. Plotte, deutſcher Rechtſsanmvalt. 
Praltiziert an allen Gerichten. 127 R. Tea 
born Str. Zimmer 920. bſpy ẽ 


Dethlef C. Hanſen, deutſcher Rechtsanwalt, 


Prattiziert in allen Gerichten; Patenumwän; 


europäifhe - Verbindungen. Ausläandifhe Erb» 
Ihafisfaden Eeforgt. 30 N. La Satlle Etr, 
1104" 


Vollmadten, Ucberfegungen, amtlide Bes 
glaubigungen, Affidavıtz und Upplifationen 
fiir Vürgerpaplere erden vr bom 
öffentlihen Notar der Abendpoft Co.. Sohn/ 
Biel, 226 W. Walbington Er. : 


Richard A. Koch, 26 N. Dearborn Etr. 7. 
Flur, belannter deutſcher Advolat und Rotar. 
Abends: 15872 N. Halfted Eir.. Ede a 

o 


Dr Hu 


o Radau, deutſch⸗öſterreichiſch⸗ 
ungar. 


Rechtsanwalt und öffentlicher Notar. 
651 Welt North Avenue 
30d4* 


Heiratsgeſuche 


(Anzeigen unter dieſer Rubrik 8e das Wort, 
aber keine Anzeige unter einem Dollar) 


Heiratsgeſuch: Deutſcher Witwer, Ende der 
30er Jahre, Baubandiwerfer, mit 13jährigent 
Eohn und eigenem Heim just anftändige Le» 
bensgeführtin. Junge Witwe ohne Anhang 
bevorzugt. Sport-Damen brauden nit zır 
antworten. Bitte Einzelheiten im erften Brief. 
Adr. 9. 781 Abenbdpoit, momt 


Heiratsgeſuch: Da es mir als Nichttänzer an 
Damenbekanntſchaft fehlt, ſo ſuche ich gquf die 
ſem Wege ein junges deutſches Mädchen als 

zwegs Heirat. Unter ſtrengfier 
Diskretion wird um Beifügung des Bildes 
gebeten. Bin 30 Jahre alt, von mittlerer Sta» 
tur, Offerten unter Adr.: 2 542 Abendpoit. 


0 


Fachmänniſche Arbeiten 
(Anzeigen unter biefer Nubrif 14c die Zetle.) 


Painting, PBaberbanging. und alle Eorten 
bon Hansrevaraturen, billig. Leichte Abzah⸗ 
Iungen. 2003 Eedgwid Eir., Iel. Piperfeh 
8140, 24maim& 


Painting, Baperhanging, Galcimining, erfter 
Klaffe Arbeit wird gıtt und billig ausgeführt. 
Gehe nah allen Zeilen der Etabt. — Fred 
Schmidt, 2030 N Clark Etraße, Teleppon: 


emzim® 


— — —ñ — — — iii 
£|_ Painting und Tecorating; Arbeilt narantierf, 


2134 Montrofe Ave, Tel, Ravenswood 6580, 


6mz1mtt 


Billard nud Pocket Tiſche 


(Anzeigen unter dieſer Rubrit 14c die Zeile.) 

Neue und gebrauchte B 
Tiſche, alle n; teihte 
— iteben. Miete 


e 


Die Helle). 


four £ 


4 


‘ 


, 





Kanfs- und Berkaufsangebote 
(Anzeigen unter Dieter Aubril 14c die Seile.) 


Zu bderfaufen Gehraudte Prids (Baditeine), 
1245 ®, 61, Etr, Tel.: Normal 8244. mod 


Zu berfaufen: Acht Fuß Tange Floor Ehow 
Cafe, wie neu, 250 Piverfey PRarlwan, 
frfafonmo 


Möbel, Hausgeräte m. f. w. 
(Anzeigen unter diefer Rubrit 14c die Beile.) 


Su verlaufen: Großer Heizofen und Küchen: 
ofen, billig. 1139 Center Eiraße, 1. Floor, 
binten, 


Zu berlaufen: Parler⸗Set und Tiſch. 


1868 
Dadton Etr. Lebau. 


ſomo 


Varlor⸗ Eßzimmer., Bettzimmer⸗Suites — 
Floor ampe, Bictrola Gardinen, Rugs. Daven⸗ 
port-Dett, alles erfter Klafſſe; vberlaufe billig. 
27 Ar ton M > & i > 
37 Arlington Place, Xel, Diverjey 4316. 

260mz 1w* 


2 


Prachtvolle, MRöbel, blaues Leder Parlor Set, 
Queen Ann Dining Cet, Mefjingbett, vettaim— 
mer Set, Yubboden- und Tiihlampen, Biblio» 
thettifh, Buffet, aroße Corte Rhonograpb und 
2 Drefferd. Muß fofort verlauft werden. Mähis 
ger Preis, 1349 Wolfram Eir., nahe Coutbyort. 

frfafomopdi 


Zu verlaufen: Cane Suit; ebenfalls Oat 

Rarlor Suit, echtes Leder; ſernet Rugs und 

Phonograph. 1028 Mohawl Eir.. 2. Fliai. 
6mz1mt* 


Zu verlaufen: Neuer Heizofen, Koch- und 
Gasofen, Betien. ſponbillig ibes Karrabee Etr, 
gmz1mtæ 


— — — — —— ———— — —— 
Bu verlaufen: Ulle meine hochfeinen Möbel 
bon 6 Bimmern, darunter ein MabggonisCpies 
lerpiano und Bictrola mit Records, billig, 
wenn fofort genommen. 3220 Weft Jadjon 

Blod. Tel: Kedzie 6893. Verlaufe einzeln. 
2ma*Z 


Hänbler 


VBerfteigerung- 
Dienstag, den 30. März, 2 Uhe nahm, 
Mr. 2525 Cheffield Ave. Wir verlaufen 
100 Ehzimmertiidge —— — 
Queen Anne, Mary & William, in Mahagoni 
und Walnuß; ferner achn Pianos, fünf Sprech— 
tafhinen, 150 Nugs, 500 Vards Treppen⸗ 
sarpct, Beiten, Epringd, Matragen, Parlor: 
Cet3, Davenports, Ddd Stühle und Schaufel» 
ttühle, Bücher, Pilder, Difhes, Küchengeräte, 
Wettzeug und andere Haushaltfachen, 
Reebte3 Auction Houfe, 
Sofepb Straußer, Beriteigerer. 
Bribaiverläufe täglid. Offen Mitiwod) und 
Gaındtag abend2. fsmo 


Eu Seiser 
Eeht unfer Lager bon neuen und gebrauchten 
Möbeln. Syart Geld in Wegner Bros. Zuriliture 
Ehop, 2261 Lincoln Abe, Zel, Lincoln rt 
25813*æ 


Piauos, muſikaliſche Inſtrumente 
(Angeigen unter dieſer Rubrit 1ac die Zeile.) 


— Ertra Bargain— 
8200 Doppel⸗Epring Phonograph, ſpielt alle 
Records. verlauft für 860 mit Records und 

Diamantnadel 

Berner Diöbel allerneuelten MiodellS von 5 
Simmern, oder einzeln verfauft zu irgend 
einer annehmdaren Offerte. Verſäumt dieſen 

Zargain nicht, Liberty VBond3 alzeptiert 

1922 © Sicdjie Ave, 

Sınaimtz 


Zu berlaufen: Biano, Typewriter, Gocart 
und Möbel. el. Albany 8728, famo 
en EEE TE 

Zu berfaufen: Biwei wenig nebraudte Pia⸗ 
nos und 1 Epieler Riano; fehr billig. 1961 St. 
Halfte Etr, 20mz1wæ* 


$50.00 oder Bond kaufen elegantes $235.00 
Eize Conzert Phonograph Victtola, mit einer 
Anzahl ſchöner Records. 148 Nord Wabaſh 
Avenue, Room 405. 28mz 1w* 


840 laufen $125 Size Floor Cabinet Pho— 
nogrgph, Records. 2205 Madiſon Eir., 9 bis 
10 Uhr abends. 28mz1wæe 


s40 Taufen $125 Elise Floor Phonograph, 
Records, NRefidenz, 2545 Sudiana Ave, Nur 

Abend: und Eonitag den ganzen Tao. 
28mz1w* 

a ee 
PianosFtäufer— Kauft Euer Piano oder ho: 
togarapb von einen zuberläffigen Pianogeſchäft 
— etabliert in Chicago feit 1879, U. Groß & 
Son, 5081 Broadway. 23ng* 


Kleider 
(Anzeigen unter diefer Rubrik 14c die Seile.) 
—— — —r —— — — — — —— 


Männernndpiunge Männer 
weldhe neue Kleider für Oftern benötigen 
und ihr Bargeld für andere Zwecke ge— 
brauchen wollen, ſollten ſich unſeren 
» ‚iellen $1.00 die Woche Kreditplan 
zu Rutzen machen — $25 — 330 — 
535 — 840. Wir verkanfen billiger als 
andere Geſchäft für Bar. Kommt und 
ehet ſelbſt. Abends bis 7330 Kühr. 
Hyman« Co., 
218 N. Clart Str., nahe Lake Str. 


| 
6inz,lamodido* | 
| 


Ebrlide Kleider + Prerie, 
Mreife, die fidh nad) eines Jeden Rortemonnake | 
tihten. Garantiert, Euch bon 10—5V Proz. an 
jedem Einlauf zu jparen; einige Wrtitel zu 
weniger al3 Wbolcfale-Sioftenvreis, 
nit abgeholte Unzüge und ; 

Männer und junge Männer, Gürtel, Wai 
line, ena anihlichende und Ionlerbative Faf- 
jond, SBreife $32.50 DIS zu $60, Cebt um« 
fere fpesielle Auswahl in Anzügen und Ueber 
äiebern zu $15, $17.50, $20.00, $22.50, $25 u 
$30. Ehhwarze Anzüge zu $45 bi $65, Wlaue 
Eergeanzüge zu $35 bis $60, Unzüge u.Ueber 
aieber IB Knaben und Kinder, $6.50 u. aujw, 
Holen Tür Männer, $4 u. auf, Blaue Serge— 
Sofen für Männer, $4 u. aufm, Ylaue Cerge 
hofen, $5.50 bis $17.50, Ein fpezieller Naba 
ton 5% an jedem Einlauf, der für den Ver» 
jandt nah Europa beitimmt iit, Offen tänliw 
bi3 9 Uhr abends; Samstags bis 10 abends; 
Sonntags bis 6 Uhr abends. 
S. Gordon, 
1415 ©. Halfted Straße, 


Tierde und Wagen 


I 
12mz** 


Grundeigentum und Häuſer 


zu verkaufen 
(Unzeigen unter diefer Nubril 14c die Seile.) 


Nordſeite 


Bu verkaufen: 8-Flat Frame auf Brickſun— 
\dament, und d-Bimmer Cottage binien, an 
edhool Etr, nahe Albland Uve.; Preis $650V. 
$1000 bar, $35 monatlich. 

Zwei ˖ Flat Brick, d Zimmer in ſedem lat, 
Vpron Eir., nahe Eoutbport, $6250. 82000 
bar, $40 monatlid. 


Kann fofort in Befik senommen erden 


Brick· Vungalow, Eichen Verticidung indircltes | 


Licht⸗Syſtem, prächtiges Buffet, Mofail-Fub- 

böden in Babdezimmern: 50 Fuß Lot. große 

Näume, Bortane Parfberirl: Preis $6250, 

$1509 bar, $410 monatlich einfchlichtih Ziufen. 
E Abrabamfon, 

1909 Irobing Par! Bd. Mellingten 126. 

22mz** 


8. verfaufen: Alley-Lot, 25x 108, 
mit 3-fslat Bridgebäude vorne und 2 
Flat Framegebäude hinten; Luft und 
Licht von drei Seiten; fan auch für Fa⸗ 
briizwede verwendet werben. Billig ve» 
gen Todesfall, 1160 Towniend Str, 
nahe Tivijion, 23feh*£ 

Zu berfaufen: Nur $4500, 2—86 Zimmer 
»Blatd, mit 4:Zimmer Cottage hinten, Bad, 
Gas, nahe Pauling und Lincoln Ave; nur 
$750 bar, Reft auf Nbzablung, 

sohn HScim, 3148 N. Afhland Ave. _ 

modi 


Zu verkaufen: 2:Flat Framegebäude, mit 
Bad, alles in gutem Zuftande, Zu erfragen: 
3052 Eoutbyort Ave, 2. Flat. 28maimf 


Zu derlaufen: Nabe Belmont und NRobeyStr,, 
moderne Deijimmer ottage, hohes Baſement, 
Heißiwalferheizaung, i:. guter Lage: 83400 er⸗ 
forderlih, Neft Mortgage. Keine Agenten. 
Zelephon Tale Vico 7486, fomodi 


Bargain: Elegante Ede, Flat Brid, 4Yim- 
mer:Wohnungen, Furnacebeizung, nahe Lines, 
coln Ude; Miete $2700 iährlih: zum fofortis 
acn Verlauf, $23,500; Anzahlung $5000, — 
Geo. Eaummeber, 17 NR, La Ealle Etr. el, 
Sranllin 3985. fomcmi 


Zu verfaufen: Gin gute3 Einlommen-Pro: 
verty, Miete $150 monatlihb; Furnace-⸗ und 
Dfenheizung: Preis $17,800. 1107 PBarrb 
Ape., Ede Seminarh, 1. Flat. fafonmo 


Zu verlaufen: 2-ftödiaes 2 
Pridhans, 4349 N. Hoyne, 
Avenue. 


Flat 4 Zimmer 
Ecke Montroſe 
ſaſonmo 


Zu verlaufen: 2-Flat, Brick, 6 Zimmer 
nabe Center Etr., 85500: 4:lat Brid, 
Prid:Sarage, Micte $200 jährlich, 
80700, W. Bauſch, 808 Center Straß 

2 


Bad, 
mit 
Preis, 


Zu verlaufen: 2-Flat Framehaus, nördlich 
bon Roscoe, nur 82900; Brid, 3—4 Zimmer 
Flat, Bad, eleltr. Licht, nahe Garfield, 84800. 

Baufd, 808 Center Eir. 27mz 1w* 


Zu verlaufen: Haus, 32000 bar nötig. Nach— 
zufragen morgens. 1080 N, LaSalle Straße. | 
| 


Sır verlaufen: WVicrftödiges Badfteinhaus, 
Laden, ach Heine moderne Wohnungen, drei 
und vier Bımmer, Ofenbeizgung. Miete $2672 
das Bade. Kleine Anzablung Kaufmanır, 
Telephon: Wellington 8265. 22feb* 


W 


Ehe Ihr Nordſeite⸗Grundeigentum kauft, ver⸗ 
lauft od tauſcht. ſeht A. Torbpe. 820 Re 
d 


‚Bu verlaufen: Maud Ube,, nahe Sheffield, 
bier 4 Simmer Brid, Belte Offerte Tauft es. 


Ndr.: H 774 AUbendvolt. modimi 


Zu berfaufen: Moderne3 2:Flat Frame, 4 
und 5b Zimmer Ylats, großes Bafement und 
Attic. 2245 Belle Plaine Mde, Um Näheres 
televhoniert: Humboldt 5620. 29mz1mX 


Zu berlaufer: Ehöned Doppelhaus an No: 
dilon nabe Lincoln Ylve., 5 und 7 Zimmer, 
”od, eleltr. Licht; $4000 Miete jährliy. Zü 
$24,000, Mdr. 9. 784 Abendpoft, 

Bu berlaufen: 3-%lat Sramehaus,  Brid- 
Bofement, nabe Nddifon und Robey Etraße; 
gute Miete, Mdr.: 9. 782 Abendpoit. 


Bu berfaufen: 3 Sat Sramehaus, eleiiri- 
fhes Liht, Miete 52, Nchme 500 Au— 
zablung, _ Preis $4200. 


Vorzuſprechen 
4145 N. Dalley UAbe., 1. 


Nr. 
Floor, 


20mz 1w* 


1023 Mohawf Etr,, 2—6 Zimmer Flats und 
Pad, mit 4:Zimmer Haus hinten, eleftriih be- 
leuchtet; Miete $58 den Monat; Preis $4500. 
Eigentümer 2230 2iffell Str. 29mzimE 


Bu berfaufen: 7 Zimmer Nefidenz, Ncivport 
Alve,, nahe Robey Etr,, Brid»Bafement; elci« 
trifhes Licht und Yurnace, Preis $4500. Zohn 
Bogt, 1646 Larcabee Etr, ſaſomo 


Zu verlaufen: 3 Flat Brick und Framege— 
bäude, Burling Str. nahe Willow, Preis 
84000. John Vogt. 1646 Larrabee Str. 

ſaſonmo 


Tauſche 


si 3:Slat_ Frame, _ Nordfeite, gegen 
ill 


ige Farm. 112 N. La Salle Sitr., Zint, 33, 
—A 

Verlaufe 2ſtöckiges Frame mit Cottage, Bad, 
Miete $58, Preis $5500, Sred Rucdel, 
602 North Ave, 26mzimkt 


Derlaufe 
Miete $33, 
602 North 


Srame auf Brid, zwei 6G-Zimmer; 
Preis $3200, red Nuedel, 
Avenue, —A 


Verlaufe 2ſtöckiges Frame. Miete 47, Preis 
84300, Racine Abe. Ruedel, 602 North Ape. 
26mz1w* 


Zu verlaufen: Billig, 8 Flat Briggebäude, 
50 Fußz Front, mit Cotlage hinten. Nadaufra- 
gen 3333 N. Oalley Ave. 2T7mz32wX 


Nordweſtſeite 


Wm. Zelosty Co, 
etabliert ſeit 1894 
bat den ſchneilſten, praltiſchen Plan 
für Leute, die von 8100 bis 55800 
haben, um Ihr eigenes Heim zu bes 
figen. Unfcre pradtvoll aufgebas» 
ten Subdidifiond find ein politiver 
Leweis für die obigenAngaben Mir 
tragen 85% zu den Koften bei für | 
Euer Gebäude und Bauitelle, 
Hätte Ahr die Eadie lette3 Jahr 


| heit, 70 Züge täglid. Crrichtet Zelt 


Grundeigentum and Hänfer 


zu verkaufen 
(Anzeigen unter diefer Aubrit 14c die Zeile.) 


Südſeite 
Zu verlaufen: en Frame, zivel D« 
Simmer Flats, Bad und 
iert und bezahlt, Breis $2250; ein außer 
gewöhnlicher Bargain. 


|  Smweiftöciges Frame, Eteinfundament, 1—5 
 Binmter lat, Bad und Gus, und 3—4 HZim- 


er Blats, mit Garage; Kigentümer Taufte 
Jsarm und berlauft billig zu 4600. 


Siweiftödige3 Srame, Laden mit Mohnzim- 
mern im erften Bloor, ziwet 4-Zinmmer Fiatö 
oben, E3 bezahlt fi für Eudy, diefes Eigen» 
tum zu unterfuchen, 


G. 3. Mattheivs & Co. 4443 Wentivorth Abe. 
23ma1m& 


Deshalb Miete bezahlen? 
wenn cine $500 —— Sie unabhängig 
macht von dem Hausherru, mit tleinen monai- 
lichen Abzahlungen, weniger wie Miete, und 
in einigen Monaten werden Sie das Pro— 
perty eianen, enthaltend einen groben Yrids 
Yaden mit pier Wohnzimmern, Diele Eigen« 
tum ift etwas reparaturbebürftig und Eignen- 
tümer till deshalb billig verlaufen. Beſioſtigt 
607 Dit 45. Etraße und fragt nah Mr. Deaıt, 
320 Oft 51. Eir. 24ma 1wæ 


Sudweſife e 


Zu bertaufen: 2:ftöd, und Bafement BVrid—⸗ 
gebäude, Etore und 4 Flats, nahe 22. und 
Kcabitt Etr., Preis $7000. Hypoibet F$5000. 
Nchme Neincd Property, Farm, unhbebautes 
oder Eauitb,. 2. I. Viaher & Co., 2854 Weit 
22, Etraße, fafonmodi 


$50 Unzablung, Veit $10 monatli, Tauten 
pradtbolle % und 1, Ader Hübnersgarmen; 
neue Gebäude; 7c Gabracld, 155 N, Eiari 
Eir,, Room 1620, dag* 


— — —— — — ñ — —ñ —ñ 


Farmländereien 


— Baragins in, Farmen, 

300 Acresin Marinette Counth. Wiscon- 
ſind, erſter Klafſſe Gebaͤude, Riverfronte Depot 
und Town neben der Yarut, ijt $30,000 ivert, 
wilf berlaufen für $18,000. 

1200 Ucres in Zanch County, Miffourt, 
ae Acre. 
6 Ucres in Berlins County, Sout Q« 
Iota, $40 Der cre. N 
200 Acres in Mofeau County, Minnefota, 
$65 der Mcre. 

360 Acres ir Cook County, Minncefota, Mis 
neralienland, $50 der Ucre. 

240 Ucre3 in Warfbfield, Mis., $50 d. Acre. 
11 Mcres Apfelgarien in MWenatchie, Wafh: 
ington, $1000 der Mcre. 

Bungalow fm Berfich, California, Preis 
F5000. Diefe muß derfauft werden zur. Neger 
lung einer Zeilhaberiaft, Chidt Offerte aut 


De 


:| den Unterzeichneten. 


160 Mcres Delland in Mewion County, 
Zeras, $50 der Acre. 
2 Loftten Nr. 4123—4127 Arder Uve., Chi: 
cago; PBrei3 $3300. 
34000 Shpoidel auf 240 Acres in Sawyer 
County, Wisconfin. 
$6000 Werte Chaitel Mortgage3 md Noten, 
zaufhe für Auto, Kanfmannsartifel vder 
Wisconfiner Grundeigentum, 
>. Xeinb, 431 Weit 24. Straße, 
Milwaukee, Wisconfin. 2öma1iok 


80 Ucred, Elbert Co., Colorado, Beriefe: 
Iungsiand, 55 Meilen bon Denver, einichlich- 
lich Wafferrehte. Weines Haus, Stallungen 
und TSencesd. Ein Bargain zu $100 per Acre. 
Auf Abzahlungen. 

120 Acres Cut⸗Over Land, Lewiston, Mich. 
Guter Stock, Obſt und Farming Countity; fei— 
ner Voden; Teine Häufer; nur $26 per Acre. 

Green & Undreas, 127 N. Dearborn Str. 


WE Eee 
80 Acre3, nahe Holton, Mich. 40 Acres ge— 
Härt, wert $3500; berlaufe aut irgend einer 
annehmbaren Dfferte. Gigentümer Braudt 
dringend Geld. Haus undStall, Macht Offerte, 
Green, 127 N. Dearborn Etr., Room 1311. 
Verlaufe 5 Ucres Land, in beiter Gegend, 
30 Minuten zur Stadt, 17 Meilen vom Union 
Depot: febr guter Boden md Fahrgelegen— 
g oder 
Tortable Haus, $1500. Kleine Anzablung und 
$15 bis $20 monatlid, Adr.: K$ 79 Abendpoit. 

fomsei 


Macht Eueo Heım 
In unferer deutfhen Stolonie in  Langlade 
County in Ober-Wisconfin, wo ihr fofort Geld 
berdienen Tönnt. sie ignen „ber 48,000 
Acres fruchtbare 2 Hartholzland. Echreit 
deutfh um freics Landfıher-Nüchlein, Zirkus 
lare und arten. Urbeitsgelegenbeiten fowte 
Abfah für Sarmpr.dulte febr aünftia, Lang» 
lade Lumber Co,. Vog R. Antigo Wis, 
7-31mz* 
Bu berlaufen oder vertauſchen: 10 Leres 


Farın, nahe PBatv Pam, Mic., gutes Land, 
Gebäude, guter Chatten, $2000. Habe bicle 


gute Farmen au berfaufen. Muenzer & Go 
355 N, Clarl 2 


Samaimk 


— — —— — — 

Zu verlaufen: 480 Acker Land, alles ſchwarze 
Erde. Fluß flietzt durch, Schule an Cde. 100 
Ader eingeſät, gehen an en Käufer; 200 Acker 
Eihenwald; Seine Häufer; Preis für ſchnelleñ 
Serlauf $25 per Ader, Bm, J. Keliy, 4600 
Lincoln Ave,, Chicago. 25maim& 


— — — —— — 

Zu verlaufen: 200 Acker ſchwarzer Lehmbo—⸗ 
den, trockenes Land; leine Verbeſſerungen, 
nahe Eiſenbahn, Town; Vargain für ſchnellen 
Verlauf $25 per Uder, Am, 9. Stelly, 4600 
Lincoln Ave,, Chicago, 25maimt 


Zu berfaufen!: Hühnerfarm, monatlihe Zah⸗ 
lungen, billig; 4 Lotten, autes Haus, 11. Ave. 
und Madifon Ctrabe, Maywood. 112 N, La 
Calle Str, Zimmer 5 23ma1mX 


ol. 


Grundeigentum and Hänfer 
zu kaufen geſucht 


(Anzeigen unter diefer Rıuhrii ide die Belle.) 
Zu laufen gefuht: Zwei⸗ oder dreiſtöckiges 
Prifhaus, Nordiweitieite, Adr.: 8 72 Nbbnoit, 
24mz 1wæ* 


Ans und Verlauf bon Grundeigentum in 
Zale. Biew verim, Waldaı, 2178 PVelinont Ave. 
23ma1mwX 


Aerztliches 
(Anzeigen anter aıcjer Aerbrit 14c dte Belle.) 


Wenn Ihr an einer dronischen Krank: 
heit leidet, jo fönnt Ihr in u ferer Kli- 


nif freie Behandlung erhalten. 3 biß 4|® 


a3; Strafe gepflas-| < 


Aueuvpoft, Chicago, wiosug, ven xy. Mnz 1UX0. 


fie entinrechenp höher) Im Xerlchze der Banten 
unter einander beute wie folgt: 


London— Dünemar— 
Eabled.. cr Chedd....... 10,10 
Cheds....... Norwegen— 
Checs....... 10.60 
Schweden— 
Cheds....... 21.00 
Spaniten— 
C 


8.05 
3.94 


Schweiz— D citerreiw- 
Chcdd....... Ched3 0.65 


Wert der Freibeitsbonds. 


Geboten, Berlangt. 

324⸗prog. ... 07. 97.70 

., 4:PIO3. 0... + 90.40 00,60 

os UDEOS. 48 80,50 

— ... WO.0O 90.70 
2. 44proa. ..... o... 80.88 
3., 4laPIOE. voonnnnnnnnrn0re 92.84 
, AMeproz. ...**2... 89. 88 
Stegesanleibe, 45⸗prog. .... 97.56 
00., 3proz. ........ 97.58 


Produktenbörfe.. 


Eier und Butter waren heute feit 
bei etwas gefteigerter Zufuhr. Eier 
verharrten auf 44 Cents, beite Crea— 
mern Butter auf 641% Cents. Hübh- 
ner gingen von 40 auf 42 Cents, 
„Spring Chidens” um einen Gent, 


u 


5.70 


97.50 


.. 


159 Welt 


0.64% 
0.63% 
—0.05 


von 38 auf 39 Cents hinauf. Eben: 
falls ift ein Hinaufgehen des Preijes 

Gent zu vermelben. 

Die folgendın Breile gelten für den 

Quantitäten find die Breife etwas höher. 

* 
Molkereiprodukte. 
(Molierungen von Wayne &C Low, 
— Walkr Strabe.) 

Firſts“, das Pfund.......... 

Seconds“, das Pfund....... 0.52 
Gotlerungen von Wayne & Low, 180 Weſt 
Souih Waler Sirabe.) 

„Ertras“, Car, das Dusend.. 0.44 

Gemiſchte Waren, Kiſten ein—⸗ 

(Eier für Grocers ungeſährt sc höher.) 
Käſe. 

„Cheddats“, das Plund 0, 

Hahmtäfe, „Twins“, i 

„Xonghorns“, das fund... 

„Young America”, das Wid.. 

Schweizer, rund. dus A und.. 
do, (DBlod), das Piund.... 
00. KlundsStüdesanensennene 0.35 
Geflügel uw Fleiid. 
Hotierungen ven Scpten & Blurmaun, 226 

Weſt South Water Strabe.) 

oder mehr, einzelne Laulenkiſten bis 1 
Gent das YPiund höber. 

Hühiter, das Plund..ccooesens 0.3 
Hähne, das Pfund 0.26 
0.34 

„Zprings”, das Pfund. J 
Truthühner, das Pfund 0.42 
.. —0,24 

Enten, das Mund. een 0 
‚sndian Nunner Enten, Pfund 


für gefchlachtete Kälber um einen 
srohhandel. Beim Einfauf kleinerer 
Butter. 
„Creamerh*, extra, das fund 
Eier. 
co 
gcihloffen, das Dupend.... 0.42 —0.43 
(Rotierungen bon der Kaſebörſe.) 
„Daäiſies“, das Ypfund.... 
Brick“, das Pfund... 
Limburger, 2-Biund-Stüde... 0.34 
Gertugel ıieveno. 
(Die Brerje gelten nur für fü Xattenfhiten 
| 39 —0.42 
„Stags“, das Pfund......... 
0.39 
Gänſe, das und... 
—0.40 
Serlhühner, das Dukend..... 


Alte Tauben, lebend, Dupend 
„Zquabs“, lebend, Tugend... .. 2.50 
dy,, zugeridter, Tubend.... 3.UU 
Kleine magere, weniger. 

(GBur Noliz für Geflügelſeüder! — Nur gute 
ſfleiſchige Tiere ſind hier verläuflich.) 
VKälber tgeſchlachtet. 
Motierungen von Jepſen & Murmann, 22 

Weſt South Water Straße.) 
50— 60 Pd. Gewicht, Bid. 0.21 
60— 70 Pd, Gewicht, Bid. 0.23 
70— 80 Bid. Gewicht, Ri. 0.25 
Beites, dus Pfund. ccoscosecoen 0.27 


NRindilench (Augerticiet.) 
fund 


Aund 
406; Ne. 2, 30c; Ne, 3, 10c 
; Nr, 2 


. Du 
Ar. 3, 1dc 
Nr. 8, 10c 

ı Nice, 3, 10: 


—0.22 
—0,24 
—0.26 
—0.28 


Pfund 
Nippen, 
„Luins“ 
Rounds, 
„Eyuds” 
„Blatcd“ 


Ne. 1, 


18c; 
Nr. 1, 14; 


i Beeren. 
Preihelbeeren, Cape Cod, Faß 


Aktienbörſe. 


Nachſtehend die Verkäufe an der 
hieſigen Aktierbörſe während der 
legten Woche: 

Altien, 


7.00 


Chains 

So Nied. Echluß. tungen 
41 40 AL Ya 

5 85 _ 3 

y4la 9314 94 dus 

Bu 8% Ba 2 
116 116 116 a 
2 1% 1% 

3118 2131 23382 
8 ü 73 


75 15 
100 

1714 
85 
1314 
65 
98 
1712 
55% 
68 


Verläufe. 

A. Bid & Eo.. 510 
4. Deder & Co 12 
do,, Vorzugs 200 
Am. Rad., neu 507 
do,, Vorzugs 20 
do., Nights 
Um, Shipbldg. 
0., VBorzugs 
Armour & Go, 
Vorzugsalt.. 4806 
Arm. Leather. 6472 
do. Verzugs 503 
Booth Fiſh's. bod 
do., Borzug3 20 
Buchrus,. Vorz. 30 
Bunte Bros..150 
Beaderboard... 115 
Briscoe Metor 383 
Chic, Aus, ... 13 
Cie & €... 25 
do., VBorzugd 409 
Ehic. Pr. Tovl.1000 
Chic Rys, ©. 3 500 
Cudahy KEo.... 535 
Com, Edifon.. 418 
Cont Motors...3250 
121 


— 2 


— 


67 


90 
10% 
94% 


50 50 
1% 11% 
9 ) 
10815102 102 — 2 
114 1% 114 00 
100 97% BER— 1% 
107 106% 107 + 4 


eere, Vorz... 


101 100 101 
Diam'd 


11% 11% 11%— %| 
+ % 


New Vorl Eentral „zer. 74% 
Northern Pacific .... 80 
Bennfplvania Linien 
People Gas 
Reading 

Republican Iron and 
Scars⸗Roebuck see .2 
Southern Railway „.eunos. 
Texas Oil 

Tohbacco Produeis ........ 
Union Vacific ....... Sonnen 
BE MUBDEE „.auoneee 

u, ©, 

Utah Copper 


Eteel..105% 


2 


Beim Schluß der Börfe ftanden 
die Kurfe mn 1 bis 3 Puntte tiefer, 
Die Belanntmadjung, da fidh die 
öffentNcben Musgaben der Vereinig- 
ten Staaten für das Nahr 1920 auf 
1921 auf nsun Milliarden Dollars 
belaufen würden, übte einen nad): 
teiltaen Einfluß aus. Fir Geld 
wurden 12 Prozent verlanot. Ber» 
kauft wurden 
teile. 


734,700 Mftienan- 


Die Banmwollebörie. 

An der Nom Morler Yaummwollbörfe wurden 

beıte nachmittag 2:15 folgende Breiie ber» 

zeichnet: 

2:15 nachm. Hoch Niedria Schluß 

vorgeſtern 

a rue 38.00 30.02 38.51 38.47 

Dltober oro.n...32.78 32.88 32,28 32.14 
— — — · — — — 


Saumfelig 
Sind Banken in Polen mit Auszahlung 
amerifanifcher Geldauweiſungen. 


MWafhington, 29. März. Eine An— 


zahl amerikanischer Banken, die be-! 


beutende Summen im Auftrage bon 
Bürgern der Vereinigten Staaten 
an deren Angehörige in Bolen über: 
mittelt haben, benachrichtigten heute 
das Handelddepartement; fie würben 
fich weigern, meitere Sendungen zur 
Uebermitteluna ‚anzunehmen, bis die 
gegenwärtige Verzögerung im ber 
Auszahlung der Anmeilungen feis 
ten& ber polnifchen Banken behoben 
worden fe. Wie die Bankiers er: 
Hlären, hat e& fechs bis acht Monate 
nah dem Empfang der Anmweifun- 
gen gedauert, ehe die polnischen Ban- 
fen das Geld auszahlten. 


Granfiges Wüten des Sturmes, 
(Fortjeßung von Seite 5.) 


Um ein Uhr nachmittags ballten 
fi) drohende Wolfen zufammen. 
Dann öffneten fi) die Schleufen des 
Himmels. Ein fürchterlicher, mit 
Hagelichloffen untermifchter Regen 
Ichauer praffelte nieder, Einen Augen= 
lid jpäter brach der Orkan los, Die 
MWindsbraut heulte ihr fchauriges 
Lied, als fie, einer kraufen Laune 
folgend, von North Evanfton durch 
Wilmette fegte, Dächer abdedte, Häu- 
fer von ihren Fundamenten abhob, fie 
mie einen Kreifel herumipinnen ließ 
oder mie ein Kartenhaus ummarf 
und it Zrümmer legte. Starke 
Bäume, die den Stürmen eines hal- 
ben Jahrhunderts getrotzt, wurden 
wie ſchwaches Rohr gefällt oder aber 
entwurzelt, oft ein Straßengeviert 
mitgeſchleift und wie ein Spielzeug, 
deſſen ein Kind überdrüſſig gewor— 
den iſt, achtlos zur Seite geſchleu— 
dert. Die Gemeindehalle in Wil— 
mette wurde abgedeckt. Jedes Fen— 
ſter des modernen zweiſtöckigen Ge— 
bäudes iſt zertrümmert worden. Und 
die ganze Einrichtung, das geſamte 
Mobiliar, iſ. zu Kleinholz verarbei— 
tet worden. 

Genau ſechs Minuten wütete der 
Sturm. Dann brach die Sonne wie— 


der durch die Wolken, als wollte ſie 


der armen, den Naturgewalten ge— 


genüber hilf- und machtloſen Men— 


ſchen ſpotten. 
Nach ungefährer Schätzung hat 
der Sturm etwa $1,000,000 Schaden 


Jangerichtet. Und fünf Perſonen ſind 
“| mehr 


oder minder 
worden. 


Aufregendes Erlebnis. 


fhwer „verlegt 


&faßt, zu Voden gefchleubert un 
ſchlimm zugerichtet. 


und die kleine Halteſtelle, 


for erlitten Schnitttounden und Quet- 
fhungen, als fie von einem bom 
Sturme an ber Sheriban Road er=- 


i\faßten und herumgemirbelten Haufe 


gejtreift wurden. 
Der Bahnmwärter George Barber 
mwurbe gleichfall3 vom Stutme er= 


Spiel de8 Zufalls. 

Die Vorderwand der über dem 
Laden bed Sattler Charles R. Be: 
terfen, Nr. 607 Weit Railroad Ave., 
gelegenen Wohnung murde vom 
Sturm eingebrüdt und das innere 
der Wohnung profanen Blisten preis: 
gegeben. Und ba fonnte nun bie 
intereffante Tatfache feftgeftellt wer- 
den, daß auh nicht das Kleinfte 
Stüdchen de Hausrat3 von feiner 
Stelle gedrüdt oder in irgend einer 
Meife befhädigt worden war. 

Dagegen wurde in fämtlichen Lä— 
den des ftattlihen MceGuire & Orr 
Blocks, deſſen Vorderwand auch ein— 
gedrückt worden war, heilloſes Un— 
heil angerichtet. Die Mehrzahl der 
Waren mußten ſpäter auf der Straße 
aufgeleſen werden. 

Sämtliche Fenſterſcheiben des La— 
dens der Wm. C. Brinkman Grocery 
Eo., Nr. 601 W. Railroad Avenue, 
ſind zu Scherben zerſchmettert wor— 
den. Die hinter dem Laden gelegene 
Wagenremiſe fiel wie ein Karten— 
haus zuſammen. 

Seitenflügel des Northweſtern 
Bahnhofs wurden ſtark beſchädigt, 
die über 
den Geleiſen lag, iſt vom Sturme 
ſentführt worden. Niemand weiß, 
wohin. 

Amtlich iſt bisher feſtgeſtellt wor— 
den, daß 30 Geſchäftsgebäude und 
mehr als 100 Wohnhäuſer mehr oder 
minder ſtark beſchädigt worden ſind. 

Noch glimpflich davongekommen. 

In Evanſton ſind ein paar Dut— 
zend Häuſer beſchädigt und etwa 15 
Perſonen mehr oder minder ſchwer 
verletzt worden. 

Nicholas Orringer und Frau wer— 
den zeitlebens mit gelindem Grauen 
an den geſtrigen Sturm zurückden— 
len. Sie ſpeiſten gerade, als der 
Sturm ihr an der Dempſter Straße 
an der weſtlichen Grenze Evanſtons 
gelegenes zweiſtöckiges Haus erfaßte, 
'pon feinem Fundament hob und es 
wie einen Kreiſel herumwirbelte. 
Das Haus wurde zerſtört. Sämiliche 
| stübe im Stall wurden getötet. Der 
Pumpenſchwengel mit dem Pumpen—⸗ 
ſchacht und dem Motor wurde aus 
Idem Brunnen herausgeriffen und 
‚eine Strede von 200 Fuß fortge- 
Ifcleudert. Drringer und Frau find 
jaber mit Quetfchungen und Schram= 
‚men babongetommen. Sie Jjaben 
‚Yufnahme im ©:, Francis Hofpital 
| gefunden. 
| Beſonders ſchwer vom Sturme 
heimgeſucht wurden Virginia Ter⸗ 
race, N. Central Part Avenue und 
Gentral Straße, Ein Teil eines 
tleinen Gehölges ift gänzlich zerftört 
worden. Koloffaler Schaden ijt 
auch an Telephon» und Telegraphen= 
‚leitungen angerichtet morben. 

Bon Glüd kann die Yyamilie Eb- 
ward W. Kimbart, 2530 Central 
NPark Ave., ſagen. 


als der Sturm das Haus erfafzte. 11 


ı In Gebantenfchnelle waren fämtliche 


| 


> — — — 


— — — — 
— — — — — 


Nordica Ave., 


— 


Die Verletzten: 


Unter den Hunderten von Verletz-— 
ten, von denen viele ſehr übel zuge— 
richtet wurden, mährend andere mit 
verhältnismäßig leichten Echnitttwuns 
den, Hautabjchürfungen u. . m. da- 


vonfamen, befinden fich Die folgenden: 


In Chicago. 
Andrew Anderion, 57 Jahre, 3548 
von fallenden Baditei= 
nen getroffen. 

Zojephine Anguijtine, 10 Jahre, b1. 
Ave. und Higgins Moad, Mwahrichemz 
lich innerlich berleßt. 

%. Bader, 36 Jahre, 5195 Mei 
ders Ave, von fallenden Sieinen ge- 
troffen. 

Walter Bader, 12 Xahre, Ddiejelbe 
Adreffe, Yinkez Bein gebrochen. 

Diary Barken, 36 Sahre, . 3195 
MeXiders Ave, Schädel gebrocden. 

Leiter Bent, Norcije unbelannt, bes 
fand fich auf einem Laitwagen an Har— 
lem Ave. und Kroing Bart Boulevard, 
al3 er von den Trümmern eines Tlei= 
nen Sanfes, welches der Sturm daher 
fente, aetroffen murde. 

Frank Cost, 1 Jahr, 7015 Irving 
Bart Boulevard, innerlich verlegt, Hab 
bewußtlos. 

Caiherine Darby, 9 Jahre, 3920 
Neenah Ave., heide Füße von darauf 
fallenden Balken zermalut. 

John Dreyer, 5 Jahre, 3024 N. 
Nordica Ave, ſchwere Brandwunden 
am Kopf. 

Anna Garcia, 35 Jahre, 3835 Not— 
tingham Ave., Verletzungen am Kopf 
und an den Ewultern. 

“rion Garcia, 11 Sabre, 3835 Not 
tinghbam Ave., Rüdgrat verlegt. 

Frank Garven, 23 Nahre, 9. M. €. 
A. Hotel, Echäbel gebrochen, als im 
Gebäude Nr. 712 Wabafh Ave. eine 
Mauer einjtürzte. Liegt im St. Lufas 
Hofpital Harnieder. 

John Hanjon, 3 Nahre, 8842 Not» 


Itingham Ape., twahricheinlich innerlich 


| 


verletzt. 
Baby Hanſon, 1 DRahr, dieſelbe 


Auch ſie ſpeiſte, Adreſſe, ſchwere Verletzungen im Ge— 


icht und am Rücken. 
Frau Margaret Lauffenberger, 5655 
Menard Mve., wahrſcheinlich tötlich 


Fenſterſcheiben zertrümmert worden. herießt, als beim Einſturz des Haufes 


Regen und Hagel praſſelten hinein. 
Die entſetzten Familienmitglieder 
ſuchten angſtvoll Schutz in einem 
kleinen Zimmer. Kaum dort ange⸗ 
langt, wurde vom Sturme ein Bad—⸗ 
ſtein mit ungeheurer Wucht ins Ge— 
mach geſchleudert. Da Geſchoß ſauſte 
dicht am Kopfe des Familienober— 
hauptes vorbei an die Wand und zer⸗ 


George C. Mix, ein Wärter der bröckelte. Die Familie war mit dem 


Chicago, North Shore de Milwaukee 
Elektriſchen Bahn, befand ſich in ſei— 
ner Wärterbude an der Wilmette 
Avre.Kreuzung, als das Holzhäus— 
chen vom Sturm erfaßt, kerzen⸗ 


bloßen Schreck davongelommen. 

| Auch in der Umgegend von Wil: 
mette hat der Orkan große Verhee: 
rungen angerichtet. ı © 
wurbe überhaupt nicht in-Mitleiden- 


Morton Grove | 


der brennende Ofen euf jie fiel. 

Fred D. Kill, 43 Nahre, 5635 N. 
Menard Ave, ESchlüffelbein u. Schu! 
terblatt gebrochen. 

Freu Regine Kill, Frau Theodor 
Kill, der 1Idjährige Walter Till und 
ver 3jährige B’rnhard Kill, alle 3535 
Nevda Ave, Wurden ins CSchtvcdijche 
Govenant Hospital gebracht. 

Wm. Weterfon, 40 Jahre, 3839 
Nottingham Ave., Berlegungen im 
Gelicht, am Rumpf und an den Beinen. 
Joſeph Sauscek, 14 Jahre, 2128 
St. Louis Ave., durch elektriſche 
Drähte ſchwer verbrannt. 

Anton und Frances Wagoner, 
beziehungsweiſe 18 Jahre alt, 54638 
Maſon Ave.; nach dem Schwediſchen 
Covenant Hoſpital gebracht. 


(a 
E23 
— 
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Infolge unſerer Tage 


im Berzen der großen “ordwellfeite ifl 
diefe Bank imflande, eine große Anzahl 


6-prozentiger 


Einzelner erller Sunolheken 


umzuleßen und offeriert fie zum Kauf in 
Belrägen von $2500 bis $7500 
—— Gefichert Durch —— 


Chicago Title and Trust Go. Gertificalion 
and Guaraniy Policies. 


Humboldt State Bank 


GChiltsn E Collins, Präfident 
2722 28. North Ave,, (nahe California) 
Bankitunden, täglich, 9 vorm. 6i8 4 nachm. 
Dffen abends Dienstags, Donnerdtags und Samstags, 7 bis 9 he 


: 
: 
| 


Bant- und Scifffartengefhäft. 
Zm Geichäft feit 1900, 


755 28. North Ave, 
Ede Salited Straße, 
2, Etod, 


über Pnothete, 
ZTelephon: Lincoln 6161, 


Seit tit die günftigfte Zeit für 


Diter: 
Geldlendungen 


Dentidhland: 


Zum ITagesiurd 


Defterreid: 
10,000 Kronen heute. .....$52 
100,00 Kronen beute.....$500 
Ungarn: 3% 
10,000 Kronen heute. .....800 : 
100,000 Sironen heute, ....$575 
Bolen: 
10,000 polniidhe Marl.....$75 
100,000 polniidde Mark... .$725 
Czecho⸗Stowakia: 
10,000 Kronen heute..... 8140 
100,000 Kronen heute. ....81390 
Elſaß-Lothringen und 
Luxemburg: 
1,000 Franten heute. .....875 
10,000 Franfen heute.....$725 


Schiffsfarten über alle Linien 
bon nd nad Europa, Ausb 
ländiiches Geld jtets an Hand, 
Beitellungen von außerhalb 
werden prompt ausgeführt, 
Man ſchreibe deutſch oder eng⸗ 
liſch. Heute bis 8 Uhr ab 
offen. Geld am billigſten aus⸗ 
gewechſelt. Rat in Stener⸗An⸗ 
gelegenheiten. 


Dica d° Aofla 


—nach — 


gerade in die Luft gehoben, wieder ſchaft gezogen, ein Teil der Ortſchaft 
wuchtig zu Boden geſchleudert und | Wiled dagegen volfftändig in Trüm- 
Mir | mer gelegt. 


(Anzeigen unter diefer Hubrif 14c die Beile.) | 


— | 


Uhr nahm. Behandlung ohne Drogen. Math, 322 
The American College, 11 N. Aibland 


Blrd,, 2. Floor. 28mz 1wæe 


1244 119% 122 — 2% | 
31% 311% 311% 
34% 32% 34% 
89 


86 * "3 buchftäblich zerfplittert wurde. 


tn Angriff genommen, würdet Ihr 
jeßs in Eurem eigenen Hein Wwobr 
nen. 


Eom’d Jones. 
Elder Cory... 
G.L.DED, 
Hartman Corp. 


In Melroſe Park. 
Schweſter Appala, Nonne 


Zu verlaufen: Pſerde und 7 Doppel⸗ und Er: | in der 
preßgeſchirre; Stahl Tire doppeltes Buggy und 


von 


= 


j Trieſt 


Geſchirre: 100 Rollen Dachpapier. 2218 Line | Unfge Grundeigentum befinder fich 
f 


coln de, 


onmn 
jonme 


— — — — — — 
Zu verlaufen; Pferd, Geſchirr und Wagen. 


| 


6207 Bentworth Ave, ſomo 


Citizens Brewery 
hat zu verlaufen 75 Pferde und Efel, ’Breiß 
s50 aufwärts; ebenfall$ 50 Sets Pferdege⸗ 
fhirte und Wagen billig, Nehme LiberthyVonds 
in volle Zahlung, 2762 Urhes Avenue, Ede 
Throop Str. 20jan3moX 


Sarmer berlauft (wegen Siranfheit) tier 


nordwelilib, 20 Minuten don ber 
Schleife. Handelt jet. Epredt vor, 
telephoniert oder fchreibt, 
1005 delmont Avenue 
Graceland 4579, 


27mziwE 


Bu derfaufen: 2 let Srame an N. Fran⸗ 
cite, 1, Vlod nördli bon Sroing Park Lois 
levard; jedes 5 Zimmer und Bad; auf hobes 
Etein-VBafcement; bat 3 Zimmer, alles mos 


Dt. Salencleber, Cpeztalift für Frauenfrant- 
Heiten_ und alle Kronifen Leiden, Rat fret, 
3006 RB, Mabifon Etr., nabe ONE 9-5 

ma 


Dr. med, %. €. Neidardt. — Lefen Cie 
meine Anzeige ın der Eonftanboft. 22da 


Leichenbeſtatter 


Weſtern Caslet and Undertaling Co., Michi⸗ 


* IJCaſe Plow.7029 


8 
90 2 
174 — 4 
39 +4 
er 11% 
« 1, 
= +18 
30% + 3% 
6% DE une 
40 384 38H 1 
106% 106 106 — 1 


40 38% 39 


Hart, E. & M. 
Hupp Motor. .47 
Illinois Brick. 7 


90 
184 


v0 
161% 
83 
1814 
91 


14 


174 


>Dmar 


3 
3 
1 
8 
1 


Ss 


do. 1it Borg, 25 
do. 2d Borz. 555 
Libby, MeNeil 

K& xibby....58,000 
Lindſay Light. 300 
Montg Ward.24,020 
do., Borzugs 67 
Midm, Utilit., 
Vorzugsalt.... 110 


26% 


= 


1 


erlitt einen Bruch des Iinten Hanb- 
gelenks und innerlich ſchwere Ver— 
letzungen. Im Evanſton Hoſpital, 
wo er Aufnahme fand, wird ſein Zu— 
ſtand als nahezu hoffnungslos be— 
zeichnet. 

Jack Mayfield, der als Wagen— 
führer in Dienſten von Herben Bros., 


Das Weſen des „Toruado“. 

Profeſſor Henry J. Cox, der Vor— 
fteher der hiefigen MWetterwarte, gibt 
nah forgfältiger Prüfung folgende 
Erklärung des gejtrigen „Zornabo”: 
„Der Wirbelwind entwidelte jih an 
den füböftlihen Ausläufern eines 
MWeftfturmes, deffen Mittelpuntt in 


| 


Ulademie zum Heiligen Herzen, 
umberfliegenden Zrümmern getroffen. 
Cchweiter Karoline, Deögleichen. 
Albert Choate, 1702 12, Etr., beide 
Beine gebrochen und innerlich verlegt. 
Nat) dem Weit Suburban . Hofpital 

gebracht. 

Herr und Frau Tehnfe. Vermoch— 
ten ihre Adreffe noch nicht anzugeben. 
Beide jind innerlich verlekt. 


890 3. Klaſe 


Abfahrt: 
5. April 1920 


Vormerkungen 


angenommen 
aan Blod. u. Randolph Str. Tel. C 


Wilmette, ſteht, hielt vor der Garage, 
um einen Paſſagier aufzunehmen, als 
"ler bom Sturme gepadt und mit 
“|felcher Wucht zu Boden geichleubert 


wurde, daß er ſchwere Schädelwun— 


„| Mitchell Motor 625 
Nat Carb, Borz 50 
Nat, Leafher....4660 
Orpheum Eir:.1850 

bo., Vorguos 15 
Rub, Eerdice.. 49 

do., Voraua$ 67 
Dualer Dats .. 127 

do,, Vorzugs 273 
Reo Motors. ..1575 
Root & Band, 100 
Sears-Noch.... 380 
Ebaw Taxi. .14,315 
Etew.-Warn 33,590 
Stewart Mfg... 615 
Em. &. & El. 635 

do., Noraun3 30 
Crwift & Co...2695 
Swift Anter'l.10,140 
Ibompfon Co. 304 
Icmtor Br „A“ 515 


junge Mähren, Sarmmwagen, Geidirre, Billig. 
Barmer Etall, 164 N, Green Etr,, nabe Late, 
j nı3261mw&£ 


George Jvanjek, 1404 N. 12. Ave. 
Armbruh und Cchnittiwounden, nad) 
der Welt Euburban Hofpital gebradit. 


dern; Eichenbolzverfleidung; 5 Nabre alt: Rot 
62%, bei 125; großer Gemüfegarten; Miete 
$61 monatlih: lann erhöht. werden;  Breis 
— — — — 867oo bar g2790. Reſt nah Veñeben. 

Zu verlaufen; Pferdegeſchirr, drei doppelte, Reſidenz, Nöc. J Zimmex und Vad; Frame 
drei einzelnez Expreß, 1 Yugghaeihirr; auch | auf Brig-Baſement, mit 4 Zimmern; an Tal 
Koblenfäde. 1029 Lill Ave.; 2. lat. Lincoln | le. nabe Miontrofe, Lot 50 bei 125, Eihen 
6455, 23mzlivg | Holsverlleidung; Preis $5700; $2500 bar, Reft 

nah Pelicben. 

Srame Lottaae bon 5 Zimmern auf 2 Lot- 
ten, Ede, au Giddingd, Diead und Latorence 
Abe, 1% Vlod_don Strabenbahn, bocieiner 
Sermüfegurten; Lot 30 bet S11: Preis $3200, 
$1500 bar, Net wie Micte, Eigentümer: 
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43%, 3814 42 
116 115 115 
14 13% 1 
0% 30 

0 00 

17 76 

90 90 90 
310 200 302 
Ve Wi 05% 4 
274 26% 27 

DE AN 40% 

235 228% 229 — 
80 78% 87 +9 
49 7° 2% 48 +: 
48 45 3 48. 2 
20 19% 19%... 
41 40% di + 
123% 120 123 + 
46 Ale 45% + 
45% 4823 — 


Sioux City gelegen war. Am Abend 
hatte er die 500 Meilen lange 
Strecke bis zum Superior See zu⸗ Rohn Kuaniet, 2754 N. Hard! 
rückgelegt. Er beitand aus einer|Yfoe,, desaleichen 
Verfehmelzung zweier Stürme, deren] Frau Minus Yohnjon, 1206 N. 12. 
den und eine Verftauchung des Schulz | einer fich in Alaska bildete und dur) 5 — un — * * 
terblatis erlitt. Britſch Columbia fegte, während ber u nn ge Dat Part 
John Dufhan und Clarence Tay- |andere feinen Urfprung auf ben] Sofpital gebracht. 
‚trockenen und heien Hocdplateaus | Frau Edward Knoft, 125 ©. 22. 
des füdlihen Nevada Waſſer verbrüht, 


und des Ave., durch kochendes 
Staates Arizona Hatte. Durch die das ſich über ſie ergoß, als das Haus 


= | für Oeſterreicher, Deutſche, 
— Ungarn, Czechoſlſowaken, Ju⸗ 


Joſlaven und Rumaãnen. 


L. Kaufmann 


s CO. 
Schitfs-Ngenten der Nabiga- 
zione Generale Jialianig, 
114 N. LaSalle Str 


Filiale: 9156 Erdhange Aue, - 
Difen „ente bi® 8 Uhr abend. . | 


3 
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Ofenteile und Reparatur 
(Anzeigen unter otefer Nubrit 14c die Belle.) | 


Dfentetle und Wafferfronts für alle Defen. 
Defen nidelvlattiät. Margolis, 697 | 


— — — —— — — — — m een 


Automobile u. ſ. w. 
(Anzeigen unter dteler Mubril 14c die Seile.) 


Adenue, 


Reo 6:Chlinder, neu angeltrichen.......$725 65 
Velie Small 6, 5efigig, extra feilt........$750 | 
Ken IDIE wo BED on apanear naar 325 | 
1 — 1920 — F0rd $550 | 
1 — 1919 — Dalland Touring Car — | 

5 Raffagiere Wire Näder..... ———— 8odo 
Larſon, 1137 Wabafh Ave. Wabaih 353. 


si Sa 
Bu berlaufen: 1 Trud und 2 Touring Car? | 
und alles Garage Handwerlögeug, biilig. | 
1500 Einbaurn Pive,, 2, Sloor, fafonmo 


5, Radau, 
MW, Norid Me, Tel: PBiderfch 9064. 


21—31maF ! 
ae ——— 


Börſennolierungen. 


Chicago, den 29. März 1920. 
Nachſtehend die Noticrungen an der 
Getreidebörſe, vom Beginn der Borſen⸗ 
ſtunden bis um 11 Uhr vormittars: 
11 vorm. Schluß Samstag 
1.56% $1.55% 
1.501%-4 


s s einſtürzte. 
Verſchmelzung wurde bie tmirbelmbe |“ "Auguft, Chna, Aliee 
Bewegung berurfacht, mie fie Hier iniKranfe, 915 N. 15. Abe., 
Chicago in fo undeilvoller Weife auf- —* — Abſchürfungen 
trat. Ein Tornado iſt ein heftiger rn, Benni, 
Sturm, ber mit concentrieriet | maurice und Lawrence Krauß, 1116 
Energie über einen engbegrenzten |}. 15. Ave., desnleichen. # 
Landſtrich hinfegt. Er wird durch „Frau Sred Lodman, Nr. 1107 N. 
unbeftändige Luftftrömungen, ftarfe 15. Uve., ichwer verlegt, al3 fie bon 
en . .. einer fallenden Mauer verlegt wurd. 
Feuchtigteit. ungeitgemäße hohe Zem⸗ Fred Myne, 12. Ave. und 9. Str. 
peratur und durch Südwinde, die auf ſchwere veriehungen am Kopf und 
der Erdoberfläche mit kälteren Win- Körber. Man befürchtet, daß er nicht 
den zuſammentreffen, verurſacht. mit dem Leben — — wird. 
Gewöhnlich Hat er eine Geſchwindig⸗ N onne, von Etei- 
feit von 50 Meilen die Stunde, mähr| gıpert Schul, 1212 12.Xbe., fÄjiver 
end die Innenbewegung der Wirbel] verfett. 
fich auf 300 Meilen die Stunde bes) Cugene Sell, 4 Yahıre, 1103 N. 15. 
läuft. Diefe Wirbel erzeugen in ih- —— nach dem Oak Park Hoſpital ge⸗ 
rer Mitte ein Vacuum, das nur etwa 
die Hälfte des normalen Luftdruds, —* tes Sin — ng 
der fi auf 15 Pfund Drud auf den |Pobert Burns Hofpital gebradit. 
Duadratzoll beläuft, hat. Yahrt er a rag > 14 Xahre, 1008 
nun diefe Windhofe über ein Haus Körper. e., Berlegungen am ganzen 
hin, deifen Inneres ben normalen In Wilmette, 
Drud bat, fo ftreben diefe Drud- 
verfchiepenheiten eine Ausgleichung 
i an und bie Folge ift, daß das betref- 
braudt. Euer Händler hat e8, fende Haus fozufagen erplobiert, al8 
ob e& bon innen ber buch einen 


Lad Manfield, 30 Kahre, Straft: 
droſchlenkutſcher. Schulterblatt ver⸗ 
THE ABSORENE C0,, $t. Louls } 
* Sprengſtoff auseinander geriſſen 
mmamwüre" ·.. 


und Getrud 
Schnittwun⸗ 
am ganzen 


Jede 
zahl 
sei 


mann, der Micte 
wolle diefe Ans 
beantworten, 


Un, Carbide...6877 
Ur Sn Sf311,170 
Un. Raverb’d...1140 
_Do., Borzug3 20 
tabl & €Co...1770 
Nlfon & Co,., 
Vorzugsalt. 5 
Veſt. Nnitt'g. 1470 
Weſtern Stone. 100 
Wrigleh & Co. 539 
Bon 
$13,000€E € nn 1it 53 
3,000 Ch Nus 1jt53 7 
\ 3,000 do. Eer. 9. 3 
3,000 Com E 6it 53 8 
21,000 Bo, Gas 68. 65 
1,000 do, Refg,. 58.. 6 
8,000 & Ei 448 66 


MOSE E EI 448 
4,5305 & Co 1lt 53 


r 
t 
ge 


} : 
Ihr könnt — ——— —— 
Bungalow George E. Mir, 60 Kahre, dee mir 
der Willmette Ave. tätige CSiirmien» 
mwärtes der NorthChore inie, 
tlegumgen am Kopf und Rüde 
Unbefannte Frau von etwa 60 
ren. Wurde tie e3 beißt, jeht 
verletzt. 


ein 


eigenes Heim, 
oder 


h 2:Upartment Ge⸗ 
bäude haben, zu weniger al3 Eurem 
ichigen Mietzind, Zögert nicht Jän» 
get, da umiere Möglichkeit zum 
— beſchränlt iſt. Antwortet ſo⸗ 


fort. 
Belosty Co. 


mn —ñ— — — 


Hunde, Vögel n. ſ. w. 
(Anzeigen ınter oieſer Rubrik 140 die le.) 
ee Eee re 


- 


SR 
E — — — .7oiu 
Zu berlaufen: Rhode Island Hähne, reine 3 
Raffe, 1517 N. Nidgeway Ave, Mm, 
253, 11 ®. Wafhington Etr, 
Franklin 2446, 


2* 
37.2 


Geld auf Möbel, Ealäre u. f. w. 
(Anzeigen unter diefer Rubrif 14c die Zeile.) 


Mutual GSecuritb €o, 
(Nicht inloryp.) 

140 N. Learborn Etraße Yimmer 606. 
Geld auf Möbel und Löhne zu gefegl. Raten 
$ 50 für einen Monat often Eud $1.75 
$.75 für einen DWonat folten Euch $2.63 
$100 für einen Monat Toften Eud $3.50 
Unter Etaat3auffiht. — Televb. 0 

a 


M 21.10 


— 


2mztiwx _Nivpen— 
Mai 


In River Grove ir 
GChrift Heinrich, 8 Jahre, Ver Is © 
gen .- —* et, in er. = 
Annen Hofpital in Chicago ebracht 
-—+— | 
— In Detroit haben die Bundes: - 
behörden Narfotifa im Wert von 
$300,000 wiedererlangt, die fürzlih 
einer dortigen Drogenfirma mitteljt 
Einbruchsdiebitahls geitohlen uor- 
den waren, In Verbindung mit der 7 
Razzia, die zur Rüderlangung führer 
te, wurden William Woobbridge, 
der angeblid einer Hochangejeben 
Samilie angehört und Carl Benı 
mer. verhaftet und ſollen bereif® 
umfafjendes Gejtändnig 


Gine einzige Bühje wird 
6 ud) zeigen 


Ihr könnt leicht ſelbſt ausfinden, 
was Abſorene, der berühmte Tape⸗ 
tenreiniger, für Euch tun kann. 
Eine einzige Kanne wird Eure alte 
Tapete ſo hell und friſch wie neu 
machen — ſpart die Koſten des 
Neu⸗Dekorierens. 


Das Verfahren iſt einfach und 
leicht, die Erfolge ſicher. Abſorene 
wird von den profeſſionellen Deko⸗ 
rateuren und Tapetenreinigern ge⸗ 


I 
80% 80% | 


Die nachftehend:n Notierungen der 
Nem Horter Börfe in den wichtiaften 
Atien find heute: 


...19.15 19.10 


Nachstehend tie deutigen Notierungen 
ın der Wetrribrhörie: 

Mais Hafer Eped Eiimalz Nippen 

86% 36,50 20.80 18.40 

1504 71% —— —— — 

Mais ſchloß unverändert, Hafer 

um 14 biß 3% nierbiger, Mairoggen 

um 21, höher, Märzmaid um 15% 

höher. Der Markt ift flau. Bar: 

mai3 und Hafer find im ganzen un- 

verädert. 


4554 W. Roscoe Stx. 2—4 Zimmer lats 
Frame, mit Bad, großem Dahboden und Kon. 
Iretbafenıent, auf zwei 2018 an Roscoe Etr., 
mit zweit Weiteren Lot3 an Softner Ave. ge 
genüber Alley, alles zufammen für 85000. | m 
Eigentümer 2230 Bilfell Etr. 29mzimk | 


Eälußpreife 
Heute Vorgeftern 
481% 497 
Comp..1031% % 

68 


Verlaufe dreiftödige Sramebaus, mit Rrid: 
bafement und Garage hinten, Laundrh, *leftr. 
Licht, Gas, billig wenn aleih aelauft. 2300 N. 
Lamndale Abde., Ede Belden, 3, Floor, 
— — — EEE 

Zu verlaufen: 2ſtöck. Framehaus, 2282 N. 
Sawyer Ave.. Phone Beimont 4818. 

27mz1w* 


American Can Companh.... 

American Locomotive 

American Emelting 

Anaconda 

Atchiſon .... 618 

Valdwin Locomotide „.euuee.. 131% 

Raltimore & Ohio 354 

Peibichem Steel . 

Chicago, Milw, & 

Centear Leather Eomp........ 

Grucible Steel ...25 
eral Motord 

Infpiration Copper 

Int. Mercantile Marine. 


do,, 
Int. Bayer Eomp.... er 
Dezican Petroleum ..u.......107 


Dacrdeder und Klempner. 
(Anzeigen unter diefer Rubrik 14c die Belle.) 


Dur dorjihtige3 Einlaufen eines groben 
Rager8 bon Grabel-Roofing Material bin ich | 
Im Ctande, die befte und billigfte Arbeit zu 
garantieren, Rh. Allendorfer, 2440-48 No. 
Dalley Ave, - Zelepyhon Armitage 6428. 

12mz1mt&£ 


arantiert, $6; Auto» 
eilen Chicagoß; eta- 
— Sodweil 320) 
ns odwe 9. 

120g*% 


Zu verlaufen: Bimweiltödige® Sramegebäude 
mit leerer Lot. 29855 N. Onllch Ave, Na 
zufragen im eıiten Sloor, 23ınaitv& 


— ——————————— 

Herriihes, modernes Familien Bridhaus, 
5—5 Biünmer und Ihönes Bafement, Sonnens- 
parlord, Lot 30%X125;. Preis $7500. Anaad- 
lıma $2000. Delmont, 108 N. Dearcborn Eir., 
Room 414, Tel,: Eentral 204, fomo 


renft und vielleicht gebrochen. Der in 
der Droſchke befindliche Paſſagier ents 


lam unbverleizt. 
W. Rodwood 


Europäiſche Wechſelraten. 


Nach dem Bericht der Merchants Loan and 
Zu En 1 123, Adamd “ir Stellen er 
$25,0UU oder mehr (für fleineze ſind 


3 Dad · Lede repariert, 
Zrud Dienft nad allen 


bitert 82 Qahre, Huge Meyers, 411 
3413 Ogden ve, 


Ae., 100 Fuß meit tgefchleubert 
Wurde 3* — 53— 





gear gern e- 


a Auftretens der angefiimdigten 


Abendpoſt, Chicago, Montag, den 29. März 1920. 


U.$. Government Surplus... 


% 


— 


Genuine 


Bleached_ 


Alle haushälterifchen Damen werden 
frühzeitig zn diefem Verfanf fommen. 


Gritanden von der N. S. 


Jahres 
vorhalten, 
heutige Wholeſale⸗ 


V 


olle zwei Yards 


— 15,000 Yards mögen nicht den ganzen 
da unſer Retailh-Preis 
Preis iſt. 


Navy. Die Bargains des 


Tag 
der 


niedriger als 


breit. 


Reinweißes Pequot Bettuchzeug. Die Qualität der Pequot 


Baumwolle iſt allen Hausfrauen bekannt. 
tadellos, von Original - Stüden gefchnitten (nur 12 


an jeden Hunden). 


Jede Yard iſt 
28. 


Keine Poſt- oder Telephon -Beſtel— 


lungen, nichts gegen O. O. D. geſandt. Regulär zu $1.25 


verkauft; die Yard 89e. 


Vargain Baſement 


Barbers' Hair Clippers 
ſehr gut 


81.55 


Ganz nickelplattiert, mit Patent Daumenſchraube; 
rivaten Gebrauch. Bezahlen ſich in kurzer Zeit 
von felbit. Comeit 500 reichen, zu 


Telephon= oder E. ©. 


uti 


Keine Roitz, 


Dienſtag: 


Toatings für Frühjahrsgebrauch — eingeſchloſſen ſind Silvertones, 
lours, Duvetyns, Coverts, Duvet de Laine, 

ſten Farben — 54 Zool breit — 

die Därd zu ...... 


D.⸗Veſtellungen. 
Haupt Tsloor, 


Verkauf woll. Kleiderſtoffe 


wollene Ve— 
Bolivias uftv., in allen den belichte: 


54.95 bis $14.95 


Rovelty wollene Chefs und Nlaids, populäre Stoffe für Plaited 
eine ausgeiuchte Auswahl von Mustern und Farben, 45 bi3 54 Zoll; 
yie Yard, 54.95 bis 

Serges, reinwollene franzöſiſche 
uſw.; 40 bis 
Yard zu nur 


Skirts — 


Serges, 


he < ', feinite Qualitäten für leider, Cuits 
54 Zoll breit — jpeziell die 


92.95 bis $5.95 


Diter-Seide zu —— Preiſen 


Chiffon Taffetas, 
Ausſwahl von Farben, 
Son breit, die Yard 


„wetter 


in. einer feinen | 


* 83. 95 


Einfache Radium Seide, in den Staple 
Farben — 40-3öllig — 
die Yard 

Einfache Georgettes —— 
extra gute Farbenaus 
40⸗zöllig, Yard zu 

Bedruckte Foulards, 
von Faſſons und Far ben, 


Schwarze Chiffon Taffeta, verſchie— 


dene aut Snalitäten, 5. 50 


Behrnfie Nadium und Satins, feines 
Zortiment von Bafion ud Farben, 36 
|b15 40 Zoll breit; 
32.65 bis 


Satin Charmeuie, ertra feine — 


tät, gute Auswahl von Far— 44. 95 


ben, 403öllig, Yard zu 


Crepe de Chine, feine Qualität — eine 
Yard, 83. 95, und ‚aute Auswahl von Farben, 


die Yard zu. de Nard zu 


een een 


Sommer-Unterzeug für Damen zu Iebtjährigen 
Freifen—Erjparnis von einen. Drittel 


She Muiter Sommer Nnion nit? 
men, weiß, fein gerippt, ſchlicht od. ic 
Epigen Boles, reg. 


Qualität, 


feine 
‚40:5 


Ans Acht 


y 1Q, Die | 


für Da: Sie Muiter Sommer Union Cuits für Da- 
) 35 men, veimweibe ımd roia Banmivolle, fein ges 
gi ec vippt, 


enges nie und Epigen bejegt, 59€ 


1 F 
Kiste und. brummwoll, Sommerleibchen für jet ab Eee AH: UNE 
Damen, — und Extra⸗Größen, reines 81, 81.25 baumwoll. Union Suits für Da- 
weiß und .raja, „odiee. oder au: Sgeihn. Hals s, | men, reimveiße Baumtvolle, augefhn, Hals, 

aumellos oder Podice Top, enges Luff Knie. 


ärmellofe Falfon, gehäfetter od. Bodice 50 

Top, ſchlicht oder fanch Voled.......% C Sbelt oder hühfhe Zordon 
| veie st, Ertra Brößen, für 

_Ertra arohe Leibchen und ‚Yeinkeider für | ne 

Damen, reinweiße Baumwe ein geripr $1.50 Sommer Union Snits für Tamen, 


ausgefähnitt. Hals, ärmelloie dei bchen 59e weiß ud rola Yaummolle und. Liste, achät Ich 
md Stnicheinlleider, Grö 0, für c ter oder Yand Zov, enges Euff nie, brei 
ter Shbel 


oder Episen befegt, 
Rofa Glove De z0p Union Snits ‚läre und 


id Extra⸗Größ 


für | Sräf 
Damen, geſchneide Pand Top von ſchu Cr: Es 
rer Qualität vofa lol Zeide und 
Vobh, enges Sin 

* Extra » Größen, für 


91.50, $1.75 oelämmtte baumwolfene ‚Leib. 
chen und Tights für —— einweiße Baum—⸗ 
wolle, Spring Needle 
läre und Extra⸗Größh 


L isle 
31.75. 82.00 — — —— oder 
Lidie Union Suite für Tamen, fein Spring 
Necdle gerivpt, geichneiderter Rand Top oder 
| aebäten ante, weiß der rofa enges Euif 
Isınie, breites Shell oder bübfches Spigen bes 


febies Sinie, in regulären und $1. 29 


| Ertra-Größen, für 


Nsicite-Turnhallefongert, 


D — 


der „Sonntag iſt's“ und „Gruß an 
die Heimat“ waren Leiftungen, die, 
den Sängern fomohl al3 au dem | 

Dirigenten Herrn Nulius Remte, 
verdiente Rob eintrugen. 


Zablreicher Beiuch und vortreffliche Lei 
ftungen, — Ter Turner Männerdor. 

Das geſtrige Rachmittagskonzert 
in der Nordieite Qurnballe jtellte 
das vorletzte dieſes Winters dar. konzert am nächſten Sonntag wird 
Es war wieder außerordentlich zahl mit ganz beſonderer Sorgfalt zus 
reich bejucht, cin Beweis, dal; die | ‚fammengeftellt werden, aud Bat 
Bemühungen des Stapellmeiiters | Herr Appel verichiebene „nichtmufis 


Armin Hand, den Rublifum wirf- | Falifche“ Ueberrafhungen in Ausficht 
lich guie Muſik zu bieten, fowie das jgeftelt 


Beſtreben des Turnhallenverwal— — — — 
ters Appel, den Beſuchern der Kon- Köſtlicher Ohrenſchmaus. 
zerte den Aufenthalt in der Turn 
halle zu einem möglichſt angenehmen 
zu machen, ihre volle Würdigung ge 
funden haben. | 
Das Programın der aeltriaen ‚tern nad) längerer Bauie in der 
Konzertes wies als erite Nummer ‚Lincoln Turnhalle gab, hat die un— 
Wagners „Saijermarih” auf, eine |ter Zeitung von T. Godeg jtchende 
ebenfo ‚wirkungsvolle wie pompöfe |Sitber- und Nolfsgejang-Schule 
Kompofition. Schneidig geipielt, Ehre eingelegt und ihren Gälten, 
fand fie in vollem Maahe die ver: |die in Scharen herbeigeſtrömt wa— 
diente Anerkennung. Als nicht min- ren, einen köſtlichen Ohrenſchmaus 
der zündend erwies ſich die Fanta bereitet. Jede Nummer des unge⸗ 
ſie aus Mascagnis „Cavalleria Ru- wöhnlich reichhaltigen Programms 
ſticana“, und zu einem Schlager wurde tadellos zu Gehör gebracht 
wurde wieder das Potpourri über und mit wohlverdientem Applaus 
deutſche Volkslieder. Hinſichtlich des aufgenommen. Beſonderen Anklang 
So- aber fanden die Darbietungen des 
praniſtin Fräulein Warner mußte Gemiſchten Doppelquartetts, des 
das Programm eine kleine Aenderung Damenquartetts, des Zitherquin- 
rfahren. Die Sängerin war tetts, des Männerquartetts, die —3 
durch Krankheit verhindert, ihren ther- und BaritonSoli, die Soli auf 
Teil zu übernehmen, und an ihre dem neuen Streichharmonychord 
Sielle trat Herr Edward Aitchiſon, und, laſt, but not leaſt, die Vorträge 
ein befannter und tüchtiger Konzert |auf der neuen amerifanischen Sar- 
fänger. Der Beifall, der ihm gezollt |fenzither, Modell IT, Godeg. Die 
wurbe, bewies zur Genüge, daß der | Vortragenden haben glänzende Rro- 
ſchmeichelhafte Ruf, deilen der Sänz | ben ihres Konnens abgelegt, fie und | 
ger jich erfreut, ein vollauf berechtig- |ibr tüchtiger Leiter können jtolz auf 
ter: if. Mit lebhaftem nterejjelden erzielten Erfolg fein, 
wurde dem Auftreten des Turner 
Männerchor der Gemeinde entaegen- 
gefeben; fein Vortrag der beiden Lie- 


Schwaben | 


Das geitrige Konzert 
Toppel: 


Mi 


des Gemiſchten 
und Zither-OQuartetts. 


dit ihrem Konzert, das 


ZU: 


Verſonal · Aachrichten. 


— Johnſton R. Bowman, der 
Präſident der Bowman Dairy Co., iſt 
geſtern in ſeinem Winterheim in San 
Antonio, Ter., vejtorben. Er war jeit 
mehreren Rabren leidend und ver— 
brachte den Winter ſtets im Süden.“ 
Am 13. Dezember 1852 in Allegheny 
City, Pa., geboren, kam er ſchon in 
jungen ahren nad) Chicago und arün- 
dete bier im Sabre 1887 die Molterei, 
die feinen Namen trägt und jebt Die 
größte in Chicago ijt. Ueberlebt wird 
er bon zwei Brüdern, Robert Boom 
Fe > E: — VBowman rs 
— e or ie Leiche wird nach Chi 
xcnia file Zu — — Bit o. Aas debracht und bier heigefeßt ier- | 

29mge.o.mo—29nop den. 


Heute leicht getötet dur ben Gebrauh von 


STEARNS’ PASTE 


Auch ſicherer Tod für 
Woalhlertäter, Ratten und Mäuie 


Das Programm für das Schlup: | 


fie ae: | 


Männer! 


Tabaf und Zigaretten. Das Tabaf-Ereigniß des Jahres. 


Ausitattungs- Department für Sinaben. 


Knaben-Anzügen 


Dieſe Anzüge ſind von ungewöhnlich ſtarken, dauerhaften Stoffen gemacht; 
graue, braune, grüne und blaue Miſchungen; Coats ſind mit © 
aefüttert, Die einzelnen Hofen haben doppelten 
Knie; die zwei Hoſen-Anzüge ſind 
durchweg gefüttert; Größen 8 bis zu 18 

Jahre, zu 


Feine blaue Serge-Knabenanzüge,, paſſend für Kon— 
firmationsgebrauch. Eine nicht verſchießende reinwoll. 
| blaue Serge, feines Twill, Alpacafutter. Fehlerlos 


geſchneidert; nett und ſtark gemacht — -$19. 50° 


 Grögen 8 bi 18 Jahre; morgen zu . 


Frühjahr-Weberzieher für Knaben, nette Mifchungen i 
glatt oder rau finifhed Stoffen, Bor Bad ats 
macht oder mit Gitrtel, Größ. 2%» —S Jahre, 


Knaben-Hüte, reintwollene Stoffe, 
in der Stadt; alle Fallons und Farben — 
jpeziell zu nur 


ichetten, und etliche in blauer Serge; 
bis 10 Sabre, zu 


Knaben: Binfen, belle od. dunfle Farben, Standard: 
Fabrilat, mit befejtigtem tragen, Größen big 


16 Jahre, jpeziell zu 
Zweiter Floor, 


Pene 1920 bedruckte Voiles 


Y 


$1.19 


Er prächtige Sortiment von Mujtern und Farben, die $1.50 
Sorte, per Yard zu 
32:30. Romper Cloth für Siinderge- |) Tuiiah Seide, twünfchen: Siverte eins 
braud), fortiertes Faflions — 59 fache Farben für Overdrapes, 
T5e Sorte, Yard zu C jete., fpeziell die Nard 
| 
Standard CS hürzen-inahams, jor- |. 64 bei 64 — Mufter Gloths, 


—— Faſſons, 
le des zu 


tierte Ched3, regulär 3dc — 
die Yard zu 


Dreß Prints, ausgeſuchte Faſſon 
hellen und dunklen Farben — 
ſpeziell die Yard zu 


. 3 Gefchmukt, Die 81.75 
diejelben reichen, 
zu mim 


zor * — ſowe 


per 


36⸗zöll. Sport Suitings, vorzügliche 
Qualität, Leinen Finiſh, volle Auswahl 


490 


| Bufh Temple Theater. Se | TE — — 
| 


Gebleichtes Craſb 
dorzüglich für Hand-, 
hen⸗Handtücher — ſpeziell die 
Yard für 


von Yarben, fpeziell die 
Yard zu nur 


Unfere englihen ‚„‚„Zreuude‘- 
Heben gegen amerifaniiche Waren in der 
[Beute abend feine Vorftellung Morgen ._ . . Türkei. 
zum letzten Male „Frühlingsluft“. Konſtautinopel, 28. März. Nach— 
Heute abend ift das Deutſche Xm die Dardanellen nunmehr dem 
Theater geſchloſſen. Schiffsverkehr übergeben ſind und, 

Morgen abend gelangt zum letzten Kouſtantinopel ſich unter der Kon— 
Pat die zugfräftige Operette Früh- trolle der Alliierten befindet, ijt ein 
Iingsluft“, melde am Samstag jo |beitiger Sandelsfrieg entbrannt, 
wie auch gefiern bei beiden Wor- | Engliidie Gefchäftzleute üben eine 
jtellungen eine außerordentlich bei  nchäflige Kritif an amerikaniſchen 
fällige Aufnahme fand, zur Auffüh— Waren, weil ſie ob der Beliebtheit 
rung. Wer ſie ſich noch nicht an- dieſer Waren erboſt ſind und ihre 
geſehen hat, ſollte dieſe letzte Gelegen. Bemühungen find darauf gerichtet, 
heit nicht unbenutzt porübergehen | den Nachweis zu lierern, dab die 
laſſen. engliſchen Waren beſſer ſind. Es 


Direttion C. Seidemann. 


| 


\jpielabend - der Saifon das große|tät amerifanischer Waren hingewie- 
Schmidt-Bonnihe Schaufpiel „Mut: |fen und der Ankauf enaliicher Er- 
ter Landftraße — Das Ende einer |zeugnifie empfohlen wird, 

Sugend!“ heraus. Zu dieſer Veran-- In Batum, wo die Engländer die 
ftaltung haben miht nur fämtliche | Kontrolle haben, foll die Lage eben- 
Caifon » Abonnements ° Giltigkeit, falls höchit unbefriediaend fein. 
aud allen Mitgliedern des Theater- | Sclbit Schiffe, die Vorräte für dag 
bıereins wird völlig freier Zutritt ge= | amerifaniiche Silfsfomite in Arme- 
währt, und es dürfte jich deshalb nich an Word haben, find aczwın- 
lohnen, wenn man die Site rechtzeis | gen der Negierumg in Batum Durch— 


tig belegt. sahrtsgebühren zu entrichten. 


— —*2 —— 
Einſprache 


Weiſen Angebot zurück. er J 
Erhebt National Civic Federation gegen 
Anerkennung des Sowjet-Rußland. 


New York, 28. März. Die Na— 


tional Civie Federation, an deren 
eure haben in einer geſtern im Ge- Spibe Allon 8. Barker als präaſi— 


[ie 175 ®. Wafhington Str. abz | yent iteht, erlich; heute eine Erflä- 
gehaltenen Verfammlung ein ihnen rung, in welcher jte jich in ſehr ſchar— 


— ee a fer Meife gegen die Anerfemmung 
ihnen eine Zohnzulage von $6 die; 
| Woche gewähren, aber die Leute be- 
|Jareien auf ihrer vorher geitellten 
| Forderung, einer Zulage von $10. 
Außer der genannien Lohnzulage 
wollten die Arbeitgeber auch den 
neunftündigen Arbeitstag gemähren 
‚und für Weberzeit die Hälfte des ge- 
"De gen Zohne® mehr bezahlen. 
„Die Leute werben nicht eher: zur 
Arbeit zurückkehren, als bis ihre 
|orberungen ollauf bemilligt morben | 
ſind“, ſagte nach Schluß der geſtri— 
gen Verſammlung Chriſtian Dunne, 
Geſchäftsagent der Gewerkſchaft der 
ausſtändigen Möbeltransporteure. 


— 


* Verletzungen, welche ſie davon— 
tirug, als ſie in ihrer Wohnung, Nr. 
5316 Nord Clark Str., die Treppe lem 
hinunterfiel, erlag heute die 60jährige 
dran Henriette Menbel,, 


Möbeltransporteure nicht zufrieden mit | 
Lohnzulage von $6 die Woche. 
Die augftändigen Möbeltranspor= 


| Puritan Malt 
Extract 


— mit — 
Puritan friid 
geprcehtem 
Sopfen 


macht ein Töftlicheres Ges 
tränf, al3 andere Marten. 
Veitebt auf Puritan. Alle 
befferen Apotbeler haben 
e oder verſchaffen es 
ut — 


Verkauf von doppelt haltbaren 


Serge oder Alpaca 
Sitz und 


517.50 
) 


98.75 


die größte Auswahl 


81.98 


Novelty Anzüge für Knaben, aus reinwollenen Stoffen 
gemacht, nett beſetzt; einige haben extra nt * Man— 


‚51.19 


Gezackte Frühſtücks Cloths — leicht 


91.29 


ee — 
Roller⸗ oder Kü— 


Mittwoch abend bringt Direktor werden Artikel veröffentlicht, in de— 
Seidemann zum fünften Kammer- nen auf die minderwertige Quali— 


BE Morgen gemadte 


Krediteinfänfe Tommen 


die April-Rechunng, zahl: 


bar im Mai. 


Schaut morgen in dieſer Zeitung nach wegen 
der Ankündigung eines Verkaufs von U. S. Regier.Meberſchuß 


Regierungs-Ueberſchuß 
Nahrungsmitel Dept. 


Caſh and Carry — 
® Bargain Bajement, 


Muitard, % 
Pfund⸗ 
—B 200 
Spinat, Nr. 


10 Büch⸗ 550 


ſe zu 
Frühe Juni⸗ 


Erbſen, 6 Nr. 2 
Größe 
Büchien, 650 
| Port and 
| Bean, 6 Nr. 2 
| Größe 
Büchſen, 650 
Fancy rote 
n reife Tomaten; 
6 Ar. 2 Größe 
Büchfen 48 
au... C 
Kürbiß fechs 
3 Größe 


Nr. 
Er. 30 
AU». C 


Nieren = Boh: 
nen, 5 
Rund 290 
Backpulver — 
5 Pfd.⸗ 
Vüchie ‚49e 
Speck, die 12 
Pfd.⸗Büchſe, 


92.69 


Gorned Beef, 
6 Pfd.-Büchſe, 


81.45 


| 

| 

| 

| 

Solidified Al- 
| fohol (Canned 
| Heat), drei 8> 
| Unzen— 

| 


Büchſen. 250 


Barley — 5 


Mm Ic 


für 


wir die Yard zu 


hübſche rote und blaue Strei— 
fen, 39c Sorte, die Yard. 


zroße Corte, jchwer, abjors 
bierend, das Stück 

40:3ölf. weiße Boile, 
Qualität, feit appretiert, 1.39 
Sorte, die Yard 

Eine weitere Gelegenheit, 
clotb zu Faufen 
niedrigen reifen, 10 9». 
Bolt, zu 


it Fabriklängen Voile Waiſtings 


fortierie Cheds und Ziıreifen, 
ipeziell, die Mard 


fet3, ehr feine Qualität, 
dauerhaft, die $5.50 
Sorte, das Paar zu. 


de8 Sowjet Rußland ausſpricht. 
Dieſe Erklärung iſt von 300 her— 


und wird dem Präſidenten Wilſon 


zugeſandt werden. 
In dem Schriftſtück heißt es, 


daß eine derartige 
Gewaltherrſchaft und des 
in die Familie der Völker zugelaſ— 


ſen oder in irgendwelcher Weiſe un— 
darf kein Kom— 
promiß zwiſchen der amerikaniſchen 


terſtützt wird. Es 


Glas Handtuchzeug, feinſte Qual., 


32C 


Gebleichte türkiſche — — 


69e 


ſuperfeine 


950 


Long⸗ 
zu verhältnismäßig 


53.87 


712 bei 80 baumwoll. Sheet Blan— 
warm und 


. 54.69 


das 
Rolf der Vereinigten Staaten „Fam 
jeine Zujtimmmmg nicht dazu geben, 
Regierung der 
Schreckens 


cr 


auf 


Seidene Damen: 
Handjchuhe 


aus guter Qualität Iris 
cot Seide, wei oder 
farbig, Paar 

Seidene Tamenhandiduhe, 
Fingerjpigen, aus guter X 
cot, weißer Pongec, Mode, braun, 
grau, Navy, Paar zu 


Ittäten, Self oder fanch beiticte 
weiß ımd alle Yarben, 
52.50, $2.00, $1.50 und. 
Seidene Samenhandicube, 
und fanch Wrijt, weiß und 
farbig, Baar zu 
Importierte Glacehandſchuhe für Da- 


men, Paris _ Be Rücken — 


nur in weiß, 
das Paar zu 
Milaneſe ſeid. 
men, 8-knöpffige Länge, weiß, 
grau oder braun — das 
Paar zu 
Haupt Floor. 


41.25 weiße Organdy 


Schöne glatte Tualität, jtart und feit, ipeziell morgen offerieren 05€ 


36: zöll. 
paſſend für Sommer Sport— 
gebrauch, die Yard zu 

Gabardine 
Muſter, 81.50 
die Yard zu 
Crib Blankets, 
roſa oder hlauem Grund, — 
$1.25 Wert, das Stück zu. 


——— 


laken, beſte Qualität, 
ing, nur 6 an 1 
32.95 Corte, das 


fret bon 
Kunden, 
Stück. 


volle Bettgröße. 
Muſter, das 


ſortierte 
Stück zu. 


feine Qualität, ſpeziell, das 
Stück zu 


Zweiter —— — —e —— — — — — — — — —— 


Streit in den Siehhöfen. 


vorragenden Perſonen unterzeichnet | Wirb vielleicht zur Schliehung jamtli: 


cher Schlachthäuſer führen! 


Kinder-Haarſchneiden, 20e — 


OTHSCHILDE 


51.95 


doppelte 
Qualität Tri— 


81 


Kayſer ſeidene Handſchuhe, beſte Qua— 
Backs, 


81.25 


Tucked 


82.25 


Handſchuhe für Da: 
Bonaee, 


mercerized weißer Poplin, 


aſſortierte 


81.29 


ſortierte Muſter auf 


890 


81 bei 90 gebleichte a Dett- 
Dreit: 


52.47 


Geſäumte Honeycomb Bettdecken — 


83.35 


42 bei 36 — Kiſſenbezüge; 


— — ——— — — 


Handpflege, 25° — Dritter Floor 


OMPANY 


Negierungs - Weberjchnit 
Cudahy's Wurſt nach Wiener Art 
Sprecht wegen Vargains! No. 2 Größe Büchſen (ein Pfund und 39e 


10 Ilnzen netto), regul. T5c Wert, die Büchie 
an einen Kunden, 


Colange 6,000 Büchien borhalten; 
feine abgelicfert. 


Milch 


Nur eine Ktite an einen Nunden; 
Beſtellungen. 


Mäntel, Suits, Kleider für Damen 


Gefchneiderte Euit3 für Damen, 
hübfche Moden in Blufen, Ripple Effekte 
und fehr viele fchöne, Heidfame Rejtee 
Fafjons. Neue Frübjahritoffe, 
tines, Velour Ched3, 
Hairline Worfteds und Silvertones. Alle 
beliebten Frühjahrfarben. Einfach ge: 
ichneidert, mıt fchönem Stidereibejaß, od. 
mit Braid und Sinöpfen in berjchiedenen 
Entwürfen — 


539.75, 559.50 
bis 575 


Damen-Mäntel, Gapes uud 
Dolmans 


Neunter Floor, 


nur 6 Rüchien 


Eiebenter Floor, 


Hohe Büchfen, 
Stifte, per Kiite 
feine Ro Televbon 


Mala 


n Taſement 


Trico⸗— 
Wolle-Serges, 


Sehr viele der Mäntel find Kopien von 
viel teureren Modellen. Ricle Hübiche 
Ginzelheiten in der Aufmadhung — wirf- 
fih überrafhende Werte in Kleidern, dic 
fonst zu Diefen PBreiien verfauft werden. 
Viele jind einfach geichneidert, andere 
gefältelt, tuded und geiteppt. Ginige find 
ganz gefüttert, andere Halb gefüttert. 
Jeder neue Frühjahritoff und -Farbe iit 
vertreten zu 


525.00 329.75 539.75 


Vierter Floor. 


Schöne weite Konfirmationg- 


Rleider Tür Mädden 


Mütter Faufen in diefem Laden, 
weil wir eine vollitändige Mustwahl 
moderner Stleider führen, zu den nie- 
drigiten Preiſen 


93.95, $5, $6.75 


Sn diefer Gruppe — jo mähig im ; 
Rrerje find hübfche Organdies, 
Yatons ır. Voiles; m. Spiken u. Ctif- “ 
feret befeßt und an der Waiit mit 
Schärpen od. Gürteln aus Band ver- 
jehen. Größen 6 bi3 14 Sahre. 


19.5 


Frühjahrmäntel 
für Mädchen, 


Sehen gut aus und ſind ſo leichtze 
anzuziehen. Aus 


Serge Miſchungen, 
Velours oder Checks. Die Mäniel 005 
Heine Mädchen, Größ. 6 bis 10, find 
in voller Länge. für große Mädchen 
4=Länge Modelle. Größ. 10 bis 16. 
Vierter Yloor. 


An ale Frante und lidende Kente von Öhienge 


"Ich vfferiere eine moderne, praftie 


|  Gegeı 900 in den Viehhöfen tätig ſche und wiſſenſchaftliche Behand—⸗ 


jgeweiene Arbeiter haben 
nur 


das Vieh, 


* zur Untätigkeit zwingen werden, 


Samstag 
abend den Streik erklärt. Obgleich ſie 
verhältnismäßig unbedeutende 
Poſten inne haben — ſie verladen 
reinigen die Stallungen 
u.ſ.w. — liegt doch die Gefahr vor, 
daß ſie den ganzen Betrieb lahm 
legen und über 50,000 andere Arbei— 


lungsmethode 


See hat viele unglückliche Leute geheilt 
und deren Leben verlängert. 

Es iſt klar, daß, was getan worden iſt, 
wieder getan werden kann; daher ſolltet 
Ihr, wenn Ihr nicht wohl feib, 


mic) fofort zu Rate ziehen. 


Haft jede Krankheit ift heilbar, wenn früh⸗ 
zeitig geeignete Behandlung angewendet 


Demokratie und dem ruſſiſchen denn ohne ſie kann kein Schlachtvieh wird: alſo 


VBolſchewismus ſtattfinden.“ 
| — — 


Ans Bercinsfreifen. 


Der Deutiche Unterjtüßungsperein | 
„Böhbmermwald“” veranitaltett am 
Samdtaag, dem 17, Npril, in beiden 
Lider Park Hallen, 2044 W. North 
Nve., feine 8. große Frühjahrsfeier, ver= 
bunden mit Nonzert und Ball. Ser mit 
den Vorbereitungen betrante Ausſchuß 
iit Schon jebt eifrig damit befchäftigt, dem 
reite zu einem glänzenden Erfolge zu 
verhelfen. Er hat ein ungewöhnlich jej- 
felndes Programm aufgeitellt, deſſen 
Ausführung bewährten Aräften anver: 
traut, fie ausgezeichnete Mufif, nıan= 
cherlei Uceberraichungen und eritflaiiine 
Speifen und Getränfe geforgt. Aus 
diefem Grunde glaubt er allen Gäſten 
einige wirklich genußreiche Stunden ga— 
rantieren zu können. Anfang 7 Uhr 
abends. Eintrittsfarten im Vorverfauf 
35 Cents, an der Sajle 55 Cents. 


—)+01 — 
Frau im ungsrilden Parlament. 


Budapeit, 27. März. Margaret | 
Schladta murde gelegentlich der im | 


— ersten: Budapefter Wahlbezirk Statt: 


gehabten Stichwahl in die ungarifche | 
Nationalverfammlung erwählt. Sie | 
fiegte über zwei männliche Gegenfan= | 
didaten, 

— ñ— —— 

— Die 17 Jahre alte Caroline 
ones wurde in Durango, Colo,, von 
den Gefchinorenen, vor denen fie pro= 
zelfiert worden, meil fie im verfloffe- 
nen Januar in Bayfield Carl Bay 
erichoffen hatte, des Todfchlags jchul: 
dig befunden. Eie fanı zu einer 
Zucdthaugstrafe verurteilt werden, die 


zwilchen einem und acht Jahren va= | 


riiert. 


* Der zwölfjährige Ernſt Untunt, 
Nr. 1710 Asbury Ave., Evanſton, 
ſtarb im Evanſton Hoſpital an einem 
Schädelbruch, welchen er erlitt, als er 
von Feel Kraftwagen Überhten 
murd 


re. 


in den Bezitk hineingebracht werden. 


die verſchiedenen Eiſenbahngeſell— 


ſchaften bereits benachrichtigt, daß ſie 
bis auf weiteres kein nach den „Stock 
Yards“ beſtimmtes Vieh annehmen 


mird, 


Die Streifer, welche angeblich die 
Arbeit einftellten, ohne ihre Worge- 
fehten vorher davon in Kenntnis zu 
jeßen, verlangen eine Zulage von $30 


bis $45 den Monats 


=—"1/-+090 —— 


Sapan 


Soll Rumänien bei deiien Wiederaufbau 


helfen. 
"Zondon, 29. März. 


erjucht 


erhalten zu fönnen, 
gend bedarf. 
| ©o erklärte am 14. März Kron- 
prinz Carol von Rumänien dem 
HRorrefpondenten der „Daily Mail“ 
bon London gegenüber in Kairo am 
14. März, al3 er dort auf der Durdh- 
reife nad) Japan teilte. 
Rumäniens Parlament aufgelöit. 
Bulareft, 28. März. Die rumä- 
nifhe Kammer ijt aufgelöft worden. 


— — — — 


Am Leben 

Glaubt Großfürſtin Olga ihren Bruder, 

den vormaligen ruſſiſchen Zaren. 

Konſtantinopel, 27. März. Groß— 
fürſtin Olga, die Schweſter des vor— 
maligen ruſſiſchen Zaren, iſt von 
hier aus nach Serbien abgereiſt, um 
ſich von dort aus nach, Dänemark 
zu begeben, wo ſie ſich dauernd nie— 
derlaſſen will. Sie glaubt noch im— 
mer, daß ihr Bruder unter den Le— 


Rumänien 
Japan um Unterſtützung 
beim Wiederaufbau des Landes und 
hofft zuperfichtlich in Sapan etwas 
beifen e3 drin: | 


jman fiir furze Zeit das hieſige Poſt— 3 


wenn Xhr leidet au 


Die Chicago Junction Eifenbahn hat einer chroniſchen, Rervben-, Blut⸗, Haut⸗ 


oder ſchleichenden Krankheit, Rheumatis⸗ 
—— Nieren, zn ER pi 
Statarırh oder irgend einer Ktranthert oder 

Schwäche des Auges, Ohres, der Nafe, de3 Tr. Wiitney 

Haljed oder der Zungen, fo befucht mich jeßt und trefft Vorkehrungen, m orte 
Verzug auf den Weg der Gefundheit zu gelangen. 

Meine 26 Jahre erfolgreicher Praris, zufammen. mit ber. modernen Ause 
itattung, die mir zu Gebote fteht, betweilen meine Gefhidlichkeit al3 Jompetenter 
und erfahrener Spezialift. 

Ach bin verantwortlich, nicht nur finanziell, fondern id) bin ein zuſtändiger 
und ariindlicher Epezialift. ; 
| Die Methoden, — ich anwende, werden von hervorragenden Spezialiſten 
in fremden Ländern gutgeheißen. 


Es erfordert Zaufende von Zollare, um eine Office fo auzauftatter, wie die meinige, 


Ib Tann Euch deshalb eine beffere Behandlung auteil werden laifen, als andere Acrate, did 
| weniner vom Glück benünftint find, als ic. 


Freife und Bedingungen für Behandlung werden fo vereinbart werden, 
ner Dienfte bedürfen, fich diefe gunuge maden fünnen, 


Koniultation und Unterfuhung frei, 
DOETOR WEHEITN Fr 
4A225S State Ütr. Nahe Ban Buren Strafe. Chicago, Ill; 


Ttunden: 9 Ubr vorm. bis 8 Ubr ahends. Sonntags von 10 vorm. bis 1 mitinga, 
ta2momifrfon® 

ee ae De Sun 

| weuer im Poſtamt Davenports,' 

| Davenport, Sa., 29. März. Wäh- | 

rend der Sonntagnadt befürchtete | 


baß alle, die mei 


(Für die Abendpoſt“.) 


Iageönenigteiten 
mis 


davnvort und Ungegend. 


gebäude würde ein Raub. der Flam— 
men werden. Das Feuer war in, 
Kellergeſchoß —— und die 
Feuerwehr hatte bei derBekämpfung 
der Flammen einen ſchweren Stand. 
Es gelang ihr jedoch, das Feuer auf 
das Kellergeſchoß zu beſchränken und 
es wurden keine Poſtſachen beſchä— 
digt. Man glaubt, daß es ſich um 
Selbſtentzündung handelte. 


— —ñ 


Davenport, Sa., 28. März 1920, 
Aus Mlladrina, Cal., fommt die 
Racridht vom Ableben der Frau W, 
D. Beterjon, 
| Siriegsiefretär D. Baker wird. am 
| Dienstag das Rod, Island Arjenal 
Pr teren. 
Kurz und Neu, 
’ 
* An Duedfilberfublimaivergif: | Leſet die — 
tung ſtarb im Columbus Hoſpital der 
19jährige Joſehh T. Murphy aus 
Desplaines. Anſcheinend liegt ein 
Selbſtmord vor. Was Murphy zu 
der verzweifelten Tat veranlaßte, iſt 
nicht belannt. 


Kinder Schreien 
NACH FLETCHER'S: 
er ” S-EQ R iM 


* ir 





